
Im Wettbewerb um das Wort 
des Jahres taucht es meist nicht 
auf, denn es ist schon zu alt, 
und da war die »Heißzeit« viel 
aktueller, weil sie die Menschen 
sehr intensiv an Leib und Seele 
in diesem Frühjahr, Sommer 
und Herbst erlebt haben. Dabei 
hätte es das Wort Vertrauen 
durchaus verdient, meint die 
Redaktion des WOCHEN-
BLATTs, die genau dieses Wort 
in diesem Jahr in den Mittel-
punkt ihrer Glückwunschbeila-
ge zu Weihnachten gestellt hat. 
Denn gerade Vertrauen gehört 
zuweilen schon auf die Liste 
bedrohter Eigenschaften, wenn 
man die aktuelle Entwicklung 
unserer Gesellschaft betrachtet, 
die - sicher oft auch aus 
schlechter Erfahrung begründet 
- doch zunehmend von Miss-
trauen, von voreiligen Unter-
stellungen oder zum Teil von 
einem Generalverdacht geprägt 
ist, dass es »die anderen« so-
wieso nicht so machen würden, 
wie wir uns das gerne wün-
schen.
Dabei kann sich Vertrauen 
auch lohnen. Noch deutlicher 
gesagt, ohne ein entsprechen-
des Vertrauen würde so gut wie 
gar nichts auf unserer Welt 
funktionieren. 
Wie vielfältig die Ebenen unse-
res Zusammenlebens sind, bei 
denen es auf Vertrauen in den 
verschiedensten Formen an-

kommt, dafür hat die Redakti-
on gerade hier in der Region 
eine ganze Menge faszinieren-
der Beispiele gefunden, die 
gleichzeitig auch dafür werben 
wollen, vielleicht immer erst 
mal nach dem Guten zu schau-
en, bevor man das Schlechte 
vornean stellt - ohne diese 
Welt nun schönreden zu wol-
len. Denn all diese Menschen 
haben sehr interessante Erfah-
rungen mit dem Phänomen ge-
macht, dass etwas gelingen 
kann, wenn man an andere, 
natürlich auch an sich selbst 
glaubt. 
Ein Mann hat sein Leben lang 
auf Vertrauen gebaut und da-
mit für seinen Berufsstand eine 
Menge erreichen können. Da-
bei war er immer »geradeaus« 
in seinen Gedanken und 
Grundsätzen und hatte auch 
keine Furcht damit anzuecken, 
zum Beispiel bei der »hohen 
Politik«. Deshalb ist Hansjörg 
Blender, der bis zum Sommer 
Obermeister der KFZ-Innung 
war, und das auch mit seinen 
Funktionen in der Radolfzeller 
Zunft »Narrizella« unter einen 
Hut bringen konnte, für das 
WOCHENBLATT der »Mann des 
Jahres 2018«.
Ganz viel um Vertrauen geht es 
bei Finanzierungen, denn »Kre-
dit« ist ein anderes Wort für 
Vertrauen. Und das ist auch das 
Thema für den Vorstandsvor-

sitzenden der Sparkasse He-
gau-Bodensee, Udo Klopfer, der 
im kommenden Jahr nach 45 
Jahren bei dieser Bank in den 

Ruhestand übertritt. Zukunfts-
forscher Oliver C. Mehler aus 
Bodman-Ludwigshafen hat 
Vertrauen - in die Zukunft, wie 

er in einem sehr spannenden 
Interview erklärt. 
Und was Vertrauen für den 
Sport bedeutet, erklärt der Trai-
ner des FV Radolfzell 03, Stef-
fen Kautzmann, aus dem Alltag 
mit seinem Team heraus. 
Wie man Blindenführhunde für 
ihren Einsatz trainiert, darüber 
kann Barbara Burchardt aus 
Radolfzell erzählen. 
Vertrauen braucht man auch 
fast unbegrenzt, um andere 
Menschen in Arbeit zu bekom-
men. Auf das hat der im Herbst 
in den Ruhestand verabschie-
dete ehemalige Leiter der Sin-
gener Arbeitsagentur, Klaus 
Schramm, nicht ohne Erfolg 
gesetzt, bis zum letzten Tag sei-
ner Dienszeit und darüber hi-
naus. 
Was ein Lenin-Zitat damit zu 
tun hat, wenn es sogar noch 
von einem evangelischen Pfar-
rer kommt, und wie man als 
Fremder mit Vertrauen hier bei 
uns im Alemannischen tiefe 
Wurzeln schlagen kann, auch 
dazu gibt es Personen, die in 
dieser Beilage auf insgesamt 20 
Seiten portraitiert werden. 
Und hoffentlich gelingt damit 
die Werbung für ein bischen 
mehr an »Kredit« unter uns 
Menschen hier in der Region, 
wünscht sich das WOCHEN-
BLATT und Ihnen damit auch 
sinnstiftende wie geruhsame 
Feiertage.
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Vergabe
Anders als in anderen Gemein-
den gibt es in Singen bislang 
keine Vergabekriterien bei Bau-
platzverkäufen. Aber bei 700 
Interessenten für die 70 Bau-
plätze in Bohlingens »Hinter 
Hof 3« und im Schnaidholz 
sind diese nötig. Nach hitziger 
Diskussion stimmte der Ge-
meinderat mit 19-Ja und sie-
ben Nein-Stimmen am Diens-
tag für den von der Stadtver-
waltung geänderten neuen 
Entwurf. Zu großem Missfallen 
vieler Räte wurde das Ehrenamt 
bei den Vergabekriterien nicht 
mit aufgenommen. Tatsächlich 
ist die Frage, wie beurteilt man 
das Ehrenamt objektiv in einem 
solchen Punktekatalog, wohl 
schwierig zu lösen. Stattdessen 
werden Familien mit mehr Kin-
dern bevorteilt, auch wurde die 
Dauer des Wohnsitzes in Sin-
gen positiv berücksichtigt. 
Doch wie OB Häusler bemerkte, 
werde es nach der Vergabe Ent-
täuschungen geben. Für Boh-
lingens Ortsvorsteher Dunaiski 
war wichtig, nachdem die Plät-
ze seit August fertiggestellt 
sind, dass endlich die Vergabe 
beginnt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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HADWIGSTRASSE ERLEBEN
Die Hadwigstraße: sie liegt mit-
ten in der Singener Innenstadt 
und ist ein Tor in die vielfältige 
Einkaufswelt der Singener Fach-
geschäfte und Einzelhändler. Wo 
genau sich die Hadwigstraße be-
findet und was es dort alles zu se-
hen und entdecken gibt; all das 
zeigen wir Ihnen/ Euch diese Wo-
che auf S. 14.

WEIHNACHTSKLÄNGE ...
Schöne Weihnachtsklänge sind in 
diesen Tagen öfter zu hören. Zum 
Beispiel beim Weihnachtskonzert 
am Samstag, 22.12., um 20 Uhr in 
der Jahnhalle Stockach. Oder 
beim Adventssingen vom Singe-
ner Männerchor ab 14 Uhr (eben-
falls am Samstag) in der August-
Ruf-Straße/Scheffelstraße Sin-
gen. www.waswannwo.tips. 

Singen Region

Vertrauen hält die Welt am Laufen
Die Glückwunsch-Beilage des WOCHENBLATTs zur Weihnacht 2018 / von Oliver Fiedler

Im Innenteil dieser Ausgabe: die Beilage des WOCHENBLATTs zur 
Weihnacht 2018.

Erst im Januar findet die Ab-
stimmung im Gemeinderat zum 
geplanten Ibis Hotel in Singen 
mit insgesamt 320 Betten statt. 
Doch die Aussagen der Fraktio-
nen am Dienstag im Gemeinde-
rat lassen den Schluss zu, dass 
die Mehrheit dem Bauprojekt 
grünes Licht geben wird. Le-
diglich die FDP-Fraktion äu-
ßerte ihre Skepsis, ob tatsäch-
lich der prognostizierte Zu-
wachs von Übernachtungen in 
Singen eintreten werde. 
Laut des von der Stadtverwal-
tung in Auftrag gegebenen 
Gutachten zum Hotelgewerbe 

in Singen, das von der GMA 
sowie Bulwiegesa vorgestellt 
wurde, sei das geplante Hotel 
»marktverträglich« und werde 
durchschnittlich nur zu einer 
»tolerierbaren Umverteilung« 
von 9,2 Prozent führen, erklär-
te Dierk Freitag Experte von 
Bulwiegesa. 
Grund hierfür sei, dass Ibis an-
dere Zielgruppen ansprechen 
könne. Deshalb rechnet Freitag 
mit einem Anstieg der Über-
nachtungszahlen in Singen im 
Jahr 2017 von 112.300 bis zur 
Fertigstellung und Inbetrieb-
nahme 2023 auf 162.500. 

Schon durch die Eröffnung 
vom Hostel Art & Styles und 
dem Hotel Trezor konnten die 
Übernachtungszahlen 2018 mit 
insgesamt 993 Hotelbetten in 
Singen auf 130.800 ansteigen, 
so das Gutachten. Durch den 
benötigten berechneten Zu-
wachs für das Ibis Hotel von 
44.200 Übernachtungen, was 
einer 60 – 65 prozentigen Aus-
lastung entspricht, werden die 
sogenannten Leitbetriebe wie 
das Holiday Inn Express, Best 
Western, Hegautower, Hotel 
Trezor mit 6,9 Prozent verlie-
ren, Hotels der Gruppe D sogar 

19,2 Prozent im Schnitt verlie-
ren. Mit 38,8 Prozent Betten-
auslastung liege Singen aktuell 
im deutschlandweiten Durch-
schnitt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Zuspruch zu »marktverträglichem« Ibis-Hotel 
 Umverteilung von durchschnittlich 9,2 Prozent bei Singener Hotels

 Laut Haushaltsvorlage schließt 
der Gesamtergebnishaushalt 
der Stadt Singen bei seiner Pla-
nung mit einem Defizit von 
rund 6,4 Millionen Euro ab. 
Grund hierfür sind die wesent-
lich geringeren Gewerbesteuer-
einnahmen, die 2019 mit 36 
Millionen Euro veranschlagt 
werden. Aufgrund der hohen 
Gewerbesteueraufkommen im 
Jahr 2017 schlägt zusätzlich die 
zu Grunde liegende Finanzbe-
rechnung negativ zu Buche. 
Ohne die FAG-Zurückstellung 
würde ein noch höheres Minus 
stehen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Hohes Defizit bei 
Haushalt 2019

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen

interP
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Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Guten
Rutsch!
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 Da war in dem Fall sogar Frau 
Holle auf der Seite der Volkerts-
hauser, denn just zum Tag der 
Einweihung der neuen Wiesen-
grundhalle schüttelte sie das 
Weiß vom Himmel, das die 
noch nicht ganz fertig gestell-
ten Außenanlage der neuen 
Wiesengrundhalle in ein prak-
tisches Schneekleid packte. 
Bürgermeister Alfred Mutter 
konnte die große Gästeschar 
nach der Einführung durch den 
Musikverein begrüßen und 
zeigte sich glücklich über den 
nun erreichten Punkt. Ganz 
wichtig für ihn war, dass die 
Gemeinde auch nach dem Jahr-
hundertbauwerk noch schul-
denfrei dastünde, weil die gute 
Konjunkturlage dafür sorgte, 
dass ein trotz des Sparkurses 
der letzten Jahre noch geplante 
Kredit gar nicht aufgenommen 
werden musste. Und dass die 
Kostensteigerungen seit dem 
Bauantrag von 2015 doch mit 
rund 15 Prozent in einem guten 
Rahmen blieben. Weil die Halle 
von der Gemeinde als Betrieb 
gewerblicher Art geführt werde, 
die die Mehrwertsteuer vom Fi-
nanzamt zurückgeholt werden 
kann, bleibe es beim Kostenan-
satz von 3,9 Millionen Euro.
Architekt Joachim Binder, der 
die Tage vor der Einweihung im 
Krankenhaus verbringen muss-
te, dankte seinem Vater Karl- 
Ludwig für die Übernahme der 
Bauleitung in der entscheiden-
den Phase, trotz Ruhestands. In 
seiner Rede blickte er auf die 
lange Geschichte des Werdens 
dieses Jahrhundertprojekts zu-
rück. 2004 gab es die ersten 
Entwürfe zum Umbau der alten 
Wiesengrundhalle. Im Jahr 
2007 gab es eine erste Neubau-
planung, damals noch mit neu-
em Clubheim für den Sportver-
ein und der Bebauungsplan 
wurde gestartet. Nach der Ent-
scheidung des SV für ein eige-
nes Clubheim wurde nochmals 
neu geplant, diese Entwürfe 
waren dann 2015 reif für den 
Bauantrag. Doch nun musste 
die mittlerweile schuldenfreie 
Gemeinde erst noch auf Zu-
schüsse warten. »Das hat sich 
gelohnt«, so Bürgermeister Al-
fred Mutter in seiner Rede, 
denn insgesamt kamen über 1,1 
Millionen vom Land und als 
Fachförderung für den Sport-
stättenbau.
Durch die Photovoltaik, die 

noch auf dem Dach installiert 
wird, erzeugt die Halle ziemlich 
genau so viel Energie, wie sie 
benötigt, führte Binder aus. 
Ein Clou ist die Bühne, die sich 
bei Bedarf »ausklappen« lässt, 
und dem Sportbetrieb nicht im 
Wege steht. Die Trennwand, die 
dann eine Nutzung dieser als 
Gymnastikraum und für unge-
störte Theaterproben möglich 
macht, muss noch nachträglich 
eingebaut werden. Dazu reichte 
die Zeit bis zur Einweihung 
nicht mehr. Unter dem Strich 
sei die neue Halle in der Sport-
fläche gerade mal einen Meter 
größer als die alte, so Binder. 
Doch auch durch die Struktur 
der Umkleidekabinen und dem 
externen Foyer mit Küche biete 
sie eine viel höhere Aufent-
haltsqualität. »Ich wünsche mir 
dass die neue Halle nun auch 
den einen oder anderen Verein 
für neue Ideen inspiriert.«
Weil auch die Schließanlage 
noch nicht fertig ist, wurde auf 
den symbolischen Schlüssel 
verzichtet. Architekt Binder 
übergab statt dessen eine große 
Spende an den Wiesengrund-
hallen-Förderverein, der nun 
auch schon 14 Jahre aktiv ist. 
Dessen Vorsitzender Konrad 
Reichle zeigte sich sehr stolz, 
dass man bis zum Tag der Ein-
weihung rund 57.000 Euro zu-
sammengebracht hat, zumeist 
durch Feste und Bewirtungen. 

Noch können sich die Bürger 
hier mit Stuhlspenden beteili-
gen. Der Verein, der sich im 
kommenden März auflösen 
will, übernahm auch die Bewir-
tung dieses Eröffnungstags.
Die kirchliche Weihe vollzog 
Pfarrer Engelbert Ruf.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Neue Halle für neue Werte
Wiesengrundhalle festlich eingeweiht

Bürgermeister Alfred Mutter applaudiert Architekt Joachim Binder 
(rechts) zu seiner Spende an Konrad Reichle vom Wiesengrundhal-
len-Förderverein bei der Einweihung am Sonntag. swb-Bild: of

Volkertshausen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Traditionell zum Jahresbeginn 
wartet der Männergesangverein 
Mühlhausen-Ehingen mit ei-
nem Theaterstück in der Mäg-
deberghalle in Mühlhausen auf. 
Die Theatergruppe um Regis-
seur Fritz Schoch ist seit Wo-
chen am Proben für das neue 
Theaterstück. 
Gespielt wird die Komödie »Der 
K(r)ampf um das liebe Geld« in 
drei Akten von Beate Irmisch.
Die Aufführungen sind am 
Samstag, 5. Januar 2019, um 
19.30 Uhr und am Sonntag, 6. 
Januar, um 14 Uhr. Es wirken 
mit: Kathrin Kriebisch, Berna-
dette Heizmann, Luzia Niestroj, 
Melissa Schoch, Beate Enz-
Kraus, Karlheinz Löffel, Roma-

no Da Rin, Jürgen Frank und 
Fritz Schoch. Für die Samstag-
vorstellung gibt es ab 21. De-
zember Platzkarten im Vorver-
kauf bei der Sparkasse Mühl-
hausen und einmalig am 20. 
Dezember von 17.30 bis 19 Uhr 
im ehemaligen Rathaus (Probe-
raum) in Ehingen. Jede Karte 
für die Vorstellung am Samstag 
nimmt an einer kleinen Verlo-
sung teil. Am Sonntag bieten 
die Sängerfrauen Kaffee und 
Kuchen in einer gemütlichen 
Atmosphäre an. Die Sänger mit 
ihren Frauen sind wieder be-
müht, dem Publikum auch in 
diesem Jahr ein unterhaltsames 
Theater-Erlebnis zu bieten.

redaktion@wochenblatt.net

»Der K(r)ampf um 
das liebe Geld«

Mühlhausen-Ehingen

Vor dem Saisonfinale am kom-
menden Samstag, 22. Dezem-
ber, zuhause in Gottmadingen 
gegen Furtwangen, gewannen 
die KSV-Ringer im Elsass gegen 
Olympia Schiltigheim mit 
13:16. 
Bei jeweils fünf Einzelsiegen 
fiel das Ergebnis am Ende auch 
entsprechend knapp aus. Die 
Hegauer behielten aufgrund der 
höheren Siege die Oberhand. 
Dank diesen Erfolgs behaupten 
die Hegauer den 2. Tabellen-
platz und können diesen im 
letzten Heimkampf gegen Furt-
wangen am Samstag verteidi-
gen. Der Kampf beginnt bereits 
um 19.30 Uhr in der Gottma-
dinger Eichendorffhalle. 
Die Zweite verlor deutlich ge-
gen die junge Mannschaft von 
Bezirks–Vizemeister Radolfzell 
(21:10). 
Am kommenden Samstag, um 
18 Uhr, empfängt sie die Regio-
nalligareserve aus Tennen-
bronn eine schwere Aufgabe 
für KSV II.

redaktion@wochenblatt.net

KSV holt 
auswärts Punkte

Szene mit den »Urgesteinen« der Theatergruppe Männergesangver-
ein Mühlhausen-Ehingen, mit Beate Enz-Kraus und Fritz Schoch.

swb-Bild: Veranstalter 

Gottmadingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Tolle Geschenkideen zu Weihnachten !!!       geöffnet
jeden Wochentag inkl. Samstag von 9.00–17.00 Uhr
vom 12. Dezember 2018 bis 22. Dezember 2018

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

100
EURO

50
EURO

20
EURO

 F�tliche Raba�e 
 auf Brillen! 

Gültig ab einem Einkaufswert von 400 Euro.

Gültig ab einem Einkaufswert von 200 Euro.

Gültig ab einem Einkaufswert von 100 Euro.
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aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731 . 835 04 15

Ich wünsche eine schöne Weihnachtszeit und einen guten
Start ins neue Jahr!
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihr Verständnis, auch
während meiner gesundheitlichen Probleme.
Ich freue mich darauf, Sie auch in Zukunft mit meinem
neuen Team begrüßen zu dürfen.

Erika Steenaerts · Friseurmeisterin
Scheffelstr. 29 · 78224 Singen

07731/61411 · www.steenaerts-friseure.de

Steenaerts
Friseure

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Alles Gute für die Feiertage
zart und saftig

Rumpsteaks
Entrecôte

aus dem Hegau
und Bodanrück

Frischer Hirsch
und frisches Reh

– auch in Teile
hausgemachte
Semmelknödel

natürlich hausgemacht
Wienerle, Servela,
Schüblinge, Käse-

knacker, Weiß-
würste, Bauern-

bratwürste ...

zart und mager
Kalbs- und
Schweine-

geschnetzeltes

der Klassiker
Hirschgulasch

fertig gekocht

Wild- und
Bratenfond

unser Bestes als
Festtags-
aufschnitt

mit
Schinken

allseits beliebt
Rinder-

rouladen
gerne auch gefüllt

aus unserem milden
Tannenrauch

Rollschinkle,
Schäufele,
Kalbs- und

Rinderzungen

für die Festtage
Schweinefilet-

variationen
wie Wellington,
Hubertus oder 

Jäger Art
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Der Singener Künstler Gero 
Hellmuth hat vor einigen Jah-
ren die Basilika mit einem 
Fries »Zyklus der Neugierde« 
ausgeschmückt. Der »Förder-
verein des Theaters  »die Färbe« 
hat die 12 Motive des Zyklus 
auf Postkarten drucken lassen, 
die in der Buchhandlung »Le-
sefutter« und der Färbe erhält-
lich sind. swb-Bild: of

Der Kulturausschuss Schlatt 
unter Krähen lädt zum dies-
jährigen Wintertheater am 
Samstag, 29. Dezember, um 
19.30 Uhr in der Hohenkrä-
henhalle ein. Unter der Regie 
von Peter Leins wird das 
Stück »3x Schwarzer Kater! 
Oder wo ist die Katz?!« frei 
nach Heidi Mager aufgeführt. 
Einlass ist bereits um 18.30 
Uhr. Die Darsteller Rolf Rapp, 
Brigitte Leins, Joachim Hundt, 
Sabine Kleiner, Stefan Graser, 
Erika Güss, Jessica Rapp und 
Peterle, die kleine Plüschkat-
ze, freuen sich auf zahlreiche 
Zuschauer. swb-Bild: Verein

redaktion@wochenblatt.net

THEATER

POSTKARTEN
 Leider ist bei den Ehrungen des 
Ortsverbands der CDU bei der 
Namensnennung ein Fehler 
passiert. Geehrt wurde für 40 
Jahre in der CDU Klaus Nemel-
ka, ebenso Bernhard Schütz, 
Willi Weißmann, Berthold Vo-
gel, Markus Krotz und Raimund 
Hußlein. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Klaus Nemelka 
wurde geehrt

 Der Kirchenchor St. Peter & 
Paul singt am 2. Weihnachts-
feiertag, 26. Dezember, um 11 
Uhr eine Messe von Moritz 
Brosig. Unter der Leitung von 
Matthias Wodsak musiziert das 
Orchester mit den Solisten: 
Kornelia Scherer-Chrobog (So-
pran) Francoise Moliner (Alt), 
Julian Fack (Tenor) und Ger-
hard Herzberger (Bass).

redaktion@wochenblatt.net

Messe von
Moritz Brosig

Singen

 Die Stadtverwaltung und die 
Mehrheit der im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen stehen 
der Einführung zweier Fahrrad-
straßen in der Singener Nord-
stadt im Spätfrühjahr 2019 po-
sitiv gegenüber. Diese Schluss-
folgerung zog Oberbürgermeis-
ter Bernd Häusler bei der Vor-
stellung durch die Fahrradbe-
auftragte, Petra Jacobi, am 
Mittwoch im Ausschuss für 
Stadtplanung und Bauen. 
In den geplanten Fahrradstra-
ßen »Im Iben« und »Schiller-
straße« wären Radfahrer bevor-
rechtigt gegenüber Autofah-
rern, die diese Straßen aber 
weiterhin befahren könnten. In 
der Schillerstraße ist Anlieger-
verkehr möglich; Im Iben ist ei-
ne Einbahnstraßenregelung an-
gedacht. Diese soll aber noch 
mit den Anwohner im Detail 
besprochen werden, kündigte 
Häusler an. Zudem sollen die 
Bürger über das Instrument 
aufgeklärt werden, so Jacobi. 
Eine durchgängige Verbindung 
für Radfahrer von der Bruder-
hofstraße bis zum Heinrich-
Weber-Straße wäre dank der 
beiden ersten Fahrradstraßen in 
Singen dann möglich. 
Während sowohl CDU als auch 
SPD sich freuten, dass der An-
fang hiermit gemacht werde, 
beklagte Kirsten Brößke (FDP) 
den nötigen Schilderwald und 
mögliche Gefahren für die Rad-
fahrer. 
Dabei weisen Fahrradstraßen 
gerade in solch wenig frequen-

tierten Straßenzügen Vorteile 
auf und sind in anderen Städ-
ten als Instrument eines neuen 

Mobilitätsverhaltens, das auch 
die Stadt Singen anstrebt, 
längst eingeführt. Neben der 

hierdurch bekundeten Wert-
schätzung seien Radfahrer ob 
der Bevorrechtigung sicherer 

und damit sei ein stressfreieres 
Fahren möglich, betonte Jaco-
bi. Auf Fahrradstraßen ist das 

nebeneinander Fahren erlaubt 
und die maximale Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h be-
schränkt. 
Manfred Bassler (SPD), der die 
Zustimmung seiner Fraktion 
formulierte, erinnerte an eine 
notwendige Fahrradstraße in 
Ost-West-Richtung. Laut OB 
Häusler sei auch in Zukunft ei-
ne Fahrradstraße in der Süd-
stadt in der Worblingerstraße 
von der Feldstraße denkbar; für 
die Ost-West-Querung gäbe es 
derzeit noch keine schlüssigen 
Überlegungen, so der Rathaus-
chef.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Pläne für zwei Fahrradstraßen
Bevorrechtigung in »Schillerstraße« und »Im Iben«

Bei der Mitgliederversammlung 
hat der Behinderten-und Herz-
sportgruppen Singen e.V. seine 
Auflösung beschlossen. Somit 
wird der Verein zum Ende des 
Jahres 2018 aufgelöst. Hans-
Peter Storz, 1. Vorstand des 
Stadt-Turnvereins machte an 
dem Abend deutlich, dass die 
Gesundheit der Menschen sei-
nem Verein am Herzen liegt 
und bot an, die Herzsportgrup-
pe künftig unter dem Dach des 
StTV laufen zu lassen. 
Dieses Angebot fand sowohl 
bei den Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern wie auch bei den 
Anwesenden großen Zuspruch. 
Daher wird es den Herzsport ab 
dem 9. Januar zu den gewohn-
ten Zeiten in der Münchried-
halle als Angebot des StTV ge-
ben. Alle Anwesenden waren 
sich einig, dass dies eine gute 
Lösung ist.

 redaktion@wochenblatt.net

Herzsportgruppen 
unter neuem Dach

Singen

Eine Animation wie der Kreuzungsbereich einer künftigen Fahrradstraße aussehen könnte. Hier am Bei-
spiel »Im Iben« und »Händlestraße«. swb-Bild: Stadt Singen

Die notwendige Sanierung der 
Scheffelhalle bewegt die Ge-
müter. Die Redaktion erhielt 
hierzu einen Leserbrief.
»Im Jahr 2025 feiert die Schef-
felhalle ihr 100jähriges Jubilä-
um. Dieses Ereignis hat die 
Poppelezunft zum Anlass ge-
nommen, um die Fraktionen im 
Singener Gemeinderat auf die 
gröbsten Probleme des Baukör-
pers und ihrer Einrichtungen 
hinzuweisen. Deswegen hatte 
die Zunft auf Eigeninitiative 
zahlreiche Untersuchungen des 
historischen Gebäudes durch-
geführt und die Dringlichkeit 
der Sanierung angemahnt, um 
den Verfall der Halle aufzuhal-
ten und einen langfristigen Sa-
nierungsplan zu entwickeln.
Dazu haben die Vertreter der 
Zunft die Fraktionen nachei-
nander aufgesucht und die 
Problematik des Verfalls an 
Beispielen vorgetragen.
Naturgemäß wurde die CDU als 
größte Fraktion primär unter-
richtet, völlig korrekt.
Die CDU hatte jedoch nichts Ei-
ligeres zu tun, einen Antrag 
zur Sanierung der Halle an den 
Herrn Oberbürgermeister zu 
schreiben und an die Presse zu 
schicken, um den Anschein zu 
erwecken, dass sie die Idee hat-
te, die Scheffelhalle zum Jubi-

läum zu sanieren. Da erinnert 
man sich von früher aus dieser 
Richtung auch noch an andere 
Töne.
Der Lorbeerzweig für diese Ini-
tiative gebührt alleine der Pop-
pelezunft und dem Förderver-
ein der Scheffelhalle, die alle 
Fraktionen überzeugen konn-
ten, dass hier Handlungsbedarf 
besteht. Und es gab bisher kei-
ne einzige Stimme im Singener 
Gemeinderat, die sich von der 
Sanierungsnotwendigkeit nicht 
hat überzeugen lassen.
Auch in Anbetracht der bevor-
stehenden Kommunalwahl 
sollte die CDU die politische 
Hygiene beachten und sich 
nicht mit fremden Federn 
schmücken. – Das macht man 
nicht, weil es der Sache scha-
den kann.

Dirk Oehle, Singen

(Der Antrag von der CDU zur 
Scheffelhalle ist im Wortlaut in 
dieser Ausgabe von Singen 
Kommunal abgedruckt).

 Liebe Leser,
wir freuen uns über jede Leser-
zuschrift, die sich mit Inhalten 
des WOCHENBLATTs beschäf-
tigt. Die abgedruckten Leser-
briefe geben ausschließlich die 
Meinung der Einsender und 
nicht die Meinung der Redakti-
on wieder. Aus Platzgründen 
behalten wir uns Kürzungen 
vor. Ihre Redaktion 

Leserbrief

CDU politisch 
unfair

Im Lichterglanz der traditions-
reichen Schlatter Adventsfens-
ter wurde am Freitagabend der 
örtliche Dorflindenplatz vom 
sichtlich stolzen Ortsvorsteher 
Markus Moßbrugger im Beisein 
zahlreicher Bürger eingeweiht. 
Vorangegangen sei nicht nur 
ein einstimmiger, lang ersehn-
ter Beschluss des Gemeindera-
tes, der »mit voller Unterstüt-
zung seitens OB Bernd Häusler« 
eine Initiative des Schlatter 
Ortsschaftsrates und seiner 
Bürger aufgegriffen habe, son-
dern auch eine Neugestaltung 
des örtlichen Kleinods durch 
Landschaftsarchitekt Thomas 
Gnädinger. Dank ging auch an 
die Firma Alois Schellhammer.
 Alle Anforderungen wurden 
bewältigt, bis hin zur Verle-
gung des Brunnens und der 
rechtzeitigen Anpflanzung von 
Eibenhecken. Die Gestaltung 
»eines weiteren Highlights in 
Schlatt«, so Häusler in seinem 
Grußwort, umfasst nun auch 
eine ebene Bepflasterung mit 
Natursteinen »aus dem bayri-
schen Wald«. »Es ist in diesen 
Zeiten selten geworden, dass 
ein Kostenrahmen von 230.000 
Euro tatsächlich auch eingehal-
ten wurde«, lobte Häusler. 

Wie Moßbrugger auch, danke 
er persönlich Johann »Hans« 
Oexle für dessen ehrenamtli-
ches Engagement über 40 Jah-
re, den Lindenplatz in Schuss 
zu halten. »Vor 70 Jahren, als 
ich noch Schulbub war, hatten 
die Schlatter noch nicht genug 
Geld, um Lindenblüten in der 
Apotheke zu kaufen – die ka-
men hierher«, so Oexle. 
Der Platz, direkt neben dem 
nunmehr frisch angelegten und 
indirekt beleuchteten Rathaus 
gelegen, mit einem neuen Rad-
abstellplatz und Radpoint zum 
Reparieren und Aufpumpen so-
wie »einer tollen Anbindung an 
die Kirche« versehen, sei nun 
»schön geworden«, freute sich 

der Ortsvorsteher, dessen 
Wunsch, »ihn nun mit Leben zu 
füllen« in Erfüllung ging. Die 
Einweihungsgäste wurden mit 
Liedern und Gebäck aus dem 
Kindergarten empfangen, der 
Musikverein spielte Stim-
mungsvolles und der Ort-
schaftsrat ließ bei der Verkösti-
gung mit Punsch und Brat-
wurst kaum noch Wünsche of-
fen. 
Allein »es fehlt noch das Lin-
denbänkle«, so Ulrike Haug, vor 
nunmehr 25 Jahren zugezogen, 
»damit der schöne Lindenplatz 
wieder Treffpunkt wird für die 
Schlatter.«

Bernhard Grunewald
redaktion@wochenblatt.net

Stimmungsvolle 
Dorflindenplatz-Einweihung

Schlatt unter Krähen 

Singen

Singen

Singen

 Gemeinsam mit Bäcker Stadel-
hofer backten die Konfirman-
den der Luther – und Bonhoef-
fergemeinde über 80 Brote. Der 
Erlös von 450 Euro kam der 
Hilfsorganisation »Brot für die 
Welt« zugute. Die Brote wurden 
am 1. Advent gegen Spenden 
abgegeben swb-Bild: pr

Mit den Schlattern freuten sich OB Bernd Häusler und Ortsvorste-
her Markus Moßbrugger über den neuen Dorfplatz. swb-Bild: bg

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50

5/20

c



REGION SINGEN
Mi., 19. Dezember 2018 Seite 4

Termine des Stadtseniorenra-
tes Singen: »Beratungstermin«: 
immer donnerstags, 9 – 12 Uhr, 
Beratung zu Vorsorgemappe 
und Patientenverfügung, Hilfe 
bei Alltags-, Smartphone- so-
wie Computerproblemen (Info: 
07731/1439996). »Computeria 
50+«: immer dienstags und 
mittwochs, 14 – 17 Uhr, Bera-
tung zu Smartphone, Laptop 
und Tarifen (evtl. eigenes Gerät 
mitbringen), Hilfe im Umgang 
mit den neuen Medien (Info 
unter: 07731/1439996, www.
computeria-singen.de). »Offe-
ner Seniorentreff«: immer 
montags, 10 – 12 Uhr (Info: 
07731/1439996). 
»Kriminalprävention Singen 
berät«: jeden ersten Mi. im Mo-
nat, 10.30 – 12 Uhr, Infos für 
die Generation 60+; Anmel-
dung nicht erforderlich (Info: 
07731/85544). 

ZWAR-Termine (Zwischen Ar-
beit und Ruhestand): alle Ter-
mine unter www.zwar-singen.
de, Verena Zupan, 07731/ 
85-709. 

Tourist-Information Singen 
Weihnachten - Neujahr: Büro 
in der Stadthalle Singen von 
Mo., 24.12.18, bis einschl. Fr., 

4.1.19, geschlossen. Büro in der 
Marktpassage, August-Ruf-Str. 
13 (07731/85-262), von Mo., 
24.12., bis 26.12.18 sowie am 
31.12.18 und 1.1.19 geschlos-
sen; sonst wie üblich geöffnet. 
Abendkasse in der Stadthalle 
Singen (07731/85-275) öffnet 
jeweils eine Std. vor Beginn der 
Veranstaltungen.

AWO-Clubprogramm vom 
20.-27.12. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 10 – 
12 Uhr Beschäftigungsangebot; 
13 – 14.30 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 15 – 16 Uhr 
Kreativ-Angebot. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo. (Heiligabend) bis 
Do. Tagesstätte geschlossen! 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Weitere 
Infos: Tel. 07731/9580-47.

Beratungsstunden der Behin-
dertenbeauftragten jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 10 
– 11.30 Uhr in den barrierefrei-
en Räumen des Stadtsenioren-
rates (Marktpassage), August-
Ruf-Str. 13, 1. OG. Infos zu 
Schwerbehinderten- und blau-
em Parkausweis sowie Euro-
schlüssel. Weitere Infos unter 
07731/47576.

Singen
FIDELIO-SENIORENCLUB 
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Seniorennachmittag, Donners-
tag, 20.12., ab 14.30 Uhr, 
Scheffelstube Hertrich, Singen.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 

Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik.

JEDERMANN-SPORTGRUPPE
Jahresabschlussfeier, Freitag, 
28.12., 19 Uhr im Nebenraum 
des FC-Clubhauses, Gaststätte 
»Zum Elfer«, Singen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 22. - 26.12.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Pre-
miere Weihnachtstheater zum 
4. Advent mit Pfr. Weimer (Fa-
miliengottesdienst). Hl. Abend, 
16 Uhr Weihnachtstheater mit 
Pfr. Weimer u. Team, 18 Uhr 
Christvesper mit Kirchenchor, 
22.30 Uhr Christmette mit Pfr. 
Weimer. Mi., 9.30 Uhr Begrü-
ßungskaffee, 10 Uhr Gottes-
dienst mit Pfr. Weimer, kein 
Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Ev. Altenheim »Haus 
am Hohentwiel«, 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Ankunft 
»Licht von Bethlehem«. Hl. 
Abend, 14.30 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel für Familien 
mit kleinen Kindern, 15 Uhr Ev. 
Altenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 16 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel für Jung und Alt, 
18.15 Uhr musikal. Christves-
per mit Orgel u. Violine. Di., 
10.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl. Mi., 10.15 Uhr ge-
meins. Gottesdienst der Ev. Ge-
samtkirchengemeinde Singen. 
Lutherkirche: So., 10.15 Uhr 
Gottesdienst in der Bonhoeffer-
kirche. Hl. Abend, 16 Uhr Fa-

miliengottesdienst mit Krip-
penspiel, 17.30 Uhr Christves-
per mit Posaunenchor, 22.30 
Uhr Christmette. Di., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
mit Lutherkantorei. Mi., 10 Uhr 
gemeins. Gottesdienst der Ev. 
Gesamtkirchengemeinde Sin-
gen, Bonhoefferkirche. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst u. KIndergot-
tesdienst, Pauluskirche. Hl. 
Abend, 10 Uhr Gottesdienst, 
Pauluskirche, 15 Uhr Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel 
des Kindergottesdienstes, Pau-
luskirche, 17 Uhr Christvesper, 
Pauluskirche. Di., 10 Uhr Got-
tesdienst u. Kindergottesdienst. 
Mi., 10.15 Uhr Einladung zum 
gemeins. Gottesdienst der Ev. 
Kirchengemeinde Singen, Bon-
hoefferkirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
 »Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 19 Uhr Got-
tesdienst. Hl. Abend, 16 Uhr 
Gottesdienst, 18 Uhr Christves-
per, 22 Uhr Christmette. Di., 10 
Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst, 15 Uhr Winter-

wanderung zur Andacht auf 
den Dauenberg (Treffp. Fried-
hof Eigeltingen). Hl. Abend, 
15.15 Uhr Kleinkindergottes-
dienst für Fam. mit Kindern bis 
3 J., 16.30 Uhr Familiengottes-
dienst, 18 Uhr Christvesper, 22 
Uhr weihnachtl. Musizieren, 
Friedenskirche, 22.30 Uhr 
Christmette. Mi., 9.30 Uhr kein 
Gottesdienst, 17 Uhr Wald-
weihnacht auf dem Haldenhof 
(Regio).
»Schlosskapelle Langenstein«: 
Hl. Abend, 16.30 Uhr Christves-
per. Di., 11 Uhr Gottesdienst.

Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst. Hl. Abend, 15 Uhr Krip-
penspiel, 18 Uhr Christvesper. 
Di., 10.30 Uhr Weihnachtsgot-
tesdienst mit Abendmahl. 
»Schlatt u. Kr.«: Hl. Abend, 
16.30 Uhr ökumen. Gottes-
dienst, St. Johanneskirche. Mi., 
10.30 Uhr Singgottesdienst mit 
Wunschliedern, St. Johannes-
kirche.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 22. - 26.12.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Hl. 
Abend, 17 Uhr FamilienChrist-

mette (Licht von Bethlehem), 22 
Uhr Vigilfeier mit Kommunion. 
Di., 18 Uhr Weihnachtsvesper. 
Mi. 10 Uhr festl. Gottesdienst. 
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Hl. Abend, 16 
Uhr Kinder-/Familienchrist-
mette, 19 Uhr Christmette. Di., 
11 Uhr Eucharistiefeier. Polni-
sche Gemeinde in St. Elisa-
beth: Di., 16 Uhr Eucharistie-
feier. Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier. Hl. Abend, 22 
Uhr Christmette. Di., 9 Uhr Eu-
charistiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Hl. Abend, 
17 Uhr Christmette. Mi., 11 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. Hl. 
Abend, 16 Uhr Kinderkrippen-
feier, 18 Uhr Christmette. Di., 11 
Uhr Eucharistiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Hl. Abend, 
17 Uhr Krippenfeier, 22.30 Uhr 
Christmette. Mi., 11 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Kirchen

Vereine

Termine

Am zweiten Advent fand das 
traditionelle Adventskonzert 
des Akkordeon-Spielrings Rie-
lasingen-Worblingen bei Kaffee 
und selbstgemachten Kuchen in 
der Hardberghalle Worblingen 
statt. Nach dem Persischen 
Marsch, gespielt vom Hauptor-
chester und dirigiert von Karin 
Berger, begrüßte Martina Stof-
fel, die 1. Vorsitzende, Bürger-
meister Ralf Baumert und alle 
musikoffenen Zuhörer in der 
vollbesetzten Halle.
Mareike Duscha und Felix 
Schober - die gekonnten Ansa-
ger des Nachmittags - erklärten 
zuerst die Orchester-App. Das 
ist wie ein EDV-Programm, in 
dem man die Musikstücke so 
zusammensetzt, wie man sie 
gerne haben möchte. So könne 
man das Orchester ein- oder 
ausschalten. 
Das Publikum machte bei dem 
Spaß begeistert mit. Die Chöre 
der Hardbergschule Worblingen 
und der Hebelschule Arlen be-
reicherten das »Programm« mit 
vier Liedern aus den jeweiligen 
Jahreszeiten.

Auch die jüngste Formation des 
Vereins begeisterte mit Musette, 
Dreaming und Texas Dream 
unter der Leitung von Marian-
ne Berger. 
Die zahlreichen Schüler des 
Spielrings und der Jugendmu-
sikschule Höri brachten ver-
schiedene Lieder mit Akkorde-
on, Blockflöte, Melodica, 
Mundharmonika und Glocken-
spiel zu Gehör. Dies war ein ge-
konnter Einblick in die großar-
tige Jugendarbeit der Lehrerin-
nen Karin und Marianne Ber-
ger, Andrea Rimmele und Bär-
bel Bilger. 
Nach der Pause intonierte die 
Mundharmonikagruppe unter 
Andrea Rimmele das Medley 
»Old-Folks at Home« mit Bra-
vour. Mit dem Schlager »Aber 
dich gibt’s nur einmal für mich« 
und dem Ohrwurm »Rudolf the 
Red Nosed Reindeer« erklangen 
beschwingte Melodien. Zum 
Schluss führte Andrea Rimmele 
das Jugendorchester in das Mu-
sical »Sister Act« – wahrlich ein 
Hörgenuss. 

redaktion@wochenblatt.net

Adventskonzert mit App
Akkordeon-Spielring konzertiert

Rielasingen-Worblingen

Auch die kleinen Musiker zeigten beim Adventskonzert ihr Können. 
swb-Bild: Henriette Redl

Kürzlich fand bei der DJK Singen Abteilung Fußball die Nikolaus-
feier der kleinen Fußballer statt. Die Feier fand einen riesigen An-
klang. Es nahmen über 100 Kinder der Bambinis, F-Jugend, E-Ju-
gend, Sport-Kids und ebensoviele Eltern teil. Unter Anleitung des 
Jugendleiters Tom Riedel wurde ein Ständchen gesungen. Für das 
leibliche Wohl der Eltern (Glühwein und Bratwurst) sorgte das be-
währte Helferteam um Alex und Andi Günzel. Vielen Dank an die 
Sponsoren. swb-Bild: Verein

Singen-Überlingen

Die letzten Termine des Ad-
ventsfensters in Überlingen am 
Ried laden ab 18 Uhr zu geselli-
gem und besinnlichen Treffen 
in der Vorweihnachtszeit ein. 
Am Mittwoch,   19. Dezember,  
Ortschaftsrat/Bürgerhaus – 
Kirchplatz, Donnerstag, 20. De-
zember, Familien Ehinger/ 
Schwentke/Oehle/Siebert Kirch-
platz 11a, Freitag , 21. Dezem-
ber, Chrüzer-Brötli-Zunft/ Nar-

renschopf am Sportplatz, 
Samstag,   22. Dezember , Weih-
nachtstheater der Pfarrgemein-
de in der Riedblickhalle, Sonn-
tag,   23. Dezember, Familie 
Gensle, Starenweg 3.
Der Erlös der Aktion zur Ad-
ventszeit wird wiederum einem 
gemeinnützigen Zweck im 
Stadtteil Überlingen am Ried 
zur Verfügung gestellt.

redaktion@wochenblatt.net

Adventsfenster vor
Heilig Abend

Singen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

22./23.12.2018
F. Eylandt, Tel. 07771/918097
24./25./26.12.2018
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Das Jahr 2018 neigt sich dem En-
de zu, Weihnachten steht vor der
Tür und man fragt sich wieder ein-
mal, wie rasant das vergangene
Jahr an einem vorbeigerauscht ist
– Ihnen geht es sicherlich nicht
anders. Lässt man jedoch die Ge-
schehnisse der vergangenen Mo-
nate Revue passieren, wird einem
deutlich bewusst, dass „doch
ganz schön viel geschehen ist“.
So können wir zurückblickend sa-
gen, dass vieles in unserer Stadt
auf den Weg gebracht und vieles
vollendet wurde.

In Singen wird an zahlreichen
Stellen gebaut. Die markanteste
Baustelle befindet sich direkt am
Eingang zur Innenstadt. Der alte
Holzerbau ist mittlerweile ver-
schwunden und die Bauarbeiten
zum neuen Einkaufszentrum Cano
sind in vollem Gange. Auch die Ar-
beiten zur Neugestaltung des Bahn-
hofsvorplatzes laufen bereits. Der
Herz-Jesu-Platz ist auf einem gu-
ten Weg. Die Tiefgarage ist so gut
wie fertig und der Platz selber
wird dann im Sommer des nächs-
ten Jahres in neuem Glanz zum
Verweilen einladen. In diesem
Zusammenhang möchte ich mich
bei allen Wochenmarktbetreibern,
den Besucherinnen und Besuch-
ern sowie den Anwohnern für ihr
Verständnis und ihre Geduld be-
danken. Bauarbeiten sind ja im-
mer mit Beeinträchtigungen ver-
bunden, dennoch haben wir
gemeinsam gute Kompromisse
finden können, damit unser be-

liebter Wochenmarkt weiterhin
dort stattfinden kann.

Ganz besonders freut es mich,
dass auf dem Herz-Jesu-Platz
neue Wohnungen entstehen. Die
Schaffung von Wohnraum wird
auch in den nächsten Jahren ein
zentrales Thema der Kommunal-
politik sein. Bis zu 700 neue Woh-
nungen wird es geben. Ich erhoffe
mir davon eine Entlastung des 
Mietwohnmarktes. Aber diese
beachtliche Anzahl reicht sicher
nicht aus, den aktuellen Bedarf zu
decken. 

Unsere Stadt wächst. Mittlerweile
leben in Singen 48.000 Menschen.
Und der Trend hält an. Das freut
mich sehr, doch brauchen diese
neuen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger nicht nur bezahlbaren Wohn-
raum, die Infrastruktur insgesamt
muss ebenfalls mit diesem Wachs-
tumstrend mithalten. Auch diesen
Aufgaben stellen wir uns und wir
wollen mit unserer Arbeit dafür
sorgen, dass unsere Stadt weiter-
hin als attraktiver und lebenswert-

er Ort wahrgenommen wird. Mit
der Neugestaltung der Hegau-
straße haben wir dazu beispiels-
weise für die Innenstadt einen
besonderen Akzent gesetzt. Und
wir werden weiter daran arbeiten,
dass sich Singen gut entwickelt.

Als Kulturstadt haben wir in die-

sem Jahr mit unserem Schwer-
punkt „Singen im Takt“ große Auf-
merksamkeit erzielt. Das 125-jäh-
rige Jubiläum des Blasmusikver-
bands Hegau-Bodensee hat un-
sere Stadt im Sommer in eine gro-
ße Konzertarena verwandelt. Und
das zweite „Tattoo“ auf dem Rat-
hausplatz bildete eines der Hö-
hepunkte dieses beeindrucken-
den Musiksommers in unserer
Stadt.

Nach diesem für Singen erfolgrei-
chen sowie ereignis- und arbeits-
reichen Jahr freuen wir uns nun auf
eine ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit. 

Mein besonderer Dank gilt den
Mitgliedern des Stadtrates, den
Ortsvorstehern, den Ortschafts-
räten und Ortschaftsrätinnen, den
Bürgerinnen und Bürgern sowie
den Unternehmern, Dienstleistern
und deren Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen. Ich danke meinen Mi-
tarbeiterinnen und Mitarbeitern
im Rathaus, allen Fachbereichen
und Abteilungen. Sie alle zeichnen

sich durch großes Engagement
und Zuverlässigkeit aus – und sind
stets bereit, die vielfältigen Akti-
vitäten und Projekte zum Wohle
unserer Stadt nach Kräften zu un-
terstützen und umzusetzen.

Ich danke allen Bürgerinnen und
Bürgern, die sich ehrenamtlich en-
gagieren. Danken möchte ich auch
allen Verantwortlichen der Vereine
und Institutionen, Kindertages-
stätten, Schulen, Kirchen sowie
unserer Feuerwehr, der Polizei und
den Rettungskräften, die sich zum
Wohle der Allgemeinheit einbrin-
gen.

Herzlichen Dank allen Privatperso-
nen und Einrichtungen, die sich
unermüdlich um die Pflege unser-
er alten, kranken und behinderten
Menschen kümmern. Ich freue
mich sehr, dass sich in unserer
Stadt viele Menschen zum Wohle
der Allgemeinheit einsetzen. Nur
Hand in Hand können große Auf-
gaben bewältigt werden.

Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien 
frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2019!

Ihr

Bernd Häusler
Oberbürgermeister

„Nur Hand in Hand
können große Aufgaben

bewältigt werden”
Liebe Mitbürgerinnen, lieber Mitbürger!

Städtebauförderung und Sanierungsgebiete

„Städte und Gemeinden müssen sich regelmäßig 
neuen Aufgaben und Herausforderungen stellen”

Was versteht man unter Städtebau-
förderung? Städte und Gemeinden
müssen sich regelmäßig neuen Auf-

gaben und Her-
ausforderungen
stellen. Um die-
sen gerecht wer-
den zu können,
erhalten sie Un-
terstützung vom
Bund und Land
in Form von Pro-

grammen zur Städtebauförderung.
Diese Programme kommen dann in
bestimmten Bereichen, den soge-
nannten Sanierungsgebieten, in Städ-
ten und Gemeinden zum Tragen.

Somit dienen Sanierungsgebiete der
städtebaulichen Verbesserung und
der Aufwertung bereits bebauter Be-
reiche in einer Stadt oder Gemeinde.
Als Beispiel in Singen dient vor al-
lem das Sanierungsgebiet „Altes
Singener Dorf“, das die städtebauli-

che Entwicklung sehr positiv beein-
flusste. Dadurch konnten wichtige
und wegweisende Projekte in die-
sem innenstadtnahen Bereich auf
den Weg gebracht werden. Wie zum
Beispiel: Neubau Musikschule,
Wohnquartiere Pappelhof und Zin-
kengasse, die Erweiterung des Gast-
hauses Kreuz mit dem Kulturzen-
trum Gems, das Gambrinus-Areal
und vor allem die Stadthalle mit
Rathausplatz und Hotel.

Gegenwärtig gibt es zwei Sanie-
rungsgebiete in Singen, die die städ-
tebauliche Entwicklung in den letz-
ten Jahren vorangebracht haben und
auch noch zukünftig voranbringen
sollen: Die „Östliche Innenstadt“
und das „Scheffelareal“. Die Neuge-
staltung des Herz-Jesu-Platzes, des
Storchenbrunnen-Platzes, die denk-
malgerechte Modernisierung der
Wetzstein-Villa und der Abriss des
Conti-Hochhauses sind im Sanie-

rungsgebiet „Östliche Innenstadt“
besonders erwähnenswerte Projek-
te. Private Modernisierungsmaßnah-
men – also beispielsweise die um-
fassende Erneuerung eines stadt-
bildprägenden Gebäudes oder die
energetische Verbesserung z.B. ei-
nes aus den 1960er-Jahren stam-
menden Wohnblocks spielt zusätz-
lich eine wichtige Rolle. 

Das Sanierungsgebiet „Scheffelare-
al“ mit seiner zentrums- und bahn-
hofsnahen Lage soll eine umfassen-
de Aufwertung erfahren. Dafür wer-
den die Grundstücke so neugeord-
net, dass voraussichtlich 2019/2020
der Startschuss für eine Neubebau-
ung fällt. Inhaltliche Grundlage hier-
für ist der vom Gemeinderat be-
schlossene Rahmenplan mit dem
Schwerpunkt generationenübergrei-
fendes Wohnen.

Die Laufzeit eines Sanierungsge-

biets beträgt in der Regel sieben Jah-
re. Für die Maßnahmen stehen För-
dermittel des Bundes und des Lan-
des zur Verfügung. Ohne die Mittel
aus der Städtebauförderung hätten
die genannten Projekte nicht reali-
siert bzw. auf den Weg gebracht wer-
den können. Im Sanierungsgebiet
„Östliche Innenstadt“ wird die Mög-
lichkeit, für private Modernisie-
rungsmaßnahmen Zuschüsse in An-
spruch zu nehmen, voraussichtlich
im Juli 2019 auslaufen. Daher wer-
den alle Eigentümer, die ihr Be-
standsgebäude modernisieren wol-
len, darauf hingewiesen, sich recht-
zeitig mit der Sanierungsstelle in
Verbindung zu setzen.

Ansprechpartner hierfür sind 
Ina Kleer und Tilo Brügel,
Sanierungsstelle in der 
Abteilung Stadtplanung, 
Fachbereich Bauen, 
Telefon 07731/85-343 und 85-340.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger 
der Singener Stadtteile, 

Friedrich Schiller schreibt in seinem
Gedicht „Die Glocke“: ... „die Jahre
fliehen pfeilgeschwind“. Dieses
Gefühl stellt sich bei vielen von uns
besonders zum Jahresende hin ein. 

Wo ist die Zeit geblieben? Unser
hektischer Alltag lässt oft nicht die
Zeit für reflektierende Überlegun-
gen über Vergangenes. Gerade in
der besinnlichen Weihnachtszeit
sollte dennoch, trotz Hektik und
Verpflichtungen, eine Betrachtung
des vergangenen Jahres möglich
sein. 

Weihnachten ist ganz und gar nicht
nur eine besonders besinnliche
Zeit, in der wir über die bisherige
Geschichte nachdenken, sondern
auch über all jene Menschen, von
denen wir etwas lernen konnten. An
Weihnachten einfach einmal all je-
nen ein großes Danke sagen, die
uns bisher begleitet und unter-
stützt haben, ist ein ganz beson-
deres Weihnachtsgeschenk. 

Ein herzlicher Dank für ihren Ein-
satz im Jahre 201, gilt unseren
Bürgerinnen und Bürgern, die sich
über ihre Verpflichtungen in Familie
und Beruf hinaus im sportlichen,
kulturellen und sozialen Bereich für
andere Menschen eingesetzt
haben. Gerade in der heutigen Zeit
kommt dem ehrenamtlichen En-

gagement für die Gemeinschaft
besondere Bedeutung zu. 

Auch unsere kommunale Demo-
kratie könnte nicht überleben ohne
die Bereitschaft der Bürgerinnen

und Bürger, Mitverantwortung für
das Gemeinwesen zu übernehmen.

Viele Bürgerinnen und Bürger in un-
seren Stadtteilen setzen sich ein für
andere und für lohnende Ziele. Ihr

Wirken auf karitativem, kulturellem
und sportlichem Gebiet trägt ent-
scheidend zur Lebensqualität in
den Stadtteilen bei. Sie machen
das freiwillig, sie fragen nicht, was
sie das kostet oder welchen Vorteil

ihnen das bringt. Sie denken und
handeln nicht in den heute so oft
üblichen Kosten-Nutzen-Kategorien.

Sie alle fühlen sich verantwortlich
für ihr Umfeld, sie handeln auch
aus Mitmenschlichkeit und Solida-
rität heraus. Sie zeigen, dass die al-
ten Werte, die wir bereits aus der
Weihnachtsbotschaft kennen und
die auch in anderen Religionen
hochgehalten werden, heute nach
wie vor gültig sind. 

Diesen Menschen sei ganz herzlich
gedankt.

In unseren Dank mit einschließen
wollen wir alle Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den Kindergär-
ten, den Schulen sowie die Gemein-
debedienstete für die stets gute
und vertrauensvolle Zusammenar-
beit. 

Wir schauen optimistisch ins neue
Jahr 2019, sind uns jedoch bewusst,
dass sich für die Gestaltung einer
friedlichen Zukunft jeder selbst ein-
bringen muss.

Zum Jahresende wünschen wir Ih-
nen, ihren Familien und Freunden
ein geruhsames und besinnliches
Weihnachtsfest und uns allen ein
frohes, glückliches und vor allem
erfolgreiches neues Jahr.

Es grüßen Sie herzlich 
die Ortsvorsteher 
der Singener Stadtteile

Weihnachtsgrüße aus den Stadtteilen 

Ortsvorsteher: Mit Optimismus ins neue Jahr 2019 

Die Ortsvorsteher der sechs Singener Stadtteile wünschen besinnliche Feiertage: Markus Moßbrugger
(Schlatt u. Kr.), Roland Mayer (Friedingen), Stefan Dunaiski (Bohlingen), Thomas Stocker (Hausen a.
d. A.), Bernhard Schütz (Überlingen a. R.) und Wolfgang Werkmeister (Beuren a. d. A.) – von links. 

Stadt fördert 
Veranstaltungen 
in der Stadthalle

Die Stadt Singen fördert Singe-
ner Vereine und Institutionen,
die in der Stadthalle eine Veran-
staltung durchführen und da-
durch zur abwechslungsreichen
Kultur- und Veranstaltungsland-
schaft in Singen einen wesentli-
chen Beitrag leisten. 

Wer 2019 zu diesem Veranstal-
terkreis gehört, soll dies bitte
bis zum 331. Dezember 2018
beim Kulturbüro anmelden (bit-
te Veranstalter, das Datum und
die Art der Veranstaltung sowie
die geschätzten Kosten ange-
ben). 

Kontakt: 
Kulturbüro, Hohgarten 2,
78224 Singen (Fax
07731/85 882 244, 
kulturbuero@singen.de)
senden. Fragen an
07731/85-125 richten. i

Otto-Sauter-Hilfsfond e.V. 

Otto Sauters 
Benefizkonzert 

Otto Sauter, einer der führen-
den Trompetensolisten welt-
weit, lädt zum traditionellen Be-
nefizkonzert an Silvester am Mon-
tag, 31. Dezember, um 17 Uhr in
die Herz-Jesu-Kirche ein. Mit da-
bei sind die Sopranistin Eva
Lind und der Organist Christian
Schmitt. 

Otto Sauter ist als Spezialist auf
der Piccolo-Trompete bereits in
allen großen Konzertsälen auf-
getreten. Seine musikalische
Begabung wurde früh geför-
dert: Bereits im Alter von vier
Jahren erhielt er den ersten
Trompetenunterricht und mit 16
Jahren begann er sein Studium
bei Claude Rippas am Konserva-
torium in Winterthur. Heute ist
Otto Sauter einer der gefrag-
testen Solisten auf der Piccolo-
Trompete. 

Eva Lind zählt heute mit ihrer
kristallklaren Stimme und ihrer
sympathischen Ausstrahlung zu
den bekanntesten und belieb-
testen klassischen Sängerinnen
unserer Zeit. Auf der Opern-
bühne versteht sie es, unzäh-
lige Rollen ihres Fachs glanzvoll
zu interpretieren und zu verkör-
pern. Ihre Konzerttourneen füh-
ren sie seit vielen Jahren rund
um den Globus. Ganz gleich ob
Eva Lind in Europa, Afrika, Nord-
und Südamerika oder im asia-
tischen Raum auftritt: Sie be-

geistert überall die Menschen
mit ihrer einzigartigen Stimme. 

Echo-Preisträger Christian Schmitt
ist einer der virtuosesten und
charismatischsten Konzertorga-
nisten seiner Generation und
als Solist sowie als Begleiter in-
ternational gefragt. Der 1976
geborene Musiker konzertiert
weltweit mit führenden Rund-
funkorchestern. Dabei arbeitet
er mit Künstlern wie Juliane
Banse, Sibylla Rubens, Martin
Grubinger, Wen-Sinn Yang, Sir
Simon Rattle, Cornelius Meister,
Manfred Honeck, Reinhard
Goebel, Sir Roger Norrington
oder Marek Janowski zusammen. 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus
Singen, Tourist Info Stadthalle
(Hohgarten 4) oder Marktpas-
sage (August-Ruf-Straße 13),
Telefon 07731/85-262 oder 
-504, E-Mail: 
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen und im Internet: 
www.stadthalle-singen.de
sowie beim Südkurier und 
Singener Wochenblatt. 

Startrompeter Otto Sauter 

Sportlerehrung

Ein Festabend
mit Showprogramm

Die Sportlerehrung der Stadt Singen
mit großem Showprogramm bei
freiem Eintritt findet am Freitag, 25.
Januar, um 18.30 Uhr in der Stadt-
halle Singen statt. Oberbürgermeis-
ter Bernd Häusler und der Sportaus-
schuss-Vorsitzende Roland Brecht
zeichnen rund 300 Sportler und
Sportlerinnen für ihre besonderen
Leistungen im Jahr 2018 aus. 

Für Unterhaltung sorgen die „Blues
Brothers“ vom Turnverein Ludwigs-
hafen am Bodensee, eine der besten
offiziellen Showgruppen des Deut-
schen Turnerbundes, sowie die
Tanzgruppe „Dynamites“ vom TSV
Überlingen am Ried unter der Lei-
tung von Manuela Fendrich. Ste-
phan Glunk moderiert den Abend.
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Amtliches und Stadtgeschehen

Aus den Fraktionen
CDU
Antrag: 
Sanierung Scheffelhalle

Die Scheffelhalle
wird im Jahr 2025
100 Jahre alt. Sie

ist neben der Stadthalle ein wichti-
ger und traditioneller Veranstal-
tungsort für viele Singener Vereine,
auch und gerade während der Fas-
nachtszeit.

Diese Tatsache sollte mit einem Jubi-
läumsfest begangen werden. An der
Scheffelhalle sind einige Sanie-
rungsarbeiten vorzunehmen. Zu die-
sem 100-jährigen Jubiläumsfest soll-
ten die notwendigen Sanierungsar-
beiten abgeschlossen sein.

Wir beantragen deshalb:

1. Eine Prüfung der notwendigen Sa-
nierungsmaßnahmen (Mauern, WC
etc.)

2. Ein Konzept, wie bis zum Ende des
Jahres 2024 die notwendigen Sanie-
rungsarbeiten durchgeführt und ab-
geschlossen werden können.

3. Die Einstellung der notwendigen
Haushaltsmittel in den Haushalt
2019 und die mittelfristige Finanz-
planung.

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche Zustellung
eines Schriftstückes

(§ 11 LVwZG, § 1
Bekanntmachungssatzung

der Stadt Singen)

Aktenzeichen: Danso, A.

Hiermit wird bekanntgegeben,
dass die Stadt Singen am 6.
Dezember 2018 unter dem o. g.
Aktenzeichen zwei Schriftstücke
gegen Herrn

DANSO, Arafang, geb. am
06.05.1999 in Basse (Gambia)
zuletzt wohnhaft: Friedrich-
Hecker-Str. 49, 78224 Singen

angefertigt hat. Die Schriftstü-
cke können bei der Abteilung
Sicherheit und Ordnung der
Stadtverwaltung Singen, Hoh-
garten 2, 78224 Singen, Zimmer
208, während der allgemeinen
Sprechzeiten (Montag, Mittwoch,
Donnerstag und Freitag 9.30 bis
12 Uhr sowie Mittwoch 14 bis 17
Uhr) eingesehen werden. 

Die Schriftstücke werden hier-
mit öffentlich zugestellt. Die
Schriftstücke gelten als zuge-
stellt zwei Wochen nach dem
Tag der Bekanntmachung. Ab
diesem Zeitpunkt läuft die Rechts-
behelfsfrist von einem Monat,
nach deren Ablauf die Schrift-
stücke bestandskräftig werden.

Singen, 7. Dezember 2018

gez. Pöppel

SINGEN kommunal
Die letzte diesjährige Ausgabe
von SINGEN kommunal er-
scheint am 27. Dezember, die 
erste neue Ausgabe am 16. Ja-
nuar. 

Sporthallen
Alle Singener Sporthallen sind in
den Weihnachtsschulferien von Frei-
tag, 21. Dezember, bis einschließlich
Sonntag, 6. Januar, für den Sport-
und Trainingsbetrieb geschlossen.

Kein Frust bei Frost
Um die Anzahl von Wasserrohrbrü-
chen im Hause, insbesondere aber
Gartenleitungen, so gering wie mög-
lich zu halten, sollten Kellerfenster
geschlossen werden und eine aus-
reichende Kellertemperatur vorherr-
schen. Gartenanschlüsse also ab-
stellen und leerlaufen lassen, so
dass darinstehendes Wasser nicht
gefriert und die Leitung unter Um-
ständen zum Bersten bringt. 

Oft zeigen sich Schäden erst in den
wärmeren Tagen, wenn eingefrore-
ne Leitungen beschädigt wurden
und das Wasser nach dem Auftauen
austritt. 

Die Stadtwerke raten den Hausei-
gentümern, ihre Hausinstallation
nach der Frostperiode auf sichtbare
Schäden zu überprüfen. Zunächst
nicht sichtbare Schäden lassen sich
unter Umständen am Wasserzähler
erkennen, wenn dieser einen unge-
wöhnlich hohen Verbrauch anzeigt.
Wenn kein Wasser gezapft wird, al-
so vornehmlich nachts, sollte der
Wasserzähler zum Stillstand kom-
men.

Silvesterknaller: 
Sicher ins neue Jahr

Traditionsgemäß begrüßen viele
Menschen das neue Jahr mit ei-
nem Feuerwerk in der Silvester-
nacht. Wer nicht schon zum Jah-
resbeginn böse überrascht wer-
den will, sollte folgende wichtige
Verhaltensregeln im Umgang mit
Feuerwerkskörpern beachten:

• Verkauft werden dürfen Feuer-
werkskörper in diesem Jahr nur vom
28. bis 30. Dezember. Die Benut-
zung dieser Feuerwerkskörper ist
ausschließlich vom 31. Dezember, 0
Uhr, bis 1. Januar, 24 Uhr, gestattet.
Ein Abbrennen außerhalb dieses
Zeitraumes ist verboten. Außerdem
dürfen Feuerwerkskörper nicht in
unmittelbarer Nähe von Kirchen,
Krankenhäusern, Kinder- und Alten-
heimen abgebrannt werden. 

• Beim Abbrennen von Feuerwerks-
artikeln auch immer auf Personen
achten, die sich in unmittelbarer Nä-
he und damit im Gefahrenbereich
befinden. Rücksichtnahme auf die
Bedürfnisse von Alten, Kranken und
Kindern ist selbstverständlich. 

• Feuerwerkskörper haben in den
Händen von Kindern und Jugendli-
chen unter 18 Jahren nichts zu su-
chen. Der Handel bietet eine Viel-
zahl von Feuerwerkskörpern für Kin-
der (z.B. sogenannte „Tischfeuer-
werke“) an, die bei Beachtung der
Sicherheitsvorschriften auch von Ju-
gendlichen benutzt werden können.

• Wer pyrotechnische Munition aus
Schreckschuss- oder Gaspistolen/
-revolvern verschießen möchte, darf
dies nicht auf öffentlichem Gelände.

Erlaubt ist nur das Abschießen auf
eigenem Gelände oder auf einem an-
deren privaten Grundstück mit Zu-
stimmung der Person, die das Haus-
recht ausübt. Schießen darf außer-
dem nur, wer mindestens 18 Jahre alt
ist. Geschossen werden darf ledig-
lich senkrecht nach oben in die Luft;
auf möglicherweise herabfallende
Teile ist zu achten. 

• Selbstverständlich darf nicht auf
Menschen oder Tiere gezielt oder in
der Nähe von leicht brennbaren Ob-
jekten geschossen werden.

Wer Fragen zu diesem Thema hat,
kann sich gerne an die Abteilung 
Sicherheit und Ordnung der Stadt-
verwaltung Singen wenden: 
Telefonnummer 
07731/85-620 und 85-627.

Stadtbus-Fahrplan
wird verteilt

Das Fahrplanheft 2019 des Stadt-
busses wird am Mittwoch, 19. De-
zember, mit dem Singener Wochen-
blatt verteilt. 
• Auf der LLinie 6 vom Bahnhof zum
Berliner Platz und der LLinie 5 vom
Berliner Platz zum Bahnhof gibt es
Änderungen der Fahrplanzeiten, um
den Zeitverlust durch die Umleitun-
gen auszugleichen. 
• Es entfallen auf der LLinie 3 in Fahrt-
richtung Feldbergstraße die Halte-
stelle „Kniebisstraße“, auf der LLinie
4 die Haltestellen „Georg-Fischer-
Straße“ und „Industriestraße“, auf
der LLinie 5 in Fahrtrichtung Berliner
Platz die Haltestelle „Bahnhofstra-
ße“. 
• Die LLinie 8 – Hohentwiel – wird in
einen Sommer- und Winterfahrplan

umgestellt. Beim Sommerfahrplan
gibt es ab 19. April samstags, sonn-
tags und an Feiertagen ab 10.05 Uhr

stündlich eine Busverbindung vom
Bahnhof zum Hohentwiel-Infozen-
trum und zurück. In der Hohentwiel-
straße wird ebenfalls eine Haltestel-
le eingerichtet. 

Diese Änderungen treten am 23. De-
zember 2018 in Kraft.

Weitere Fragen? 
Einfach anrufen unter Telefon
07731/85-420.

Stadtbus an 
Weihnachten

Der Stadtbus startet am Heiligen
Abend, 24. Dezember, den letz-
ten Umlauf auf der 
• Linie 1 
ab Bahnhof um 17.02 Uhr 
• Linie 2 
ab Bahnhof um 17.30 Uhr 
• Linie 3 
ab Bahnhof um 17.12 Uhr 
• Linie 4 
ab Bahnhof um 17.30 Uhr 
• Linie 5 
ab Bahnhof um 17.31 Uhr 
• Linie 6 
ab Bahnhof um 17.01 Uhr 

Betriebsschluss ist am Hl. Abend
um 18 Uhr. Der Stadtbus fährt am
25. und 26. Dezember sowie am
1. und 6. Januar wie an Sonn- und
Feiertagen. 

Hallenbad in der
Weihnachtszeit

Freitag, 21. Dezember: 9 bis 22 Uhr 
Samstag, 22. Dezember: 8 bis 17 Uhr
Sonntag, 23. Dezember: 8 bis 13 Uhr
Heiligabend, 24. Dezember: 
8 bis 13 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag, 
25. Dezember: geschlossen
2. Weihnachtsfeiertag, 
26. Dezember: geschlossen
Donnerstag, 27. Dezember: 
7 bis 19 Uhr
Freitag, 28. Dezember: 9 bis 22 Uhr
Samstag, 29. Dezember: 8 bis 17 Uhr
Sonntag, 30. Dezember: 8 bis 13 Uhr
Silvester, 31. Dezember: 8 bis 13 Uhr
Neujahr, 1. Januar: geschlossen 
Mittwoch, 2. Januar: 9 bis 22 Uhr 
Donnerstag, 3. Januar: 7 bis 19 Uhr
Freitag, 4. Januar: 9 bis 22 Uhr
Samstag, 5. Januar: 8 bis 17 Uhr
Hl. Drei Könige, 6. Januar: 
8 bis 13 Uhr

Müllabfuhr und 
Wertstoffhof

Die Restmüll-, Biomüll- und Altpa-
pierabfuhr finden in der Woche
nach den beiden Weihnachtsfeier-
tagen (25. und 26. Dezember) je
zwei Tage später statt. Die Termin-
verschiebung für den Roten De-
ckel und Altpapier sind im Abfall-
kalender aufgeführt.

Der Wertstoffhof ist am Donners-
tag von 12 - 18 Uhr, Freitag und
Samstag von 10 - 14 Uhr regulär
geöffnet. 

AWO bildet aus:
Jugendgruppenleiter/in

Das Bezirksjugendwerk der AWO
Baden e.V. sucht kontaktfreudige,
verantwortungsbewusste und reise-
begeisterte junge Leute ab 16 Jahre,
die Lust und Zeit haben Kinder und
Jugendliche auf Freizeiten in den
Sommerferien zu betreuen. Die Aus-
bildung umfasst mehrere Wochen-
endmodule und Tagesveranstaltun-
gen. Diese ehrenamtliche Tätigkeit
wird bei vielen Ausbildungen und
Studiengängen als Praktikum aner-
kannt. Infoveranstaltung am 9. Feb-
ruar in Singen. Anmeldungen und
Fragen gerne an:
BJWBaden@awo-baden.de oder
Telefon 0721/82 07 340.

„WissensWert“

„Archäologie in
den Berner Alpen“
Über Archäologie in den Berner
Alpen vom Schnidejoch bis zur
mittelalterlichen Melkhütte be-
richtet Renate Ebersbach am Mitt-
woch, 30. Januar, um 20 Uhr im
Rahmen der Vortragsreihe „Wis-

sensWert“ in der Stadthalle Sin-
gen. Der Vortrag beleuchtet die
Nutzungsgeschichte der Alpen,
die schon kurz nach dem Rückzug
der Eiszeit-Gletscher begann.
Nach zehn Jahren beruflicher Tä-
tigkeit im Kanton Bern und sechs
Jahren im Kanton Zürich ist Rena-
te Ebersbach seit September 2016
die Leiterin des Fachgebietes

Feuchtbodenarchäologie am Lan-
desamt für Denkmalpflege Baden-
Württemberg mit Sitz in Gaienho-
fen-Hemmenhofen.

Die Alpen werden häufig als Bar-
riere wahrgenommen, die Mittel-
europa vom Mittelmeerraum trennt.
Deren Eroberung und Nutzung be-
ginnt aber nicht erst in römischer
Zeit mit dem Straßenbau oder in
der Neuzeit mit dem Alpinismus.
Schon kurz nach dem Rückzug der
Gletscher haben prähistorische
Menschen die Ressourcen der Al-
pen zu nutzen gewusst und sie re-
gelmäßig überquert, wie der be-
rühmte Fund des „Ötzis“ ein-
drücklich zeigt. Der Vortrag erläu-
tert die Nutzungsgeschichte der
Alpen aufgrund archäologischer
Ergebnisse aus dem Kanton Bern
und seiner Umgebung.

Vorverkauf: 
Kultur & Tourismus Singen,
Tourist Information Stadthalle
(Hohgarten 4) 
oder Marktpassage 
(August-Ruf-Straße 13), 
Telefon 07731/85-262 oder -504,
E-Mail: 
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen und im Internet: 
www.stadthalle-singen.de

30. Januar: Vortrag „Alpen“

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 22. Dezember, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Montag, 24. Dezember, 16.45 Uhr:
Musikalische Einstimmung auf die
Heilige Nacht 
17 Uhr: Ökumenische Feier der Heili-
gen Nacht mit festlicher Weih-
nachtsmusik; anschließend Apéro.
Musik: Patrick Brosig, Orgel und
Thomas Kolb, Trompete
Mittwoch, 26. Dezember, 9 Uhr:
Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest
Samstag, 29. Dezember, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier zum Jahresab-
schluss 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
4. Adventssonntag, 23. Dezember,
16 Uhr: Adventsliedersingen (katho-
lischer Pfarrer Gebhard Reichert,
musikalische Gestaltung: Gabriele
Haunz und Musikerinnen und Mu-
siker des Hegau-Gymnasiums Sin-
gen)
Sonntag, 30. Dezember, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Ulrike
Klopfer, musikalische Gestaltung:
Jürgen Gruber, Hansjörg Reichert,
Michael Wortmann, Peter Nowak

und der Kinderchor „Singsalakling“,
Leitung: Dagmar Hein)

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Dienstag: 14 - 17
Uhr, Donnerstag und Freitag: 12 - 17
Uhr. Alle sind willkommen. Weih-
nachtspause: 24. Dezember bis 9.
Januar. Ab 10. Januar Start mit neuen
Öffnungszeiten: Donnerstag und
Freitag von 12 - 17 Uhr (der Dienstag
fällt weg). 

Öffentliche Bekanntmachung
der Vereinbarten

Verwaltungsgemeinschaft Singen,
Rielasingen-Worblingen,

Steißlingen und Volkertshausen

12. Änderung des
Flächennutzungsplans 2020

– Gewerbliche Baufläche,
Steißlingen

Aufstellungsbeschluss nach
§ 2 Absatz 1 BauGB

Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Absatz 1 BauGB

Der Gemeinsame Ausschuss der
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Singen, Rielasingen-Worb-
lingen, Steißlingen und Volkerts-
hausen hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 29. November 2018
die Aufstellung nach § 2 Absatz 1
BauGB und die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Absatz 1 BauGB der 12. Änderung
des Flächennutzungsplans 2020 –
Gewerbliche Bauflächen, Steiß-
lingen beschlossen.

Plangebiet
Das von der Änderung des Flä-
chennutzungsplans betroffene Ge-
biet „Vor Eichen 2“ liegt östlich
der L223, nördlich des bestehen-
den Gewerbegebietes „Vor Ei-
chen“ mit einer Größe von ca. 7,9
Hektar. 

Die genaue Lage des betroffenen
Gebiets kann aus dem beige-
fügten Übersichtsplan entnommen
werden.

Ziel und Zweck der Planung
Mit der Änderung des Flächen-
nutzungsplans sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Erweiterung der Ge-
werblichen Baufläche in der Ge-
meinde Steißlingen geschaffen wer-
den. 

Durchführung und 
einzusehende Unterlagen
Die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit findet vom 77. Januar
2019 bis einschließlich 8. Februar
2019 statt (Auslegungsfrist). In
dieser Zeit wird der Entwurf der
12. Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 mit der Begrün-
dung einschließlich Umweltbe-
richt/Steckbrief bei den folgenden
Stellen öffentlich ausgelegt:

– Rathaus der SStadt Singen, Fach-
bereich Bauen, Abteilung Stadt-
planung, Hohgarten. 2, 1. OG, Flur,
Zimmer 103-105, 141-144, 78224
Singen, Telefon 07731/85-367

– Rathaus der GGemeinde Rielasin-
gen Worblingen, Bürgermeister-
amt, Lessingstraße 2, 1.OG, Flur,
Zimmer 28, 78239 Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/9321-0 

– Rathaus der GGemeinde Steißlin-
gen, Bürgermeisteramt, Schul-
straße 19, Altbau, EG, Flur, Zimmer
03, 78256 Steißlingen, Telefon
07738/9293-17

– Rathaus der GGemeinde Vol-

kertshausen, Bürgermeisteramt,
Hauptstraße 27, Zimmer 5, 78269
Volkertshausen, Telefon 07774/
9310-0

Während der genannten Ausle-
gungsfrist können Stellungnah-
men zu dem Bauleitplan an vorge-
nannter Stelle vorgebracht wer-
den. Bei Bedarf wird die Planung
auch erörtert. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über die 12.
Änderung des Flächennutzungs-
plans unberücksichtigt bleiben
können. 

Zum Entwurf der 12. Änderung des
Flächennutzungsplans ist folgen-
de umweltbezogene Information
verfügbar:

Steckbrief mit Untersuchungen zu
den Schutzgütern Mensch (Ge-
sundheit, Wohnen, Erholung, Frei-
zeit, Bevölkerung), Pflanzen, Tiere
(u.a. Laufkäfer, Heuschrecken und
Vögeln), Biodiversität, Fläche, Bo-
den, Grundwasser, Oberflächen-
wasser, Retention, Klima, Luft,
Landschaft, Ortsbild, Kultur- und
Sachgüter; Wirkungen auf Gebiete
von gemeinschaftlicher Bedeu-
tung (Natura 2000), Wechselbe-
ziehung zwischen den Schutzgü-
tern. 
Bewertung des derzeitigen Um-
weltzustandes und dessen vo-
raussichtlicher Entwicklung bei
Nichtdurchführung, Bewertung
des Eingriffsumfangs der vorgese-
henen Planung, Bewertung mög-
licher Planungsalternativen, Maß-
nahmen zur Vermeidung von Be-
einträchtigungen.

Hinweise
Im Zusammenhang mit dem Da-
tenschutz wird ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass ein Bau-
leitplanverfahren ein öffentliches
Verfahren ist und daher alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in
öffentlichen Sitzungen (Fachaus-
schüsse und Gemeinderat) beraten
und entschieden werden, sofern
sich nicht aus der Art der Einwän-
de oder der betroffenen Personen
ausdrückliche oder offensichtliche
Einschränkungen ergeben. Die Stel-
lungnahmen werden grundsätzlich
anonym behandelt.

Ergänzend zur öffentliche Ausle-
gung kann der Bauleitplan mit
allen zugehörigen Unterlagen auf
der Website der Stadt Singen
(www.singen.de) unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/Stadt-
planung/Bürgerbeteiligung“ ein-
gesehen werden. 

Die der Planung zugrundeliegen-
den Vorschriften (Gesetze, Verord-
nungen, Erlasse, Normungen) kön-
nen bei den vorgenannten Stellen
eingesehen werden. 

Singen, 19. Dezember 2018

gez. Bernd Häusler
Vorsitzender des Gemeinsamen
Ausschusses der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft

Tourist Info Marktpassage macht nur kurze Pausen
Das Büro der Tourist Info Stadthal-
le ist in den Weihnachtsferien von
Montag, 24. Dezember, bis ein-
schließlich Freitag, 4. Januar, ge-
schlossen. Das Büro der Tourist In-
fo Marktpassage, August-Ruf-Stra-
ße 13, Telefon 07731/85-262, hat
von Heiligabend bis zum zweiten
Weihnachtsfeiertag, 24. bis 26. De-

zember, sowie an Silvester und
Neujahr, 31. Dezember und 1. Janu-
ar, zu. Sonst ist das Büro Marktpas-
sage wie üblich durchgehend von 9
bis 18 Uhr geöffnet. Die Abendkas-
se in der Stadthalle Singen, Telefon
07731/85-275, öffnet jeweils eine
Stunde vor dem Beginn von Veran-
staltungen.
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Fraktionen – Kultur

Die Fraktionen
des Gemeinderates wünschen

frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr
(Wörtlich abgedruckte Weihnachtsgrüße – von den Fraktionen an die Pressestelle übermittelte, unveränderte Originaltexte)

CDU
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

in Singen brummt´s und Singen
wächst, so könnte das Motto des

vergangenen
Jahres 2018
lauten.

An vielen Stellen in der Stadt wer-
den Wohnbauten erstellt, um der
wachsenden Bevölkerung dringend
benötigten Wohnraum zur Verfü-
gung stellen zu können. (Kunsthal-
lenareal, Herz-Jesu-Platz, Max-Por-
zig-Straße, Malvenweg etc. Weitere
Projekte wie z.B. Wohnbau auf dem
Scheffelareal, gegenüber der Frie-
denslinde oder im Bruderhofgebiet
befinden sich in Planung.

Um den Flächenverbrauch in Gren-
zen zu halten und dennoch bezahl-
bare Wohnungen zu schaffen, setzt
sich unsere Fraktion für vermehrten
Dachausbau, insbesondere in Mehr-
familienhäusern ein. Diese Nach-
verdichtung ist kostengünstig, öko-
logisch und kann vergleichsweise
schnell realisiert werden.

Unsere wachsende Bevölkerung be-
nötigt auch mehr Kindertagesplät-
ze, deshalb unterstützen wir, dass
im nächsten Jahr ein Neubau in der
oberen Nordstadt angegangen wer-
den soll.

Teile der Innenstadt befinden sich
im Umbruch. Die Hegaustraße er-
strahlt im Westen in neuem Glanz,
der Bau des Einkaufscenters Cano
wird zügig umgesetzt. Der Umbau
des Bahnhofvorplatzes wird reali-
siert.

Durch attraktivere Preise soll die
Attraktivität und Nutzung des Bus-
verkehrs in Singen gesteigert wer-
den.

Die Halle in Beuren, ein jahrzehnte-
langer Wunsch, wird im kommen-
den Jahr bezugsfertig sein.

Um Singen als Kulturstadt zu stär-
ken, haben wir aufgrund eines Gut-
achtens ein Maßnahmenpaket be-
schlossen, das die Stärken Singens
als Kunststadt, Theaterstadt und Mu-
sikstadt weiter festigen und aus-
bauen soll.

Das Gasthaus Kreuz im Singener
Stadtpark soll renoviert und die
Außenanlage so überarbeitet wer-
den, dass Besucher den Stadtpark
auch genießen können.

Die Folgen des Klimawandels wa-
ren im vergangenen Sommer für
alle Menschen spürbar. Welchen
Beitrag die Stadt Singen bzw. wir
Bürgerinnen und Bürger beitragen
können, damit wir uns in unserer
Stadt eines gesunden Klimas er-
freuen können, dazu liefert uns eine
von der Stadt in Auftrag gegebene
Klimaanalyse wichtige und kon-
krete Handlungsanweisungen, die
es jetzt umzusetzen gilt.

Einem beantragten Kiesabbau im
Dellenhau stehen wir ablehnend
gegenüber. Wir freuen uns, dass es
dem Regionalverband gelungen ist,
in der Fortschreibung des Rohstoff-
sicherungsplanes den Dellenhau als
Kiesabbaugebiet herauszunehmen.
Ein wichtiger Termin wird im Januar
der Besuch des Petitionsausschus-
ses des Landtages sein.

Gegen Ende des Jahres haben uns
Nachrichten aus dem Gesundheits-
verbund über Zahlungsschwierig-
keiten beunruhigt. Ein externes
Gutachten soll nun Verbesserungs-
möglichkeiten aufzeigen. Wir sind
dafür, dass eventuell auftretende
Defizite vom Landkreis zeitnah aus-

geglichen werden. Die kommunale
Trägerschaft wollen wir nachhaltig
gesichert sehen.

An dieser Stelle möchten wir ganz
herzlich den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Stadt Singen und
des Landkreises für die Unterstüt-
zung unserer Arbeit danken.

Die CDU Gemeinderätinnen und
Gemeinderäte wünschen allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die in Sin-
gen wohnen und/oder arbeiten so-
wie den vielen ehrenamtlich Täti-
gen besinnliche Adventstage, ein
Frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2019.

Angelika Berner-Assfalg, 
Mirko Fanke, 
Franz Hirschle, 
Dr. Inge Kley, 
Ralf Knittel, 
Veronika Netzhammer, 
Klaus Niederberger, 
Jürgen Schröder, 
Hans-Peter Stroppa, 
Wolfgang Werkmeister

SPD
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

wer in diesen Tagen durch Singen
geht, stellt fest, Singen verändert

sich: zahlreiche Bau-
stellen dominieren
unser Stadtbild, 

vor allem in der Innenstadt. 

Veränderungen sind für uns alle
Herausforderungen mit Chancen
und Risiken: 

– privat und beruflich, für die Mitar-
beiter der GF 

– für eine Stadt als Gemeinwesen
Es braucht Mut, sich Neuem zu stel-
len

– Gestalten wir Veränderungen ak-
tiv oder lassen wir uns durch Ent-
scheidungen anderer verändern?

– Gerade in einer immer schnell-
lebigeren Gesellschaft sollten sich
die Menschen immer wieder Zeit
zum Nachdenken, zur Reflexion
nehmen. 

Deswegen braucht es gemeinsame
Ruhezeiten wie die Weihnachts-
feiertage.

Die SPD Fraktion sieht ihre Aufgabe
auch zukünftig darin, Perspektiven
für ein gutes Zusammenleben der
Menschen in Singen zu schaffen. 

Dazu gehören neben Kindergärten,
Schulen, Pflegeeinrichtungen und
Gesundheitswesen, Kultur und flo-
rierendem Handel vor allem be-
zahlbarer Wohnraum und die Erhal-
tung eines lebenswerten Wohnum-
feldes. Die im vergangenen Hitze-
sommer veröffentlichte Klimaana-
lyse sollte uns hierzu eine wertvolle
Leitlinie sein. Dafür werden wir uns
auch in Zukunft weiterhin engagiert
einsetzen. 

Viele Bürgerinnen und Bürger leis-
ten mit großem Schwung und zahl-
reichen Stunden ihrer Freizeit mit
ihrem ehrenamtlichen Engagement
einen wertvollen Beitrag zur Gestal-
tung des kulturellen, sportlichen
und sozialen Miteinander in unse-
rer Stadt.

Ihnen allen sprechen wir als SPD-
Fraktion ein großes Dankeschön aus.

Wir wünschen Ihnen eine schöne
Adventszeit, frohe Weihnachten und
ein gutes Jahr 2019. Wir möchten
auch im kommenden Jahr mit Ihnen

im Gespräch bleiben: Gestalten und
verändern Sie mit uns!

Regina Brütsch, 
Hans-Peter Storz, 
Manfred Bassler, 
Christel Höpfner, 
Monika Leible-Karcher, 
Benedikt Oexle,
Walafried Schrott 

Freie Wähler

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger

das Jahr 2018 war geprägt von
großen Veränderungen in der Stadt

Singen.
Viele Bau-
projekte, 
wie das Ein-

kaufszentrum Cano, die Hegaustra-
ße und der Herz-Jesu-Platz werden
die urbane Qualität der Stadt Sin-
gen nachhaltig beeinflussen.

Etliche Wohnbauprojekte wie Mal-
venweg, Kunsthallenareal, Praxe-
disgärten oder Alemannenstraße
werden dafür sorgen, dass drin-
gend benötigter Wohnraum, besser
als in den bisherigen Jahren, zur
Verfügung gestellt wird.

Doch die Aufgabe der Singener
Fraktionen beschränkte sich nicht
nur auf die Umsetzung bereits ge-
planter Projekte, sondern muss
auch die Probleme der Zukunft im
Auge haben. In einer Klausurta-
gung beschäftigte sich der Gemein-
derat mit dem Thema „Wohnen“ in
Singen. 

Ein in Auftrag gegebenes Klima-
gutachten konfrontierte uns mit
den Auswirkungen des Klimawan-
dels in Singen. In Zukunft wird bei
weiteren Projekten der Fokus auf
Maßnahmen liegen, die das Klima
in der Stadt Singen auch in Zukunft
erträglich machen. Städtisches Grün,
Dachbegrünungen oder begrünte
Hausfassaden sind einige Mög-
lichkeiten der Klimagestaltung und
müssen aus ihrem ökologischen
Dornröschenschlaf erweckt werden
und mehr Bedeutung erhalten. Der
Klimawandel wird auch vor der
Stadt Singen nicht haltmachen.

Aber auch aktive Klimagestaltung
war Thema der letzten Monate. Eine
Konzeption soll helfen, die Mobili-
tät in der Stadt Singen zu ver-
bessern. Der Fokus wird sich nicht
nur auf den Autoverkehr richten,
sondern ÖPNV, Fahrrad- und Fuß-
gängerverkehr sollen weiterent-
wickelt werden.

Singen ist als Kulturstadt eine feste
Größe in unserer Region. Das vor-
handene kulturelle Potential der
Stadt, als auch der freien Kultur-
träger gilt es zu erkennen und wei-
terzuentwickeln. Eine Kulturkon-
zeption – lange mit allen Kulturträ-
gern diskutiert – wird den Gemein-
derat bei der zukünftigen Weichen-
stellung unterstützen. Dabei wurde
auch so manche kulturelle Perle
neu entdeckt.

Singen ist nicht nur eine Kul-
turstadt, sondern auch ein wich-
tiger Bildungsstandort im Hegau.
Angefangen bei der frühkindlichen
Bildung mit einem Ausbau moder-
ner Kindertagesstätten gilt es auch
den Schulstandort Singen weiter zu
stärken. Dies war in der Vergangen-
heit immer ein gemeinschaftliches
Ziel aller Fraktionen und wird es
auch in Zukunft bleiben. 

Aber Bildung macht nicht nur am
Klassenzimmer halt, sondern muss
ganzheitlich gesehen werden. Des-
halb steht die dreiteilige Sport-

halle ganz oben auf der Prioritäten-
liste der Freien Wähler.

Die letzten Monate waren schon
geprägt von der anstehenden Kom-
munalwahl in 2019. Die Kandida-
tensuche der letzten Wochen lässt
uns hoffen, auch in die nächste
Wahl mit einer Liste zu starten, die
sich mit Sachkompetenz den Bür-
gerinnen und Bürgern zur Wahl
stellt.

Die offenen Fraktionssitzungen der
Freien Wähler wurden stets kritisch,
aber konstruktiv, von Singener Bür-
gerinnen und Bürger begleitet. Für
die vielen kritischen Beiträge, die
uns über unsere Homepage, über
den Ortsverein und über die direkte
Ansprache unserer Gemeinderäte
erreichten, möchten wir uns bedan-
ken. Ohne eine breite bürgerliche
Diskussion kann auch ein Gemein-
derat nur schwerlich die Zukunft
der Stadt gestalten. Wir laden alle
Bürgerinnen und Bürger ein, sich
auch 2019 in die politische Arbeit
einzumischen.

Die Fraktion der Freien Wähler be-
dankt sich bei allen Menschen in
Singen, die sich im Ehrenamt für
die Gesellschaft engagiert haben.
ebenso geht unser Dank an der
Stadtverwaltung für die stets ver-
lässliche Zusammenarbeit.

Wir wünschen allen Menschen, die
in unserer Stadt leben, ruhige und
friedliche Weihnachten und einen
guten Start in das 2019.

Dr. Hubertus Both, 
Michael Burzinski, 
Angelika Haberstroh, 
Volkmar Schmitt-Förster

Neue Linie
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

es sind nur noch wenige Tage bis
Weihnachten und schon verbinden
wir mit dem Jahreswechsel beste

Vorsätze
und Pläne
für 2019.

Doch es reicht ein Blick auf die poli-
tische Weltlage, um zu sehen, dass
der Weltfrieden in weiter Ferne ist.
Dabei ist der Appell der Weih-
nachtsbotschaft an die Menschheit
der Schlüssel zur Menschlichkeit:
„Frieden auf Erden und den Men-
schen ein Wohlgefallen“.

Dass wir heute trotzdem in un-
serem Land in der glücklichen Lage
sind, in Frieden und Freiheit zu
leben und unsere Zukunft selbst zu
gestalten, war ein langer Prozess.
Davon haben unsere Vorfahren
über Jahrhunderte nur träumen kön-
nen. Die Sehnsucht nach Frieden,
Freiheit und Demokratie war ein
harter Weg über Generationen.
Viele Frauen und Männer haben in
dieser Hoffnung gelebt und dafür
gelitten.

Weihnachten ist unser Kulturgut,
das Bestand hat. Weihnachten be-
inhaltet die ganze Bandbreite von
Gefühlen und Erfahrungen, die ein
Mensch machen kann. Große Freu-
de und bedrückende Not. Helles
Licht und tiefe Dunkelheit. Lebendi-
ge Hoffnung sowie Verzweiflung.
Weihnachten könnten wir auch
nicht aus dem Weg gehen, selbst
wenn wir es wollten. Schon im Ad-
vent zeigt sich bei vielen Begeg-
nungen, dass Brücken möglich
sind, die unterm Jahr so nicht mög-
lich wären, wie zum Beispiel bei An-
lässen von Weihnachtskonzerten,
Weihnachtslieder-Singen, Weihnachts-
feiern und Weihnachtsmärkten bei
Glühwein mit Freunden und Frem-
den.

Der Zauber der Weihnacht kommt
auf leisen Sohlen und als unschein-
bares Geschenk. Man muss es se-
hen wollen! Denn diesen Welt-
frieden haben wir längst überreicht
bekommen. Es ist diese bedin-
gungslose Liebe, nach der wir uns
alle sehnen, und die durch ein wehr-
loses Kind in einer Krippe zu uns
gesendet wurde. Gott hat sich klein
gemacht, damit wir vor seiner Grö-
ße nicht erschrecken. Das ist das ul-
timative Weihnachtsgeschenk! Ma-
chen wir die Tür auf und lassen das
Geschenk in unser Herz.

Erst das Miteinander bringt den 
Reichtum des Menschen zum Tra-
gen. Dabei ist jeder wichtig. Unser
Dank gilt allen, die durch ihr per-
sönliches Engagement in politi-
schen und wirtschaftlichen Gre-
mien, in Kirchen, Vereinen und Ver-
bänden, Verwaltungen, Schulen, Kin-
dergärten und in der Pflege das Zu-
sammenleben in unserer Stadt be-
reichern.

Die Neue Linie wünscht Ihnen,
Ihren Familien und Freunden frohe
Weihnachten sowie Gesundheit
und Zufriedenheit im neuen Jahr.

Prof. Dr. Dieter Rühland, 
Marion Czajor, 
Markus Weber, 
Dirk Oehle

Bündnis 90/Die Grünen
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

das Jahr 2018 wird auch in Singen
als eines der bisher heißesten und

trockensten Jahre in
die Geschichte ein-
gehen. Die Klima-
wissenschaftler   sa-

gen uns voraus, dass wir in Zukunft
häufiger mit solchen Wetterphäno-
menen rechnen müssen. Die von
der Stadt Singen beauftragte Kli-
maanalyse hat uns aufgezeigt, wel-
che Folgen das für Singen haben
wird. Große Teile der Innenstadt
und des Industriegebietes heizen
sich auf und die Zahl der Tropen-
nächte wird stark zunehmen. Das
wird das Wohnen in der Innenstadt
für viele beschwerlicher machen.
Deshalb müssen wir beim Thema
kommunaler Klimaschutz die Schlag-
zahl deutlich erhöhen.

In Singen sind viele Wohnungen im
Bau. Leider werden nur sehr wenige
preiswerte Wohnungen gebaut. 
Hier sehen wir einen großen Hand-
lungsbedarf für die Stadt. Wir
müssen den Mut haben, Instru-
mente für preiswerten Wohnraum,
die auch in anderen Städten ange-
wandt werden, in Singen einzuset-
zen. 

Ausreichende Betreuungsplätze für
Kinder, Sanierung der Schulen und
anderer öffentlicher Gebäude, Ver-
besserung des ÖPNVs, die Ener-
giewende usw. bleiben auch 2019
auf der Tagesordnung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sin-
gen ist Ihre Stadt und Sie können
die Entwicklung mit beeinflussen.
Engagieren Sie sich aktiv für die
Zukunft Singens. 2019 haben Sie
die Möglichkeit, persönlich für ein
Stadtratsmandat zu kandidieren
und Sie haben die Möglichkeit mit-
zuentscheiden, wer in Zukunft Ihre
Interessen im Stadtrat vertritt. Neh-
men Sie diese Chance wahr. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien ein gesundes und glücklich-
es Jahr 2019.

Eberhard Röhm
Dr. Isabelle Büren-Brauch
Sabine Danassis

FDP
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

ein bewegtes und dynamisches
Jahr neigt sich dem Ende zu. In

keinem anderen Jahr
konnte man so viele
Anstöße und Verän-

derungen in Singen spüren, doch
diese Veränderungen bringen auch
einige Probleme, so zum Beispiel
viele Baustellen mit sich, die mit-
unter den Verkehr beeinträchtigen.
Hier müssen wir alle noch für eine
Weile Verständnis aufbringen, aber
das Ergebnis wird es wert sein.

Einige Neuerungen sind bereits
deutlich sichtbar wie unsere neue
Flaniermeile Hegaustraße, die ei-
nen großstädtischen Charakter nach
Singen bringt. Das Conti ist nun
endlich abgerissen und wird immer
als ein ganz besonderer Bau in Erin-
nerung bleiben.

Wo an der einen Stelle Dinge ver-
schwinden, da entstehen an der an-
deren Stelle in der Stadt neue
Möglichkeiten. Der Herz-Jesu-Platz
nimmt neue Formen an, das Kunst-
hallenareal wächst in der Bebau-
ung und auch der Bahnhofsvorplatz
mit der Cano-Baustelle lassen neue
Dimensionen erahnen. 

Auch im Rathaus und DAS ist bürg-
erfreundlich eine Umstrukturierung
erfolgt, die den Singenern kürzere
Wege beschert. 

Singen floriert und wächst, was
sich auch im Wohnungsbau nieder-
schlägt. Viele neue Bauten sind an-
gefangen und werden neuen Wohn-
raum schaffen. Hier ist es an uns,
diese Entwicklung weiter voranzu-
treiben und für die Bürger mehr
bezahlbaren Wohnraum zu schaf-
fen, egal ob als Eigenheim oder zur
Miete. Mehr Wohnraum heißt auch
mehr Einwohner. Durch den zu er-
wartenden Zuwachs stehen Ge-
meinderat und Stadt auch vor
neuen Herausforderungen: Kinder-
gartenplätze, Schulen und Arbeits-
plätze sichern und schaffen sind
nur einige wichtige Bausteine, die
wir im Auge haben müssen. Beson-
ders Bildung, die für uns bereits im
frühkindlichen Alter beginnen muss,
ist uns ein wichtiges Anliegen, das
wir als FDP Fraktion immer stärken
werden; die gute Bildung unserer
Kinder ist die Zukunft!

Wir wollen einen Dank an die vielen
Vereine aussprechen, die unsere
Stadt so lebendig und bunt gestal-
ten. Im Sport und in der Kultur sind
sie eine wichtige Stütze unserer
Gesellschaft und Singen kann stolz
sein auf eine großartige Vielfalt in
der Vereinslandschaft. Gerade die
Veranstaltungsreihe „Singen im
TAKT“ und viele erfolgreich durch-
geführte Sportveranstaltungen wie
z.B. Hegau Bike Marathon oder das
U21-Fußballspiel, Radrennen und
Turnwettkämpfe sind ein tolles Zei-
chen für die gelebte Vereinstä-
tigkeit in Singen.

Wir unterstützen dies vor allem mit
der Sanierung und dem Erhalt der
Sportstätten und den Sportförder-
mitteln. So erhalten auch kleine
Vereine eine Unterstützung in ihrer
Arbeit.

Ein herzliches Dankeschön an alle,
die sich auf so viele verschiedenen
Arten in Singen einbringen und un-
sere Stadt beleben.

Wir wünschen Ihnen allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und besinn-
liche Tage mit Ihrer Familie. Kom-
men Sie gesund ins neue Jahr!

Peter Hänssler, 
Kirsten Brößke, 
Christine Waibel

Das Theater „Die Färbe“ zeigt „Die Jungfrau von Orleans“ von Friedrich Schiller noch bis einschließlich 22. Dezem-
ber sowie letztmalig am 31. Dezember in der Basilika. Die Vorstellungen finden am Mittwoch, Donnerstag, Freitag
und Samstag um 20.30 Uhr statt. Die Abendkasse und der Ausschank mit kleinen Speisen öffnen in der Basilika je-
weils um 19.30 Uhr. Die Silvester-Vorstellung beginnt um 21 Uhr. Anschließend sind alle Gäste herzlich eingeladen,
gemeinsam mit dem Ensemble ins neue Jahr hinein zu feiern. 
Die Züricher Schauspielerin Dinah Hinz und der aus Singen stammenden Regisseur und Schauspieler Klaus Hem-
merle präsentieren zwischen den Jahren am 26., 28. und 29. Dezember ein höchst unterhaltsames Winterabend-

Vergnügen für Jung und Alt mit der Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens. Die berühmte Weihnachtserzäh-
lung „A Christmas Carol“ des großen englischen Dichters gehört zum unvergänglichen Kanon der Weltliteratur, tau-
sendfach zitiert und variiert in Büchern und Filmen, als Comic oder Musical. Dinah Hinz und Klaus Hemmerle tragen
den Originaltext in deutscher Übersetzung als szenische Lesung vor; selbstverständlich sind auch Kinder herzlich will-
kommen. So beginnt die Vorstellung am zweiten Weihnachtsfeiertag bereits um 18 Uhr. Am 28. und 29. Dezember star-
tet die Vorstellung um 20.30 Uhr; das Theaterrestaurant ist an diesen beiden Tagen ab 18 Uhr geöffnet.
Kartenreservierungen von 10 - 14 Uhr unter Telefon 07731/64646 und 62663 oder über www.die-faerbe.de

Singener Theater „Die Färbe“ präsentiert Schiller und Dickens



WOCHENBLATT SINGEN

 Alle Bänke waren bis auf den 
letzten Platz gefüllt, die Steh-
plätze im hinteren Bereich so-
wie im Chor waren ebenfalls 
belegt und die Besucher warte-
ten gespannt auf den ersten 
Ton. Als dann mit einer mäch-
tigen Tutti-Stelle das »Ecce Sa-
cerdos« von Anton Bruckner 
einsetzte, zuckten doch manche 
Besucher in den vorderen Rei-
hen merklich zusammen, da sie 
vom Musikverein Hausen wei-
chere Töne gewohnt sind. Die 
Musiker um Dirigent Christian 
Waibel hatten aber sichtlich 
Spaß an diesem Eröffnungs-
stück.
Thomas Kolb mit seinen hohen 
Tönen auf der Piccolo-Trompe-
te und Alexander Kopp in der 
untersten Lage der Tuba, zeig-
ten einen Großteils des Tonum-
fangs, welcher mit Blechblasin-
strumenten möglich ist. Die 
Einstimmung auf eine besinnli-
che Adventszeit gelang dann 
dem Gastchor Sisingas mit den 
drei Titeln »Freu Dich auf den 
Sohn«, dem modernen Segens-
lied »Wohin Du auch gehst« so-
wie dem bekannten »Winter 
Wonderland«. 
Im folgenden Block des Musik-
vereins, kamen vor allem die 

traditionelle englische Volks-
lied-Melodie »Greensleevs« und 
der Titel »Soleado« beim Publi-
kum an. Dass sich die Damen 
und Herren des ehemaligen 
Krankenhaus-Chores nicht an 
ihren Notenblättern festhalten, 
sondern sich gekonnt zum Gos-
pel »You make me sing« beweg-
ten, begeisterte das Publikum 
sichtlich. 
Mit dem nachdenklichen Song 
»If you don´t know me by now« 
und dem ungewöhnlichen Lob-
lied »Festival Sanctus« beendete 

der Chor unter der bewährten 
Leitung von Birgit Mehlich sei-
nen Konzertteil. Bei der schotti-
schen Melodie »Highland Ca-
thedral« und »Hallelujah« von 
Leonard Cohen zeigten die 
Hausener Musikanten viel Ein-
fühlungsvermögen und dyna-
mische Differenz. 
Zum Schluss wurde das Ad-
ventslied »Macht hoch die Tür« 
vom Chor, dem Orchester und 
dem gesamten Publikum ange-
stimmt. 

redaktion@wochenblatt.net

Stimmungsvolles Adventskonzert
MV Hausen und der Gastchor Sisingas begeistern 

 Die Weihnachtsfeier im Schüt-
zenhaus stimmte wieder einmal 
auf die kommenden Festtage 
ein, denn: Am Ende eines span-
nenden und ereignisreichen 
Jahres trafen sich die Schüt-
zenfreunde des KKSV Bohlin-
gen im festlich dekorierten 
Schützenhaus zur traditionel-
len Weihnachtsfeier, verbunden 
mit der Proklamation des 
Schützenkönigs und seiner bei-
den Ritter sowie einer bestens 
bestückten Tombola.
Oberschützenmeister Joachim 
Grässer freute sich über ein 
vollbesetztes Haus, die Stim-
mung war erwartungsvoll. Da-
zu trugen die festliche Dekora-
tion, die aparten weihnachtli-
chen Gestecke von Vera König 
und die verführerischen Düfte 
des Buffets bei. 
Höhepunkt der Weihnachtsfeier 
war die Proklamation des 
Schützenkönigs und seiner bei-
den Ritter. Zum Schützenkönig 
des KKSV Bohlingen wurde Lu-
kas König gekürt (94,6 Teiler), 
ihm zur Seite stehen als 1. Rit-
ter Jürgen Schönherr (109,7 
Teiler) und als 2. Ritter Berthold 
Prutscher (111,0 Teiler). Die Kö-
nigskette überreichte der 

Schützenkönig des Vorjahres, 
Luftgewehrschütze Dieter Lang-
wald. 
Die Damen, welche immer zur 
Stelle sind, wenn sie gebraucht 
werden, erhielten als kleines 
Dankeschön ein weihnachtli-
ches Blumengebinde.
Oberschützenmeister Joachim 
Grässer streifte im Rahmen der 
Weihnachtsfeier kurz die ver-
schiedenen Stadien der Bau-
maßnahmen am Schützenhaus 

und den »schwarzen Tag in der 
Geschichte des KKSV Bohlin-
gen«, als Diebe in das Schüt-
zenhaus einbrachen. 
Gleichzeitig erinnerte Grässer 
an die Jahreshauptversamm-
lung des KKSV Bohlingen am 
16. März 2019. 
Mehr über den Schützenverein 
KKSV Bohlingen finden Inte-
ressierte im Internet auf der 
Homepage unter www.kk- 
schuetzenverein-bohlingen.de.

Schütze Lukas König macht 
seinem Namen alle Ehre

Hausen an der Aach

Durch ihre schönen Stimmen und die einfallsreiche Choreografie er-
oberten die Sänger des Chores Sisingas die Herzen des Publikums. 

swb-Bild: Anna-Lena Schwarz
Schützenkönig Lukas König (Mitte), der 1. Ritter Jürgen Schönherr 
(rechts) und der 2. Ritter Berthold Brutscher wurden im Rahmen der 
Weihnachtsfeier des KKSV Bohlingen im Schützenhaus proklamiert.

 swb-Bild: Joachim Grässer

Bohlingen

SINGEN kommunal
Die letzte diesjährige Ausgabe von
SINGEN kommunal erscheint am 27.
Dezember. Redaktionsschluss für
die erste neue Ausgabe am 16. Janu-
ar: Mittwoch, 9. Januar, 11 Uhr. 

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle ist vom 24.
bis 31. Dezember geschlossen;
Sprechstunden wieder am Mitt-
woch, 2. Januar, von 8.30 - 12 Uhr. 

Gelbe Säcke
Donnerstag, 20. Dezember: Gelber
Sack 

Beurener Kalender
Den Bilderkalender 2019 mit Moti-
ven des Stadtteils gibt es bei der
Verwaltungsstelle zu kaufen (8 Eu-
ro). 

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei (EG im Rat-
haus) bleibt in den Weihnachts-
schulferien geschlossen; Bücher-
ausgabe wieder am Montag, 7. Janu-
ar, von 15.30 - 17.30 Uhr. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 20. Dezember, 11 Uhr:
Ökumenischer Schülergottesdienst
Freitag, 21. Dezember, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 23. Dezember, 17 Uhr:
Adventsandacht
Heiligabend, 24. Dezember, 17.30

Uhr: Christmette
Dienstag, 25. Dezember, 9 Uhr:
Hochamt
Mittwoch, 26. Dezember 10.30 Uhr:
Hl. Messe

Pfarrer Engelbert Ruf bringt die
Krankenkommunion am Donners-
tag, 20. Dezember, um 16 Uhr im
„Haus zum Feierabend“. 

Seniorennachmittag
Donnerstag, 27. Dezember, 15 Uhr:
Monatlicher Nachmittag der Senio-
rengruppe im Gasthaus „Adler“. Alle
Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich eingeladen.    

Verwaltungsstelle 
Die Verwaltungsstelle ist vom 24.
Dezember bis 2. Januar geschlos-
sen. 
Öffnungszeiten: 
Montag 13 - 16 Uhr
Dienstag 14 - 17 Uhr
Mittwoch 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 17 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr 

Abfalltermine
Mittwoch, 19. Dezember: Restmüll
Donnerstag, 20. Dezember: Biomüll
Samstag, 29. Dezember: Biomüll

Ärgernis Hundekot
Hundehalter müssen ihre Tiere auf
öffentlichen Straßen, Wegen und
Gehwegen an der Leine führen und
sind dazu verpflichtet, den Hunde-
kot unverzüglich zu beseitigen. Hun-
dekot ist Abfall und gehört in den
Restmüll. Wer das nicht beachtet,
begeht eine Ordnungswidrigkeit, die
mit einer Geldbuße von mindestens
50 Euro geahndet wird. Hundeführer
sollten außerdem darauf achten,
dass die Vierbeiner ihr Geschäft
nicht auf fremden Grundstücken ver-
richten.

Sportverein 
Der Sportverein beteiligt sich bis 23.
Dezember mit einem Grillwurststand
beim Hüttenzauber und freut sich
auf viele Besucher. 

Verwaltungsstelle
Öffnungszeiten der Verwaltungsstel-
le ab Januar:
– Montag 13 - 17 Uhr
– Dienstag 7.30 - 12.30 Uhr
– Donnerstag 15 - 17 Uhr

Theater 2019
Die Theatergruppe des TV lädt zur
Aufführung des Stücks „Waid-
mannsheil, Herr Doktor“ am Sams-
tag, 5. Januar, um 20 Uhr in die
Schloßberghalle ein. Weitere Infos
auch auf www.tv-friedingen.de. 

Gottesdienste 
Montag, 24. Dezember, 17 Uhr:
Wortgottesfeier an Heiligabend
Dienstag, 25. Dezember, 10.30 Uhr:
Hochamt

Kaffee- und Spielenachmittag
Donnerstag, 3. Januar, 14.30 Uhr:
Kaffee- und Spielenachmittag in der
Unterkirche 

Skiclub 
Kurse und Ausfahrten des Skiclubs
(Turnverein):
– Ski- und Snowboardkurse vom 26.
bis 28. Dezember 
– Kinder-/Jugendfreizeit vom 2. bis
6. Januar 
– Ski- und Snowboard-Ausfahrt (TV
Friedingen und MV Beuren) am 9.
März 
Nähere Informationen: 
www.tv-friedingen.de

Seniorennachmittag
Alle Einwohner ab dem 65. Lebens-
jahr sind zum großen Seniorennach-
mittag an „Dreikönig“, 6. Januar, um
14 Uhr in die Eichenhalle eingeladen
(separate Einladung erfolgt). Für
Unterhaltung sorgt der Musikverein.

Bürgercafé
Donnerstag, 20. Dezember, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Gelber Sack
Freitag, 21. Dezember: Gelber Sack 

Kirchliches 
Freitag, 21. Dezember, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Heilige Messe;
Sonntag, 23. Dezember, 17 Uhr:
Adventandacht
Erster Weihnachtsfeiertag, 25. De-
zember, 9 Uhr: Hochamt

Sternsinger gesucht
Das Gemeinde-Team sucht Kinder
und Jugendliche ab acht Jahre, die
an der Sternsinger-Aktion am 5. Ja-
nuar mitmachen möchten. Der Spen-
denerlös geht an Kinderprojekte in
Peru. Weitere Auskünfte und Anmel-
dung: Christine Krug, Telefon 31270. 

Musikverein
Mit Weihnachtsliedern zum Mitsin-
gen stimmt der Musikverein auf den
Heiligabend am 24. Dezember um 15
Uhr in die Kirche ein. Wer möchte,
darf auch eine Geschichte/Gedicht
vortragen. 

Redaktionsschluss
Die letzte diesjährige Ausgabe von
SINGEN kommunal erscheint am 27.
Dezember. Redaktionsschluss für
die erste neue Ausgabe am 16. Janu-
ar: Mittwoch, 9. Januar, 16 Uhr.

Ortsvorsteher
Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Donnerstag, 20. Dezember, 11 - 12
Uhr 
und nach Vereinbarung.

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle ist vom 24.
bis 31. Dezember geschlossen;
Sprechstunden wieder am 2. Januar
von 13.30 - 17 Uhr.

Gelbe Säcke
Freitag, 21. Dezember: Gelber Sack

St. Johanneskirche
Freitag, 21. Dezember, 18 Uhr:
Rosenkranz

Sonntag, 23. Dezember, 17 Uhr:
Adventsandacht
Heiligabend, 24. Dezember, 15 Uhr:
Krippenfeier
16.30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst 
Dienstag, 25. Dezember, 10.30 Uhr:
Hochamt
Mittwoch, 26. Dezember, 10.30 Uhr:
Evangelischer Gottesdienst 

Seniorenkreis
in der Unterkirche

Dienstag, 8. Januar, 14 Uhr: Senio-
rentreffen in der Unterkirche. 

Weihnachtsständchen
des Musikvereins

Der Musikverein lädt zum Weih-
nachtsständchen am 24. Dezember
um ca. 17.30 Uhr auf dem Dorflinde-
platz ein (bei schlechtem Wetter in
der Kirche).

Adventsfenster 
Mittwoch, 19. Dezember: Familie
Franz, Poppeleweg 20
Donnerstag, 20. Dezember: Familie 
Oeschger, Vordergaß 2
Freitag, 21. Dezember: Familie 
Graf, Schlatter Dorfstraße 7
Samstag, 22. Dezember: Narren-
zunft Breame (Zunftstube), Hinter-
gaß 4
Sonntag, 23. Dezember: 
Interessengemeinschaft, Kapelle
Montag, 24. Dezember, 16.30 Uhr:
Weihnachtsgottesdienst in der Kir-
che
Fensteröffnung: 18 Uhr

Postfiliale 
Die Postfiliale bleibt am 24. und 31.
Dezember geschlossen. 

Abfalltermine
Donnerstag, 10. Januar: CChristbaum-
abfuhr (nur ganze Bäume bis zwei
Meter Höhe; ansonsten bitte kür-
zen; Tannenzweige/Äste nur gebün-
delt mit verrottbarer Schnur). 

Donnerstag, 10. Januar, 10 - 12 Uhr:
Problemstoffsammlung auf dem
Parkplatz beim Sportplatz. 

Hinweis für
Jubilare

Wer keine Veröffentlichung seines
Jubiläums im Südkurier wünscht,
soll bitte eine Pressesperre beim
BÜZ beantragen: persönlich bzw.
unter Telefon 85-600 oder 85-601. 

Weihnachtstheater
der Pfarrgemeinde

Die Pfarrgemeinde Heilig Kreuz lädt
zum Weihnachtstheater „Die (k)na-
ckigen Landfrauen“ am Samstag,
22. Dezember, um 20 Uhr in die
Riedblickhalle ein (Eintritt 8 Euro,
Abendkasse ab 19 Uhr). Freier Ein-
tritt bei der Generalprobe um 14 Uhr.

Generalversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr

Samstag, 19. Januar: Generalver-
sammlung der Freiweilligen Feuer-
wehr im Feuerwehrhaus. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den üb-
lichen Regularien auch die Wahl des
Jugendgruppenleiters sowie Verab-
schiedungen, Neuaufnahmen und
Ehrungen. 

Adventsfenster
Mittwoch, 19. Dezember: Ortschafts-
rat (Parkplatz Bürgerhaus)
Donnertag, 20. Dezember: Familien
Ehinge/Schwentke/Oehle/Siebert
(Kirchplatz 11a)
Freitag, 21. Dezember: Chrüzerbröt-
lizunft (Narrenschopf Sportplatz)
Sonntag, 23. Dezember: Familie
Gensle (Starenweg 3) 

Nachmittag
für Senioren

Mittwoch, 2. Januar, 14.30 Uhr: Se-
niorennachmittag im Gasthaus
„Kreuz“. 

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 19. Dezember 2018 | Seite 4

Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"
• Feuerwehr/Rettungsdienst:

� 112
• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Allgemeiner Notfalldienst:

� 116117
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

� 07731/890

IMPRESSUM
Amtsblatt Singen

Herausgeber
von SINGEN kommunal:
Stadtverwaltung Singen (Htwl.),
Hohgarten 2, 78224 Singen.
Redaktion:
Lilian Gramlich (verantwortlich)
Heidemarie-Gabriella Klaas
Telefon 85-107, 
Telefax 85-103
E-Mail: presse@singen.de
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Ganz im Sinne der Weihnacht 
schlossen sich beim Benefiz-
konzert in der Stadtkirche En-
gen viele Musikanten für die 
drei Waisenkinder aus Bittel-
brunn zusammen. 
Zwischen Bach und G.F. Händel 
– zwei Eckpfeiler der Kirchen-
musik - waren klangexperi-
mentelle Auseinandersetzun-
gen zwischen Gesang und Mu-
sik eingestreut. Aus Händels 
Oratorium Judas Maccabäus er-
klang der Chor der Jünglinge 
»Seht er kommt« mit 25 jungen 
Stimmen aus der Gesangs-
schmiede von MD Ulrike Bra-
chat, verwachsen mit dem an-
schließenden Gesamtchor En-
gen und dem Orchester. Auf der 
Trompete musizierten Ronja 
und Jochen Freiberg gut into-
niert. Mit dem a capella Gesang 
»Cantate Domino« von der Kan-
zel gesungen, beeindruckte das 
Gesangsensemble mit Sarina 
Vitillo, Michelle Iacopetta, Jo-
nathan Heil, Denis Koslowski. 
Wie ein roter Faden führten der 
große Stadtchor und sein Ko-
operationspartner – das Vokal-

ensemble »Philia«, zusammen 
mit der Oberstufe 2 der Sing-
schule der Jugendmusikschule 
Westlicher Hegau das Publikum 
durch die Adventszeit.
So erklang »Es ist kein Raum« 
mit Alina Nitschke, Oboe, »Ge-
segnete Menschen« mit Orches-
ter, immer in der Struktur strin-
gent durchgehört und klanglich 
kontrastreich dargeboten. Der 
zwölfjährige Mezzo-Sopranist 
Luca Hölbling berührte mit 
dem Gesang des kleinen 
Trommlerjungen die Herzen der 
Zuhörer einmal mehr. Der 

Stadtchor Engen mit seinen 
weiteren Solisten Deborah Pre-
ter und William Franke zog mit 
seinem diffizil ausgearbeiteten 
Konzert das Publikum in seinen 
Bann. 
Mit stehenden Ovationen be-
dankte sich ein begeistertes Pu-
blikum. Kein Zweifel: Das war 
eine Sternstunde am Chorge-
sang gemeinsam mit dem 
Streichorchester »Instru« aus 
Rielasingen, mit den Solisten 
unter der Gesamtleitung von 
Ulrike Brachat.

redaktion@wochenblatt.net

Musik berührt die Herzen 
Musiker schließen sich für guten Zweck zusammen

 Das »Wie« ist geklärt aber hin-
ter dem »Wann« steht noch ein 
dickes Fragezeichen: Der lang 
ersehnte Kunstrasenplatz soll 
auf dem Gelände unterhalb des 
Bolzplatzes entstehen und 
könnte laut Architekt Wolfram 
Böhler bis August 2019 für die 
Fußballer zur Verfügung ste-
hen. Allerdings sei der Zeitplan 
»sehr sportlich« berechnet, gab 
Böhler nach der Vorstellung der 
Detailplanung zu. Denn die Si-
tuation in der Baubranche ist 
aufgrund der hohen Nachfrage 
derzeit sehr problematisch. Zu-
dem hängt die Realisierung des 
Platzes noch von den Haus-
haltsberatungen ab, die am 
Dienstag im Gemeinderat statt-

fand. Erst nach der konkreten 
Finanzplanung kann der ge-
naue Startschuss für das Vorha-
ben gegeben werden. 
Der bisherige Zeitplan sieht vor, 
dass bis Ende des Jahres die 
Ausschreibungen versendet 
werden, der Bauantrag Anfang 
2019 gestellt wird und im April 
mit dem Bau begonnen werden 
könne. Die Kosten für den ge-
planten Kunstrasenplatz belau-
fen sich laut Planung auf rund 
1,385 Millionen Euro. 
»Die sind dem Standort ge-
schuldet«, erklärte Bürgermeis-
terstellvertreter Martin Schne-
ble, der die Gemeinderatssit-
zung in Vertretung des er-
krankten Bürgermeisters Rupert 

Metzler leitete. Am Standort an 
der B314 ist der Baugrund sehr 
schwierig, die Hochwasserge-
fahr groß und die Entwässe-
rung aufwendig. Daher belau-
fen sich die Kosten allein für 
die Herstellung des Baugrundes 
auf 519.000 Euro, erklärte der 
Landschaftsarchitekt. Hinzu 
kommen der Sportplatzoberbau 
(210.000 Euro, das Kunstrasen-
spielfeld (405.000 Euro), Zäune 
und Barrieren (160.000 Euro), 
die Trainingsbeleuchtung mit 
neuen Flutlichtmasten (76.000 
Euro) und eine Ringleitung für 
die Nachrüstung einer Befeuch-
tungsanlage (15.000 Euro). 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Wann kommt der Kunstrasen?
Ambitionierter Zeitplan und hohe Kosten

Büßlingen

Engen

Hilzingen

Mundart-Liebhaber aufgepasst: 
Am Samstag, 12. Januar, um 
19.30 Uhr und am Sonntag, 13. 
Januar, um 19 Uhr, lädt das 
Theater Engen-Neuhausen wie-
der zum Mundart-Theater ins 
Bürgerhaus Neuhausen ein. Die 
Aufführung »Bonjour! oder 
Könnten wir bitte beim Text 
bleiben?« ist in drei Akten un-
terteilt, Regie führt Rainer 
Kraft. 
Die Darsteller sind Heiner Ran-
zenberger, Dennis Fraider, Do-
ris Matt, Angela Greuther, Ed-
gar Rathfelder, Johanna Schütt, 
Tanina D’Agosto und Michael 
Rose. 
Für das leibliche Wohl sorgt der 

Jugendchor Neuhausen. Chris-
tian und Susanne sind frisch 
geschieden. Beide sind Mitglie-

der einer Theatergruppe, die 
kurz vor der Aufführung steht. 
Natürlich beeinflusst ihre 
Scheidung nicht ihr Verhalten 
auf der Bühne. Auch nicht das 
von Beate, Susannes Mutter. 
Oder das von Valerie, Christians 
Affäre. Oder das von Arthur, 
Susannes Möchtegernliebhaber. 
Richard, der Regisseur, versucht 
zu retten, was zu retten ist, aber 
die Premiere rückt unaufhalt-
sam näher ...
Der Karten-Vorverkauf ist am 
Sonntag, 23. Dezember, von 12 
bis 14 Uhr im Bürgerhaus Neu-
hausen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.theater- 
engen-neuhausen.de.

Retten, was zu retten ist
Mundart-Theater im Bürgerhaus Neuhausen

Einem fabelhaft arrangierten Konzert konnten die Zuhörer in der 
Engener Stadtkirche beiwohnen. swb-Bild: JMSWH

Auch im neuen Jahr will das 
Mundarttheater Engen-Neu-
hausen das Publikum begeis-
tern. swb-Bild: Archiv

Sinnlose Zerstörungswut ist die 
Ursache für den Stillstand aller 
Aufzüge am Singener Bahnhof, 
teilte die Stadt Singen am Mon-
tag in einer Pressemitteilung 
mit. Vor kurzem hatten Unbe-
kannte die Scheiben der Aufzü-
ge im Maggitunnel zerstört. 
Das ist umso bedauerlicher, da 
die Aufzüge bereits über lange 
Zeit außer Betrieb waren und 
erst seit ein paar Monaten wie-
der funktionierten.
Laut Auskunft der Bahn sind 
die erforderlichen Ersatzteile 
schon bestellt, heißt es in der 
Pressemitteilung weiter. Mit der 
Lieferung und der anschließen-
den Reparatur rechnen die Ver-
antwortlichen bei der Bahn al-
lerdings nicht vor Januar. Für 
alle Reisenden mit Beeinträch-
tigungen oder schwerem Ge-
päck bedeutet dies nun wieder 
längere Wege und mehr Zeit 
zum Erreichen der Bahnsteige 
in Kauf zu nehmen.

redaktion@wochenblatt.net

Demolierte 
Aufzüge 

Singen

Auch in diesem Jahr wird es in 
der Tafel wieder ein Festessen 
geben. Für Christian Ribler vom 
gleichnamigen Partyservice ist 
diese Unterstützung der Tafel 
und ihrer Gäste eine Herzenssa-
che. Dafür, dass am Heiligen 
Abend in der Tafel groß aufge-
tischt werden kann, steht er am 
24. gerne für viele Stunden in 
seiner Küche. Auch für die Hel-
ferinnen der Tafel ist das Fest-
menü zu Weihnachten etwas 
ganz Besonderes. An diesem 
Tag öffnen vor allem Helferin-
nen mit muslimischem Hinter-
grund die Türen für die etwa 50 
Gäste. »Für uns ist dies eine 
Form des Gottesdienstes, das 
machen wir gerne!« sagen die 
Frauen. Die allermeisten Gäste 

beim Weihnachtsessen sind al-
leinstehend, meist auch schon 
etwas älter und häufig auch 
nicht mehr ganz gesund. Daher 
kam auch der Wunsch, dass in 
der Tafel bereits um 14 Uhr ser-
viert wird. »Wir wollen nicht im 
Dunkeln nach Hause kommen« 
sagen die meisten Gäste. Am 
Heiligen Abend gibt es in der 
Tafel alles ohne Geld und auch 
Christian Ribler spendet das 
komplette Menü. Die Türen des 
Tafelrestaurants am Heinrich- 
Weber-Platz öffnen sich bereits 
um 13 Uhr. 
Weitere Auskünfte zum Fest an 
Heilig Abend in der Tafel gibt 
es telefonisch unter 07731/ 
183310.

redaktion@wochenblatt.net

Heiliger Abend in 
der Tafel

Singen

Die Proben für das diesjährige 
Weihnachtskonzert des Musik-
vereins Worblingen am 25. De-
zember in der Hardberghalle 
laufen auf Hochtouren. Eröff-
net wird das Konzert am 1. 
Weihnachtsfeiertag um 19.30 
Uhr mit der Bläserklasse, den 
jüngsten Mitgliedern des Ver-
eins. Unter der Leitung von 
Christian Gommel werden sie 

das Stück »Der erste Auftritt« 
vortragen und im Anschluss 
gemeinsam mit der Jugendka-
pelle ihr Können unter Beweis 
stellen. Anschließend wird die 
Jugendkapelle spannende und 
herausfordernde Stücke wie 
»Down by the Selley Gardens«, 
»Fires of Mazama« und »Planes« 
spielen. Die Hauptkapelle wird 
im Anschluss die Bühne betre-

ten und unter der bewährten 
Leitung von Thorsten Müller 
die Besucher mit dem Motto 
»Menschen, Städte, Heimat« ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Bei dem Weihnachtskonzert 
werden »The New Village«, 
»Estudiantina«, »The best of 
Zucchero« und »Mary Poppins« 
zu Gehör gebracht.

redaktion@wochenblatt.net

»Menschen, Städte, Heimat«
Weihnachtskonzert des MV Worblingen

Die demolierten Aufzüge am 
Bahnhof. 

swb-Bild: Stadt Singen

Auf dem Foto von links nach rechts zu sehen sind die Tafelmitarbei-
ter: Shirin Fakhro, Pirio Bratusek, Ute Knopf, Fatma Belfatmi und 
Eva Pal. swb-Bild: Tafel

Rielasingen-Worblingen

Grund zur Freude bei pro fami-
lia: Dank einer Förderung der 
Lotterie »GlücksSpirale« konnte 
kürzlich die Singener pro fami-
lia-Beratungsstelle neue Stühle 
für Gruppenveranstaltungen 
sowie Sichtschutzrollos an-
schaffen. So sind nun auch für 
größere Gruppen oder parallel 
stattfindende Veranstaltungen 
ausreichend Sitzgelegenheiten 
vorhanden und durch den neu-
en Sichtschutz ist auch für Pri-
vatsphäre gesorgt. Das pro fa-
milia Team freut sich über die 
Förderung, denn rein aus eige-
nen Mitteln wäre diese An-
schaffung nicht möglich gewe-
sen.

Die Fördergelder der Glücks 
Spirale bilden für viele Projekte 
eine wichtige finanzielle Basis. 
Soziale Einrichtungen profitie-
ren davon ebenso wie der Sport 

und der Denkmalschutz. Mehr 
als 1,9 Milliarden Euro sind seit 
1970 für die Förderung ge-
meinnütziger Projekte zusam-
mengekommen. Jedes Gewinn-
los fördert somit auch soziale 
Projekte.
Das pro familia-Team Singen 
bietet ein umfangreiches Bera-
tungsportfolio zu den Themen 
Sexualität, Partnerschaft und 
Familienplanung für Menschen 
jeden Alters. Ein Schwerpunkt 
sind sexualpädagogische An-
gebote für Kinder, Jugendliche 
und Menschen mit Behinde-
rung. Kontakt unter 07731/ 
61120 oder per E-Mail unter 
singen@profamilia.de. 

GlücksSpirale fördert pro familia
Mehr Privatsphäre und neue Sitzgelegenheiten

Singen

Das pro familia Team freut sich 
über die Förderung, die sie von 
der GlücksSpirale erhalten hat. 

swb-Bild: Hilke Hantel 
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Ärztetafel

Gemeinschaftspraxis

Dres. med.
I. u. G. Grathwohl

Internisten
Haus- u. fachärztliche Versorgung

Uhlandstr. 54 · 78224 Singen

WIR MACHEN URLAUB !
Vom 02.01. bis 04.01.2019

bleibt unsere Praxis geschlossen.
Vertretung:

Dr. med. Zachmann, Uhlandstr. 48
Dr. med. Bigos, Alemannenstr. 48

Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin
Uhlandstraße 48, 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 4 62 44

Unsere Praxis bleibt
am 27. und 28.12.2018

geschlossen
Vertretung:

Dr. Grathwohl, Tel. 4 5611

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Systempartner:

Immer das richtige Geschenk!

Erhältlich nur beim 
Hadwigstraße 2a in Singen.
WOCHENBLATT seit 1967

Praxis Dr. med. Stephanie Fietz
Tel. 0 77 31/ 7 97 66 91

Ich bin im Urlaub
vom 27. – 28.12.2018
Vertretung: Dres. Kuß/Rolke, Tel. 6 21 34

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31/ 2 49 91

Weihnachtsferien
vom 20.12. – 28.12.2018

Vertretung übernehmen:
Dr. Draschnar    (bis 21.12.18)    Tel. 2 88 33
Dr. Höppner       (bis 21.12.18)    Tel. 2 29 41
Dr. Spur (bis 21.12.18)   Tel. 5 25 55
Dr. Merk           (bis 28.12.18)   Tel. 2 75 54

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2a | 78224 Singen | Tel. +49 7731 / 8800-0

GEÄNDERTE ERSCHEINUNGSTERMINE
Werte Kunden und Leser!

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage erscheint das 
WOCHENBLATT erst am Donnerstag, den 27. Dezember
2018.
Anzeigenschluss für Wechsel- und Gesamtanzeigen am
Freitag, den 21. Dezember 2018 um 12.00 Uhr, 
Kleinanzeigen um 18.00 Uhr.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint erst am 
Donnerstag, den 3. Januar 2019.
Anzeigenschluss für Wechsel- und Gesamtanzeigen am
Mittwoch, den 2. Januar 2019 um 12.00 Uhr, 
Kleinanzeigen um 18.00 Uhr.

WOCHENBLATT seit 1967

WOCHENBL ATT ONLINE WWW.WOCHENBL ATT.NET

WICHTIGE INFORMATION:

DR. MED. KERSTIN KUSS
DR. MED. MONIKA ROLKE

Fachärztinnen für Allgemeinmedizin
Kreuzensteinstraße 18, 78224 Singen

Unsere Praxis bleibt geschlossen
vom Mittwoch, 02.01.2019 bis

Freitag, 04.01.2019
Vertretung übernehmen freundlicherweise:
Dr. Zachmann, Uhlandstr. 48, Tel. 4 62 44
Dr. Cologna, Alemannenstr. 5, Tel. 4 20 94
Dr. S. Fietz, Virchowstr. 10c, Tel. 79 76 60

Zahnarztpraxis
Dr. Michaela von Mohrenschildt
Hinter Hofen Str. 9, 78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 – 6 74 08

Wir machen Urlaub
vom 24.12.18 – 04.01.19

Bei dringenden Notfällen
wenden Sie sich an den

zahnärztlichen Notdienst:

0180–3222 55 25
Ab Montag, den 07.01.2018
sind wir wieder für Sie da.
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Markthalle

Besuchen Sie uns: Bodenseeallee 4, 78333 Stockach
Mobil: 0171-2031150  www.wassmerblumhof.com

Wassmer 
am Blumhof 

geöffnet an 
allen Feiertagen 

Kaffee & Kuchen auch zum Mitnehmen 
unser Wintercafé ist täglich auch 
an allen Feiertagen geöffnet 

Wir starten durch! 
24.12. + 31.12.                      08-13 Uhr 
25.12 + 26.12. + 01.01.        10-17 Uhr 
27.12. - 30.12. + ab 02.01.  09-18 Uhr 
Betriebsferien ab dem 07.01.2019 

 
 

Tipp: Äpfel, Kartoffeln, Feldsalat, Schäufele, Eier, Käse, 
Nudeln, Wurst, Bauernbrot, Weine, Sekt & Gemüse

Noch kein passendes Geschenk? 
Wassmers Geschenkkörbe & Gutscheine ab 10.- €

www.sternsinger.de

Wir danken Ihnen für ihr Vertrauen im Jahr 2018
und wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr

Baubetrieb Streit
0176/706789430176/70678943
0172/92923050172/9292305
Fax: 07739/1308Fax: 07739/1308
christian.streit@web.dechristian.streit@web.de

H
W H

W

W
Erdbau, Abbruch,
Transport,
Hochbau,
Renovierung/Umbau,
Schal-/Betonarbeiten
Ingenieurbauleitung/
-Bauüberwachung

Weitere Dienstleistungen:
Flächenräumung,
Forstmulchen, Stockfräsen,
Rekultivierung,
Reisigzerkleinerung.

Naturheilverfahren –
Schmerzambulanz

Axel Kornmayer
Dr. Piel

Vom 22.12.2018 bis
06.01.2019 ist unsere
Praxis geschlossen.

Notfälle erreichen mich unter
Tel. 0178/6 36 41 85

Engestr. 4,78224 Singen
www.naturheilverfahrenkornmayer.de



SPORT IM LANDKREIS
Mi., 19. Dezember 2018 Seite 11

»Das war ein typisches Aus-
wärtsspiel von uns: gut ge-
spielt, alles gegeben, am Ende 
aber leider nicht clever genug. 
Es kommen andere Auswärts-
spiele, die wir gewinnen müs-
sen und werden«, zog TuS-Trai-
ner Jonathan Stich die bittere 
Bilanz nach der 39:36-Nieder-
lage beim TV Bittenfeld II. In 
einem intensiven Spiel lieferte 
sich der TuS ein wahres Shoot-
out, ging schnell mit 9:6 in 
Führung und konnte auch bis 
zur Halbzeit beim Stande von 
19:19 gut mithalten. Und dies 
trotz zahlreicher angeschlage-
ner Spieler, die die Zähne zu-
sammenbissen um durchzuhal-
ten. Nun geht es für die Steiß-
linger am Samstag zuhause ge-
gen den Ligaprimus TSV Blau-
stein. Jonis Jungs wollen sich 
vor eigenem Publikum mit ei-
nem Sieg ein Weihnachtsge-
schenk machen und sich damit 
in die heiß ersehnte Winterpau-
se verabschieden. Die Torschüt-
zen: Walter, Leon Sieck (Tor); 
Biedermann (2), Euchner (7), 
Klotz, Lindner (4), F. Maier (2), 
Stefan Maier, Lennart Sieck (3), 
Storz (5), Ströhle (9/3), Wangler 
(1), Wildöer (3).

Auch die Steißlinger Damen I 
kehrten mit leeren Händen vom 
Spitzenspiel der Oberliga zu-
rück. Nach zuletzt drei Spielen 

mit perfekter Ausbeute musste 
sich die Mannschaft von Trai-
ner Sascha Spoo gegen den 
Mitaufsteiger HSG Leinfelden/

Echterdingen mit 33:30 ge-
schlagen geben und fällt da-
durch hinter die HSG auf Platz 
3 zurück.

Auch hier standen die Vorzei-
chen nicht optimal, musste 
man doch auf Kapitänin Lena 
Störr verzichten, welche in den 

vergangenen Wochen extrem 
stark aufspielte und vor allem 
die Abwehr stabilisierte. 
Nichtsdestotrotz ging der TuS 
mit breiter Brust ins Spiel. Da-
bei entwickelte sich von An-
fang an ein Spiel mit hohem 
Tempo. Doch mit zunehmender 
Dauer schlichen sich vermehrt 
Fehler in das Spiel der Steißlin-
gerinnen, die vom Gegner eis-
kalt ausgenutzt wurden. Am 
Ende mussten sich die Spoo-
Schützlinge mit 30:33 geschla-
gen geben. »Wir haben uns 
heute auch ein Stück weit 
selbst geschlagen«, bilanzierte 
Trainer Spoo. Doch insgesamt 
kann er mit der ersten Saison-
hälfte mehr als nur zufrieden 
sein, schließlich haben die TuS-
Damen mit einem Platz unter 
den ersten Vier die Erwartun-
gen übertroffen.
Für den TuS spielten: Riebel, 
Rauscher (Tor); Bauer (4/3), 
Müller (3), Gaus (9), Hautmann 
(4), Maier (1), Martin (1), Rim-
mele (3), Lang, Schmitt (4), 
Wolf (1). 

Maurice Wildöer
redaktion@wochenblatt.net

Aktueller Sport im Internet un-
ter www.wochenblatt.net/sport.

Der Ligaprimus kommt 
 TUS-Teams verlieren - Weihnachtsgeschenk am Samstag gegen Blaustein?

Zum Jahresabschluss zog es 14 
Schwimmer der Schwimm-
Sport-Freunde Singen in die 
Schweiz zum erstmals ausge-
tragenen »1. Christmas-Cup« in 
Uster bei Zürich. 
Im größten Hallenbad der 
Schweiz lag der Fokus darauf, 
die Form auf der langen 50-m- 
Bahn zu testen. Die SSF Singen 
präsentierten sich im stark be-
setzten Teilnehmerfeld aus der 
Schweiz, Österreich, Liechten-
stein und Deutschland glän-
zend.
 Die witzige Idee des Veranstal-
ters, die Medaillen in Tannen-
baumform vom »Samichlaus« 
überreichen zu lassen, kam bei 
den Sportlern gut an. Nils 
Miedler entschied die 50 m und 
100-m-Rückenstrecken in sei-
ner Jahrgangswertung mit neu-
en Bestzeiten für sich, mit Sil-
ber über 50 m Freistil und 
Bronze über 100 m Freistil 
konnte er einen kompletten 
Medaillensatz mit nach Hause 
nehmen. In der offenen Klasse 
punkteten Mattia Scigliano, der 
über 200 m Schmetterling Sil-
ber und über 50 m Schmetter-
ling Bronze gewann. Vanessa 
Steigauf schwamm über 400 m 
Lagen zu Silber und Melanie 
Heck über 200 m Brust zu 
Bronze. Gleich zweimal Bronze 
gab es für Paul Wilsberg in der 
Altersklassenwertung für 50 m 
und 100 m Rücken. Alessandro 
Axmann sicherte sich über 400 
m Lagen Bronze und Nils We-
ber konnte sich über 50 m 
Schmetterling ebenfalls Bronze 
umhängen lassen.

redaktion@wochenblatt.net

Medaillen vom 
»Samichlaus«

Dilara Yildiz vom Thai-Box- 
Club Singen kämpfte in Hong-
kong um den Weltmeistertitel 
im Muay-Thai. Zwar verlor sie 
im Halbfinale gegen Farida 
Okiko aus Kenia knapp nach 
Punkten durch Split Decision. 
Dies bedeutet, dass ein Kampf-
richter Dilara Yildiz als Siege-
rin bewertete, die beiden an-
deren ihre Gegnerin. Diese 
holte schließlich den I-1 WM- 
Titel des WMC. Das Abschnei-
den der Singener Kämpferin 
ist umso höher zu bewerten, 
da sie nach längerer Pause 
wieder in den Ring stieg. »Hut 
ab vor der Wahnsinnsleistung 
von Dilara, nach so langer 
Ringpause gegen die Welt-Eli-
te des Muay-Thai zu starten 
und so eine starke Leistung 
abzurufen«, kommentierte ihr 
Trainer Ralf Hasenohr. 
Mehr Informationen unter 
www.facebook.com/thaibox
clubsingen.de.

HUT AB

Seit 2012 veranstaltet der FC 03 
Radolfzell zum Jahresanfang 
den Sparkassen-Cup. Hier tref-
fen sich in der ersten Januar-
woche Mannschaften aus un-
terschiedlichen Altersklassen 
zum Hallenfußball in der Ra-
dolfzeller Untersee-Sporthalle 
und spielen um Siege und Po-
kale. Die achte Auflage des Ra-
dolfzeller »Budenzaubers« fin-
det 2019 vom 2. bis 6. Januar 
zum zweiten Mal als reines Ju-
gendturnier statt. Es erwartet 
die Besucher ein erstklassiges 
Teilnehmerfeld an den Spielta-
gen und Turnieren der Alters-
klassen Bambini und F-Junio-
ren (6.1., ab 9 Uhr), E-Junioren 
(3.1., ab 10 Uhr), D-Junioren 
(U12: 4.1. und U13: 5.1., jeweils 
ab 10 Uhr) sowie des jüngeren 
Jahrgangs der C-Junioren (U14: 
2.1., ab 10 Uhr). Erstmals wird 
es auch ein U15-Abendturnier 
geben, welches am 2.1., ab 

18.30 Uhr, mit Mannschaften 
aus der Region gespielt wird. In 
den unterschiedlichen Turnier-
feldern sind hochklassige Nach-
wuchsmannschaften namhafter 
Vereine aus dem Südwesten 
Deutschlands sowie aus dem 
benachbarten Ausland am 
Start: SC Freiburg, VfB Stutt-
gart, Stuttgarter Kickers, Grass-
hoppers Zürich (CH), 1. FC Hei-
denheim, FC Astoria Walldorf, 
FV Ravensburg, SC Rheindorf 
Altach (A), SR Colmar (F), AKA 
Vorarlberg (A) sowie eine 
Mannschaft von Tennis Borus-
sia Berlin. Viele weitere nam-
hafte Mannschaften komplet-
tieren die Turnierfelder um den 
Sparkassen-Cup. Hochklassige 
Spiele sind in allen Altersklas-
sen zu erwarten, da hier hervor-
ragend ausgebildete Nach-
wuchsmannschaften an den 
Start gehen.

redaktion@wochenblatt.net

Radolfzeller 
»Budenzauber«

Handball Oberliga

Sparkassen-Cup FC Radolfzell Schwimmsport

Internationaler Flair wird beim »Budenzauber« in Radolfzell herr-
schen. swb-Bild: ts/Archiv

Gemeinsam wollen Jonis Jungs am Samstag gegen den Spitzenrei-
ter Blaustein die Mindlestalhalle rocken. swb-Bild: ts

Silvesterlauf

Laufend ins 
neue Jahr

Der Startschuss des 7. Silvester-
laufs der Tuttlinger Sportfreun-
de (TSF) fällt am 31. Dezember 
ab 11 Uhr (Bambini und Schü-
ler) an der Ferdinand-von-
Steinbeis-Schule. Um 12 Uhr 
geht’s über fünf Kilometer, fünf 
Minuten später ziehen die Nord-
ic Walker los und der Hauptlauf 
über zehn Kilometer wird um 13 
Uhr an der Steinbeis-Schule ge-
startet. Das Online-Anmelde-
portal ist bis 28. Dezember auf 
www.silvesterlauf-tuttlingen.de 
geöffnet. Nachmeldungen sind 
am 31.12. ab 9.30 Uhr möglich. 

Mauch grün erleben | Brühlstr. 12 | 78247 Hilzingen | Mo -Fr 9 - 19 Uhr | Sa 9 - 18 Uhr | Montage, 24.+ 31.12. bis 13 Uhr | Angebot 
gültig am 22.12.2018| Ausverkauf solange Vorrat reicht | Irrtum vorbehalten | Tel.: +49 (0) 77 31/82 28 60 | www.mauch-garten.de

DIE
GESCHENKIDEE

*Auf alle Weihnachtsdeko-
artikel, Lichterketten, 
Kugeln & Weihnachts-

sterne. 

DüNGER & RASENSAMEN 
AUSVERKAUF!

50% RABATT*
* Auf alle grün erleben Dünger und 
Rasensamen. ... JETZT ZUGREIFEN!

SORTIMENTSWECHSEL

MAUCH GESCHENKGUTSCHEINE DIESEN SAMSTAG MIT

WEIHNACHTSMARKT-
AUSVERKAUF!

50 %
RABATT*

10 %
RABATT*

*Gilt beim Kauf von
Geschenkgut-

scheinen.

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Radolfzeller Straße 15

über 7.000 Ringe
Große Auswahl an Verlobungsringen

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03
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Stockach Radolfzell-MarkelfingenEngenAach

Singen

Über starken Zuspruch kann 
sich die »Märlistadt« in Stein 
am Rhein freuen. Der dreitätige 
Mittelaltermarkt war trotz Win-
tereinbruch am Sonntag stark 
besucht. Es ergab sich eine in-
teressante Mischung zwischen 
den Marktbetreibern in histori-
schen Kostümen, den kämpfen-
den Rittern wie auch vielen 
Gästen, die hier »gewandet« er-
schienen, fast als ob die Stadt 
in eine andere Zeit gerückt ge-
wesen wäre. swb-Bild: of

Das 39. Benefizkonzert von Helmut Assfalg vom gleichnamigen 
Musikhaus, brachte dem Singener Kinderheim Peter und Paul eine 
ganz besondere Bescherung ein. Denn der musikalisch hochkaräti-
ge Abend mit Susan Albers und Peter Baartmans mit Unterstüt-
zung von »Yamaha«, der wahre Begeisterungstürme im Publikum 
erzeugte, erbrachte zum 13. Gastspiel bei »Bölle Südstern« eine 
Spende von ganzen 4.500 Euro, die von der Zahl sogar zum 90. 
Geburtstag des Kinderheims passt. Für die Spende kamen die Ein-
trittsgelder wie Spenden der Partner Weinhaus Baumann (Ricarda 
Netzhammer) Konditorei Rosen (Claudia Rosen), Ottilienquelle 
(Horst Fleischmann), Bäckerei Künz (Philipp Künz) und Südstern 
Bölle (Christine Dieckmann und Oliver Ley) zusammen. »Das ist ein 
tolles Team, mit dem es wahnsinnig Spaß macht«, so Helmut Ass-
falg im Ausblick auf die 40. Auflage. swb-Bild: of

Espasingen SingenTengen

Der Kreisverband der Jungen Union Konstanz (JU) veranstaltete 
zusammen mit dem JU Gebietsverband Hegau am Samstag die Ak-
tion »Kauf 1 mehr« im Hilzinger EDEKA-Markt Baur. Alle, die an 
diesem Tag zum Einkaufen kamen hatten die Möglichkeit, sich 
über die Arbeit der Tafel im Landkreis Konstanz zu informieren. 
Ziel war es, so viele Menschen wie möglich dazu anzuregen ein 
Produkt mehr zu erwerben und dieses am Stand der JU für die Tafel 
zu spenden. Alle Lebensmittelspenden, die gesammelt wurden, 
übergab die JU im Anschluss an die Aktion der Tafel. Insgesamt 
kamen über 20 Kisten mit Lebensmitteln im Rahmen dieser Aktion 
zusammen, teilte die Junge Union mit. Ein großes Dankeschön für 
die Unterstützung gab es dann vom Leiter der Tafeln Udo Engel-
hardt. Auf dem Bild (von Links): Levin Eisenmann, Tizian Mattes, 
Cedric Sehrer und Marcel Heimerl. swb-Bild: Junge Union

HilzingenStein am Rhein

Für ihr Video-Mikroskop mit 
3D-Technologie erhielt die 
Renfert GmbH bei der Verlei-
hung des Innovationspreises 
des Landes eine besondere An-
erkennung durch Wirtschafts-
ministerin Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut. Ausgezeichnet wurde 
Renfert für das erste dentale 
3D-Video-Mikroskop, mit dem 
Zahntechniker präzise aufrecht 
sitzend arbeiten und Digitalfo-
tos und Videosequenzen erstel-
len. swb-Bild: Tom Maurer

Hilzingen

Sein Durchmesser beträgt vier Meter, seine vier Kerzen sind aus Holzstämmen und sein Glanz brachte 
die großen und kleinen Besucher der traditionellen Aktion »Christbäume zum Selberschlagen« im Aa-
cher Wald zum Strahlen: Der Riesen-Adventskranz rundete die weihnachtliche Stimmung perfekt ab. 
Der Spendenerlös von über 1.000  Euro wird für neue Kastanienbäume an der Aachquelle verwendet. 

swb-Bild: privat

Eigentlich ist er ein Mann der 
Worte. Johannes Waldschütz, 
Stockachs Museumsleiter, kann 
sehr gut formulieren und histo-
rische Zusammenhänge gut 
präzisieren. Dass er aber auch 
ein Mann der Tat ist, bewies der 
Historiker beim Stockacher 
»Winterzauber« auf dem Gus-
tav-Hammer-Platz in der Ober-
stadt. Dort packte er nämlich
tatkräftig mit an und trug zum
Gelingen der Veranstaltung bei.

swb-Bild: Werner Gaiser 

 Johanna Seib, Leiterin der 
Grundschule in Markelfingen, 
ist sich sicher, dass eine moder-
ne Schule digitale Medien in 
den Schulalltag integrieren 
muss. Aus diesem Grund freute 
sie sich umso mehr, dass ihre 
Schule bei der Ausschüttung 
der Gelder für Bildungsförder-
projekte der Messmer-Stiftung 
bedacht wurde. Standesgemäß 
steuerte sie ihre Präsentation 
natürlich mit einem top-mo-
dernen iPad. swb-Bild: gü

 Sie jonglierten mit Worten - ra-
sant, witzig und poetisch: Die 
Kiezpoeten Jesko und Ortwin 
(Bild) aus Berlin mit ihrem Poe-
try Slam. Das Duo begeisterte 
das Publikum beim Finale der 
Veranstaltungsreihen »Unser 
buntes Engen« in der neuen 
Stadthalle. Tags zuvor traten 
die beiden Berliner bereits beim 
Workshop im Jugendtreff En-
gen auf und gaben wichtige 
Tipps für junge Wortakrobaten. 

swb-Bild: mu

Diese Altersangabe war unge-
nau. Wie lange das Gasthaus 
Adler in Espasingen gastrono-
misch genutzt wurde, fragte 
Stockachs Bürgermeister Rainer 
Stolz bei der Übergabe des Ge-
bäudes und seiner Neunutzung 
als Wohnhaus. Der Adler sei auf 
jeden Fall seit seiner Geburt ei-
ne Wirtschaft gewesen, ant-
wortete Ortsvorsteher Andreas 
Bernhart. »Er ist also 21 Jahre 
alt?«, frage ein Charmeur unter 
den Zuhörern. swb-Bild: sw

 Da staunte Tengens Feuerwehr-
kommandant Wolfgang Veit 
nicht schlecht, als die Kamera-
den der Hilzinger Wehr seinen 
Hof mit einem besonderen 
Weihnachtsbaum schmückten: 
Mit »hundsalten Drahtesel« 
bastelten sie einen fünf Meter 
hohen Baum - natürlich mit 
Lichterkette als Geschenk für 
»Christkindle« Wolfgang Veit.
Der Gag sollte auch an den
Kreisfeuerwehrtag in Hilzingen
erinnern. swb-Bild: privat

Der Singener Hüttenzauber und 
Weihnachtsmarkt war auch in 
diesem Jahr wieder Treffpunkt 
für die Region. Besonders stim-
mungsvoll auch die Auftritte 
von Musikern auf dem Markt. 
Letzten Donnerstag erfreuten 
die »Bach-Klarinetten« die Be-
sucher. Mit dabei unverkennbar 
(v.r.): Klaus Bach, Heike Schlä-
fle, 1. Vorsitzende vom Musik-
verein Schlatt und Jürgen 
Schröder vom Musikverein 
Überlingen. swb-Bild: pr

Monate vor seinem 
vorgezogenen Dienstende hat 
Landrat Frank Hämmerle seine 
Abschiedstour gestartet. Sein 
baldiger Ruhestand sorgte in 
Singen beim Nachbarschafts-
wein für ein sinniges Geschenk. 
Viel Freizeit, vor allem im Gar-
ten und auf den Feldern, be-
deutet eine erhöhte Verlet-
zungsgefahr, folgerte Singens 
OB Bernd Häusler, und schenk-
te dem Landrat ein Notfallset 
im Taschenformat. swb-Bild: of

Singen

www.heikorn.de

Neues bei

Männer! Eure Frauen wollen mehr Handtaschen!



Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Singen
Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel. 07731/793-0  Öffnungszeiten: Mo-Sa: 9-20 Uhr 

* Nur solange der Vorrat reicht

Nur am 20.12.2018*

DEAL
DONNERSTAGS

iPhone 6s 32GB 
Smart-Phone
• 12 Megapixel Kamera mit 4K Video bei 30 fps
• 5 Megapixel FaceTime HD Kamera mit Retina Blitz für 

beeindruckende Selfies
• Touch ID zur sicheren Authentifizierung

Art. Nr.: 2177771



Die Kräuterdrogerie von Kenne ist ein
inhabergeführtes Fachgeschäft, dem
die individuelle Kundenberatung am
Herzen liegt. Bereits in dritter Gene-
ration geführt, gibt es hier über 450

verschiedene Kräuter-Tee-Sorten, Na-
turkosmetik, natürliche Nahrungser-
gänzungsmittel, Spinnrad-Produkte,
Wärmekissen, Hildegard v. Bingen
Medizin u. vieles mehr. 

- Anzeigen -

Wiebke Hartmann, Inhaberin der Kräuterdrogerie von Kenne. swb-Bild: de

Maike Martin, Inhaberin von MC Stoffe und zwei Mitarbeiterinnen. 
swb-Bild: sl

Hadwigstraße

Brasserie
Chez Leon
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handlung 
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Hadwigstraße
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So geht Urlaub.

Reisebüro Karin Große
Hadwigstr. 11
78224 Singen
Tel. +49(0)7731 - 14764-0
Fax +49(0)7731 - 14764-10
singen1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/singen1

Ihr Fachgeschäft für Mode-, Deko-, 
Fasnachtsstoffe, Kurzwaren und 
Grimas 

@McStoffe 

Hadwigstraße 16 
78224 Singen 
Tel.: 07731/67172 
www.mc-stoffe.de 

MC Stoffe 

Mit uns wird auch der Verkauf  
Ihrer Immobilie zum Fest!

WAS ES IN DER HADWIGSTRASSE ZU ENTDECKEN GIBT

Warum sich ein Besuch in der Hadwig-
straße lohnt? »Weil man hier seine
Kreativität und Individualität umsetzen
kann«, erzählt Maike Martin, Inhaberin
des Singener Fachgeschäfts MC

Stoffe, in dem Kunden ein umfangrei-
ches Sortiment an Mode-, Deko-, und
Fastnachtsstoffen finden. »Unseren
Kunden stehen wir gerne mit Rat und
Tat zur Seite«, so Maike Martin.

Glücklich über den neuen Standort
(Hadwigstraße Nr. 1) ist das Fachge-
schäft Hepp Augenoptik-Hörakustik.
Seit 22. September werden Kunden
hier in neuen und stilvollen Ge-
schäftsräumen beraten und finden

eine große Auswahl aktueller Brillen-
mode und Hörsysteme. 
»Unser Anspruch ist, sich für den
Kunden Zeit zu nehmen und die
beste Lösung zu finden«, so Ursula
Graf-Boos.

Das Team von Hepp Augenoptik-Hörakustik. swb-Bild: sl

Kompetent beraten vom Team von Engel & Völkers. swb-Bild: sl

Klein, fein und doch mitten im Herzen der Singener Innenstadt befindet sich die Had-
wigstraße. Vom Singener Bahnhof herkommend  ist die  Hadwigstraße die zweite Quer-

straße der August-Ruf-Straße. Während in der August-Ruf-Straße eher die großen
Einkaufszentren zu finden sind, ist die Hadwigstraße ein Tor in die vielfältige Einkaufswelt
der Singener Fachgeschäfte und Einzelhändler. Das TUI Reisebüro ist hier, sowie die Zen-
trale des Singener Wochenblatts. Gegenüber befindet sich die Kräuterdrogerie von Kenne.
Auf derselben Straßenseite ist das Fachgeschäft Hepp Augenoptik-Hörakustik. Weiter vorne,
an der Kreuzung zwischen Erzbergerstraße und Hadwigstraße, befindet sich der Immobi-
lienmakler Engel & Völkers. Für Kreative bietet sich ein Besuch bei MC Stoffe an. Das kleine
familiäre Stofffachgeschäft bietet neben Mode-, Deko-, und Fastnachtstoffe alles, was
das Näherherz begehrt. Daneben gibt es in der Hadwigstraße noch viele weitere
(Fach)Geschäfte, die nur darauf warten entdeckt zu werden! »

Das Team vom TUI ReiseCenter.                                             swb-Bild: sl

WO INDIVIDUELLE 
KUNDENBERATUNG AM HERZEN LIEGT

WO IMMOBILIENWÜNSCHE 
VERWIRKLICHT WERDEN

WO KREATIVITÄT UND INDIVIDUALITÄT 
UMGESETZT WIRD

GUTE REISE! WENN DER BERUF 
ZUR BERUFUNG WIRD

GLÜCKLICH 
ÜBER DEN NEUEN STANDORT

»

»Wir sehen unseren Beruf als Berufung
an, denn unsere Leidenschaft ist das
Reisen«, erzählt Karin Große, Inhaberin
des TUI ReiseCenters. Gemeinsam mit
ihrem dreiköpfigen Team berät sie Kun-

den kompetent u. individuell: »Durch
unsere sehr guten Zielgebietskennt-
nisse können wir Kundenwünsche kon-
kret erfassen und in einen Traumurlaub
umwandeln«, so Karin Große.

Immobilienwünsche werden bei Engel
& Völkers gemeinsam im Team ver-
wirklicht: »Egal ob inmitten der City
oder in einem der ruhigeren Gemein-
den im Hegau: Unser  Team von Engel

& Völkers begrüßt Sie auf das Herzlich-
ste und freut sich darüber, Sie tatkräf-
tig und kompetent bei der Suche nach
der Traumimmobile zu unterstützen«,
so der Teamleiter Jürgen Gleichmar. Wir führen über 450 Tee-Heilkräuter ! 

Naturkosmetik und alles für die
Gesundheit aus der Natur.

Hadwigstraße 7 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 6 23 04
www.kraeuter-kenne.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Kräuter-Drogerie

Sandra Lingen
Tel. 077 31 / 88 00 27

s.lingen@wochenblatt.net

Rossella Celano
Tel. 077 31 / 88 00 28
r.celano@wochenblatt.net

Unsere
verzaubernde,
weihnachtliche
Hadwigstraße

heißt Sie 
willkommen

und lädt ein zum
Verweilen, Träumen,

Shoppen, Genießen …WOCHENBLATT seit 1967
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»Lasst uns gemeinsam verschie-
den sein«, schickte der Behin-
dertenbeauftragte des Land-
kreises, Oswald Ammon, am 
Montag voraus in der Ermah-
nung, dass es auch unter »nor-
malen« Menschen, auch den 
Kreisräten, Menschen mit ver-
schiedenen Einschränkungen 
gebe. Und das sehe man oft-
mals gar nicht. Landrat Frank 
Hämmerle stellte persönlich am 
Rednerpult die sechs Preisträ-
ger vor, die die Jury aus den 

insgesamt 9 Preisträgern auser-
wählt hatte. Und die waren zum 
Teil in beachtlicher Stärke zur 
Sitzung des Kreistags erschie-
nen und brachten damit auch 
die Freude über ihre Würdi-
gung zum Ausdruck.

Ein erster Preis im Bereich Ar-
beit/Qualifizierung/Schule ging 
an das Projekt »Supported Em-
ployment« des Zentrums für 
Psychiatrie Reichenau. Dr. An-
drea Temme dankte für diese 
Würdigung: Aus ihrer Erfah-
rung weiß sie, dass viele Men-
schen mit einer psychischen Er-
krankung arbeiten wollten, und 
das im »ersten Arbeitsmarkt«. 
Bei vielen Menschen würden 
sich psychische Erkrankungen 
im Alter zwischen 20 und 25 

Jahren manifestier-en, wenn 
diese Menschen eben auch 
schon in der Arbeit sind. Der 
zweite Preis ging an die »Firma 
Wichtelmänner«, die in Zusam-
menarbeit mit dem Caritasver-
band Konstanz in ihrer »Wich-
telwerkstatt« Qualifizierungen 
bietet, die einen Weg in die Be-
triebe ebnen sollen.
Der erste Preis im Bereich 
»Wohnen« ging an das Projekt 
»Zweite Hilfe inklusive« von der 
Caritas Singen-Hegau, das 
Menschen mit Behinderung bei 
Aufenthalten in Krankenhaus 
begleitet.
Im Bereich Freizeit ging der 

erste Preis an den Integrativen 
Segelverein Bodensee, der von 
Moos aus in Kooperation mit 
dem dortigen Segelclub Men-

schen mit Behinderung in Se-
gelbooten aufs Wasser bringt. 
Ein weiterer Preis ging an den 
Verein »KoRolli« Konstanz, der 
schon seit 1990 an der UNI 
Konstanz Sport für Rollstuhl-

fahrer anbietet, in der Halle wie 
auf dem Wasser. Da können 
sich übrigens auch gehfähige 
Menschen mal in den Rollstuhl 
setzen und mitmachen, wurde 
betont.
Ein dritter Preis ging an den 
Verein »Eurolager«, der seit 
1979 mit Teilnehmern aus den 
vier Bodensee-Anrainern aktiv 
ist. Vanessa Schneider von dem 
Verein lud die Kreisräte dabei 
schon mal in das nächste Zelt-
lager ein, das an Pfingsten 
2019 bei Welschingen stattfin-
det.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Vielfalt bei 
Inklusionspreis

Konstanz 

Vielfalt demonstrierten die diesjährigen Preisträger des dritten Inklusionspreises. swb-Bild: of

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Menschen helfen e.V.

Die rote Tanne ist noch am
kommenden Samstag – 22.12. – 
im Advent von 10:00 - 18:00 Uhr 
in den Innenstädten von 
Singen und Radolfzell unterwegs!

Zu gewinnen gibt es tolle Preise: 
1. Preis - Einen 55” 4K Fernseher von Sony
2. Preis - Einen Saeco Pico Baristo Kaffeevollautomaten
3. Preis - Ein Galaxy TAB3 von Samsung 
Bei mehreren Einsendungen entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Außerdem
Jeder, der die rote Tanne entdeckt, erhält ein Los 
und kann an der MediaMarkt-Weihnachtsverlosung teil-
nehmen! Ihr Los können Sie bis spätestens 24.12.2018
um 10:00 Uhr im MediaMarkt Singen abgeben, direkt
danach findet die Ziehung der Gewinner statt.

Machen Sie ein Selfie, posten Sie 
es mit dem Hashtag #rotetanne auf
Instagram. Für jedes hochgeladene
Foto spendet MediaMarkt 1 Euro 
für Time Out School!

Eine Initiative, die jungen Menschen in Singen
und Umgebung eine zweite Chance ermöglicht!
Weitere Infos zur Time Out School unter 
www.tos-singen.de.

Finden 
Sie die

leuchtend
rote 

Tanne!

Jagd auf die rote Tanne
Tolle Preise gewinnen und dabei Gutes tun!

-Anzeige-

Das wOCHENbLAtt zählt zu den bestgemachten
Anzeigenblättern Deutschlands und ist das auflagenstärkste
Printmedium im Landkreis Konstanz.
Gestalten Sie mit uns ein Stück medienzukunft!

bitte senden Sie Ihre vollständigen bewerbungsunterlagen mit
Gehaltsvorstellung an Frau Isabel Jordi: 
i.jordi@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967

GESCHäFtS-
KUNDENbEtREUER (m/w/D)

in Vollzeit oder mindestens 80%
Quereinsteiger willkommen

gerne ab sofort

• Die Fähigkeit, mit Freude auf menschen zuzugehen
• Aufmerksamkeit und Verlässlichkeit
• Gewählte Ausdrucksweise und guten briefstil
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Gute PC-Kenntnisse (Office)
• Die bereitschaft, Neues zu lernen
• Den willen, Kunden zufriedenzustellen
• Kenntnisse im Personalwesen sind willkommen

wir sind ein bunter Haufen und
brauchen Verstärkung.

• Sie sind für einen reibungslosen Ablauf unserer
Anzeigenaufträge, auch in Zusammenarbeit mit
anderen Abteilungen, zuständig

• Sie unterstützen aktiv den Außendienst
• Sie setzen Projekte mit unseren Kunden verantwortlich

um und koordinieren sie
• Sie vereinbaren termine und betreuen und beraten

unsere Geschäftskunden

IHRE AUFGAbEN

• Eine eigenverantwortliche Position in einem gut
ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren Zuständigkeiten

• Ein abwechslungsreiches tätigkeitsfeld
• Förderung lernwilliger menschen

wIR bIEtEN

SIE bRINGEN mIt

SIE SUCHEN EINE NEUE
HERAUSFORDERUNG?

SINGEN.de
Die ganze Stadt auf einen Klick

WIEMANN
•  Autolackierung
• Unfal l-Service
• Smart-Repair
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Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©

 S
W

B

• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Zu verkaufen
4-Zi.-Whg. in Singen

120 m2, Neubau. 357.000,– €
Tel. 0172 / 6 41 17 83

für ein Immobilien-
GUTACHTEN zu
unserem 25-jährigen
Jubiläum bis 31.12.18
FOCUS: Einer der
b e s t e n M a k l e r
D e u t s c h l a n d s .

Für den Verkäufer
KOSTENNEUTRAL !

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau             RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan      ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

GUTSCHEIN € 500

Liebe Kunden, Mieter und Partner,  
vielen Dank für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachts fest und ein gesundes neues Jahr.

www.siedlungswerk.de

Siedlungswerk GmbH 
Geschäftsstelle Rottweil 

Hohlengrabengasse 6
78628 Rottweil

bgsrw@siedlungswerk.de
Telefon 0741 94237-11
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Herrliche Weitsicht!
Konstanz
3-Zi.-ETW, Bj. 2001, ca. 95 m2 Wfl., 
Einbauküche, Balkon, Garage
Gas, 128,00 kWh/(m2a) 529.000 €

Sensationeller Ausblick!
Radolfzell
4,5-Zi.-ETW, Bj. 1971, ca. 103 m2 Wfl.,
7. OG, Tiefgarage-Stellplatz
Elektro, 91,00 kWh/(m2a) 229.000 €

Repräsentativ in Top-Lage!
Singen-Nord
freist. EFH, 7,5 Zi., Bj. 2015, 523 m2

Grundstück., ca. 250 m2 Wohnfläche, 
Gas, 50,09 kWh/(m2a) 988.000 €

Klein aber fein!
Radolfzell-Markelfingen
1-Zi.-ETW, Bj. 1993, ca. 34 m2 Wfl.,
1. OG, EBK, Balkon, Kfz-Stellplatz,
Öl, 133,00 kWh/(m2a)  128.000  €

Büro Radolfzell    ·    Lorenzo.Gagliardo@LBS-SW.de   ·    0 77 32 / 82 333 4-11

Bezirkssparkasse
Reichenau

GWG Immobilien

Andrea Helmbrecht, Hilzingen · 0171/4 74 56 86
0 77 31/86 52 13 · www.gwg-bodensee.de

Makler mit Herz und (Sach)Verstand
Regionale Immobilien-Kompetenz – persönlich und nah. Wir 
sind Ihr Ansprechpartner, wenn es um Kauf oder Verkauf oder 
Vermietung einer Immobilie geht. Seit 1985 erfolgreich tätig.
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Start ins
neue Jahr und bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1-1,5 Zi.-Whg.,
KM bis 400.-, ab sofort zu mieten ge-
sucht. Tel. 0152-38476244

Wer hilft mir ?
Dringend gesucht im Großraum Si/
Stockach/R’zell/Höri, 1-2 Zi.-Whg.
Tel. 0151-64697229

2 ZIMMER

Raum Radolfzell
Ich, weibl., 47 J., ohne HT, im Si-
cherh.-dienst tätig, suche 2-3 Zi.-Whg.
m. EBK, wenn mögl. m. Blk/Terrasse,
WM bis 680,- € Tel. 0160-6396804

2-3 Zi.-Whg., Singen,
von Frau mit 2 Kindern, ab sofort,  Tel.
0049/1626406455

2 Zi.-Whg., Si.-Umgeb.,
NR, berufstätig, T. 0171-4707319 

2-2,5 Zi.-Whg., Singen,
+ 20 km, von jg. Paar, WM bis 800.-,
Tel. 0160-96984250

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
m. EBK, gt. Verkehrsanbindung, z.
1.3.19, Tel. 0172-6305308

3 ZIMMER
1-3 Zi.-Whg., Si., Rzell,
Rsgn., von 47-Jähr., m. festem Ar-
beitspl. ges., Tel.0157-34371939

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerhalle gesucht,
oder Scheune, T. 0171-9002225

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1,5 Zi.-Whg. Si-City
42 m2, voll möbl., TG-Stellpl., ab
3/19, WM 600.-. 0176-47245214

1 Zi.-DG-Whg., Singen,
Nähe Htwl. Gewerbeschule, an Mei-
sterschüler o. Techniker, NR, ab 1.1.,
KM 285.- + NK 65.- + 2 KM KT. Zu-
schriften unter 116760 an SWB, Pf.
320, 78203 Singen

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg., Radolfzell, 
NR, möbl., sep. Eingang, EBK, Bad,
sep. WC, FBH, gr. Terrasse, Busanbin-
dung, KM 560,- + NK 170,- + Strom
+ KT, keine WG, ab 1.3.19,
infomieten@t-online.de

2 Zi.-Whg.
mit Balkon, renoviert, ruhige Lage in
Singen. Tel. 0157-73470084

2 Zi.-Whg., Si.-Nord,
ca. 53 m2, 3.OG, EBK, Bad, 2 Blk., ab
1.3.19 o. früher, KM 530.- + NK + KT
1.500.-, (Eink.-Nachw., Selbstaus-
kunft, Schufa erwünscht), Zuschriften
unter 116759 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Singen,
untere Nordstadt, im 2 Fam.-Haus, 83
m2, 1. OG, neu renoviert, DU, Blk.,
Keller, gem. Waschküche, k. HT., KM
650.- + NK, ab Jan. 2019 Zuschriften
unter 116761 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

4 Zi.-DG-Whg., 72 qm,
in Mühlh.-Ehingen, 07531-97073

3 Zi.-DG-Whg.,
Überlingen am Ried, Si., 70 m2, 2 KFZ
Stellpl., eigener dazugehöriger Garten-
anteil, k. Blk., KM 550.-,  Zuschriften
unter 116755 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi. DG Whg Radolfzell
4.OG, Blk, Keller, Stellpl., Citynah, KM
690,- €, NK 180,- €, ab 1. März
2019. Mail: yetihansi@web.de

3 Zi.-DG-Whg., Si.-Süd
an Berufstätige, Tel. 07731/43660

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Rsgn.,
ruhige Lage, ca. 76 m2, EBK, Ter-
rasse, Keller, Garage, k. HT, KM 600.-
, Tel. 0179-4918909

HÄUSER
DHH, Öhningen,
65 m2, 5 Zi., voll möbl., o. Blk./Gar-
ten, ab 1.1., nur für 6 Monate, KM
680.- + NK 150.-, 0160-8294981

SONSTIGE OBJEKTE
Abstellraum in R’zell 
in Singen  und Gottmadingen zu ver-
mieten. Trocken u. warm. Tel. 0171-
9973974

Garten zu verpachten
in Si.-West, ab 1.1.2019 Garten Nr.10,
Tel. 0163-3992499

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
EFH/Baugrundstück
von jg. Familie in/um Singen gesucht.
Auch Abrissgrundstück. Tel. 0170-
6082790

Kl. Haus zu kaufen ges.
von Malermeister, i.R. Moos bis 15
km, Umkreis, Tel. 0171-8277915 o.
0170-3003371

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4 1/2 Zi.-Whg Radolfzell
92 m2, Stellpl., Garage, 340.000,- €,
Tel. 07732/919641

HÄUSER

Freistehendes EFH,
Sto.-Zizenhausen, Grundstück 487
m2, Wfl. ca. 80 m2, 3,5 Zi. auf 2 Eta-
gen, Nachtspeicherheizung, EBK,
Terr., Gar., renov., sofort bezugsfrei,
VB 205.000.-, 07771/899147

GRUNDSTÜCKE
Bauplatz gesucht
Ehepaar su. schön gelegenen Bau-
platz bis ca. 450 m2, f. EFH,
Si./Rsgn./Höri/B’see bis KN o.
Überl., Nahe Infrastruktur d. tägl. Be-
darfs, Barzahlung, Tel. 0176-
32837349

Grundstück Si.-West,
Lagebuch Nr. 4087/1, 25,77 Ar, als
Gartengelände geeignet, zu verkaufen,
Tel. 08191/1415

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Großer Stellplatz
nicht überdacht, im Hinterhof, Über-
lingen a.R., zu verm., 07729/1651

ALLES FÜRS KIND
Ki.-Schlitten m. Lehne
günstig zu kaufen gesucht. Tel.
07731/47996 (AB)

BEKLEIDUNG
Winterbekleidung,
größere Anzahl, günstig abzugeben,
Tel. 0152/14340982

Nutria-Mantel,

Gr. M, braun, 62.-, 0170-3813215

TELEKOMMUNIKATION
Handy Samsung S7, 
neuw., 200.-, Tel. 0171-1030786,
07731/41899

– Anzeige –

Wecker stellen und nichts wie hin !

Sensationelle Angebote für Frühaufsteher: MediaMarkt
lädt am 27. Dezember zum großen „Frühschoppen“ ein
Singen, 19.12.2018: Nach dem Weih-
nachtsfest gibt es schon wieder eine Be-
scherung – und was für eine! Denn am
Donnerstag nach Weihnachten öffnet der
MediaMarkt in Singen bereits besonders
früh seine Türen und lädt zum großen
„Frühschoppen” ein. Spitzenangebote
aus allen Warenbereichen warten auf die
Kunden. 
„Am 27. Dezember herrscht bei uns von
8 bis 11 Uhr absoluter Ausnahmezu-
stand. Drei Stunden lang haben wir zahl-
reiche tolle Artikel zu extrem günstigen
Preisen im Angebot”, so Geschäftsführer
Michael Scholz.

Wer sich nach den besinnlichen Weih-
nachtstagen nach Abwechslung sehnt, ist
beim MediaMarkt-„Frühschoppen” genau

richtig. Der Elektronikmarkt erwartet einen
riesigen Andrang, dafür sorgen viele fan-
tastische Angebote quer durchs ganze
Sortiment. Zu den absoluten Preishits zäh-
len beispielsweise ein Roboterstaubsau-
ger von Rowenta, ein 55-Zoll QLED-TV von
Samsung, die Sony PlayStati0n 4 sowie
ein Notebook von Acer.

Zahlreiche weitere Schnäppchen 
warten auf die Kunden 

Und das ist noch längst nicht alles:
„Neben unseren Highlight-Angeboten aus
der Werbung haben wir noch zahlreiche
weitere Schnäppchen vorbereitet, für die
es sich definitiv lohnt zeitig aufzustehen”,
empfiehlt der Geschäftsführer. 
Besonders ans Herz legt er die Aktion all

denjenigen, die Bargeld oder MediaMarkt-
Geschenkkarten zu Weihnachten bekom-
men haben. Beim „Frühschoppen” gibt es
schließlich mehr Produkt fürs Geld und so
kann man sich gleich mehrere Wünsche
auf einmal erfüllen.

Alle Angebote ausschließlich 
im Markt vor Ort erhältlich 

Was Kunden beachten sollten, die sonst
auch im MediaMarkt-Onlineshop einkau-
fen: Diese Aktion findet ausschließlich im
MediaMarkt vor Ort statt. 
Um die Schnäppchen zu ergattern, muss
man sich also auch dorthin begeben.
Zudem gibt s die „Frühschoppen”-Ange-
bote nur in der Zeit zwischen 8 und 11 Uhr
und nur, solange der Vorrat reicht.

Wir suchen für Mitarbeiter des
Servicehaus Sonnenhalde
in Tengen eine

2- bis 4-Zimmer-Whg.,
evtl. möbliert.
Bitte melden Sie sich unter Telefon
0 77 31/83 50 50 bei Frau Meißner.

Rufen Sie an. % 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

EFH/RMH in SINGEN-Stadt
Tolles Sonnen-Süd-GS mit 440 m2,
weitg. modernisiert, angeb.,
€ 319.500,– + EBK € 9.500,–
Gerhard.HAMMER@ImmobilienBodensee.eu

Tel. 07731 62047    Fax 62049

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

Finden und
gefunden werden
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Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de
www.bruetsch.de/Ankauf

130 kW, EZ: 03/2017, 17.500 KM
Ausstattung Urban, Klimaanlage,

LED-Scheinwerfer, elektr.
Heckklappe, Navigationssystem,

Licht- u. Regensensor, Tempomat,
Einparkhilfe, Sitzheizung, Sportsitze,

Bluetooth, LM-Räder uvm.

28.580,- €CLA Shooting Brake

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

110 kW, EZ: 09/2014, 36.100 KM
Ausstattung Individual, Klimaautomatik,
Xenonscheinwerfer, elektr. Heckklappe,

Einparkhilfe, Licht- u. Regensensor,
Tempomat, Sitzheizung, Sportsitze,
Freisprecheinrichtung, LM-Räder,

getönte Scheiben hinten uvm.

18.980,- €Ford Kuga 1.6

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

129 kW, EZ: 04/2015, 57.600 KM
Ausstattung Sports-Line, Allradantrieb,

Klimaautomatik, Ledersitze, LED-
Scheinwerfer, Sitzheizung,
Navigationssystem, BOSE-

Soundsystem, Rückfahrkamera, 19"
LM-Räder, ACC Tempomat uvm.

20.680,- €Mazda CX-5  2.2 CD

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

66 kW, EZ: 10/2015, 22.500 KM
Ausstattung Prestige, Klimaanlage,

Navigationssystem, LM-Räder,
Anhängerkupplung, Dachreling, NSW,

Bluetooth, Freisprecheinrichtung,
Einparkhilfe hinten, Bordcomputer, ZV

+ Funk, elektr. Fensterheber uvm.

10.980,- €Dacia Sandero Stepway

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

kW 129, EZ: 09/2015, 53.600 KM
Ausstattung Sports-Line,

Allradantrieb, Klimaautomatik,
Automatikgetriebe, LED-

Scheinwerfer, Sitzheizung,
Navigationssystem, BOSE-

Soundsystem, Rückfahrkamera, 19"

22.890,- €Mazda CX-5  2.2 CD

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

• Fahrzeugverkauf
• Ersatzteile und Zubehör
• Reifen- u. Rädereinlagerung
• Fahrzeug-Service nach

Herstellervorgaben
• Mehrmarken-Werkstatt
• Unfall-Instandsetzung
• Lackiererei
• OPEL-Spezialist

Automobile Leiber UG
www.auto-brecht.de

07731/8237-11/-13
Laubwaldstr. 6 • 78224 Singen

CITROEN
XM, 2.0, EZ 10/92,
89 kW, TÜV neu, 2.900.-, sehr guter
Zustand, Tel. 0171-2073525

FORD
KA 
44 KW, EZ 4/02, Leder, Klima, ABS,
TÜV neu, VB 1.280.-, Tel. 0171-
2073525

SKODA
Fabia Monte Carlo
Bj. 01/11, schw., 105 PS, 144Tkm,
VB 5.700,-. Tel. 0152-22860682

WOHNWAGEN / -MOBILE
Wohnwagen 
von Familie gesucht, bis ca. 8.000.-,
Tel. 0151-22455415

SONSTIGE MODELLE
Suche Autos
für Rumänien, ab Bj. 2000, bis
1.000.-, Tel. 0151-66234693

KFZ.-ZUBEHÖR
Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:

EP: Dodaro
Kaufland Radolfzell
Kaufland Überlingen
Neukauf-Markt Sulger

denn’s Biomarkt
Klaiber EURONICS
Stadtwerke Singen – Fahrpläne 2019

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

WOCHENBLATT seit 1967

GLÜCKWÜNSCHE

ZU VERSCHENKEN

Bosch Einbauherd,
und Ceranfeld (1 Platte def.), an
Selbstabh. zu versch., 07732/7796

Alte Nähmaschine
von Singer, aus den 40/50er Jahren,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07533/2940

Heimtrainer 
Ergo Fit 300 mit Wirbelstrombremse,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/22141

Möbel
aus Haushaltsauflösung an Selbst-
abh. zu versch., T. 0151-14309796

Altes Klavier, 
bespielbar; runde weiße Tischplatte,
Durchm. 192 cm, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 07731/23446

WERKZEUGE + MASCHINEN

Hub-Ameise 1000 kg
H:1,6m, Hebebühne H:3,3m, gut
erh. zu verk., Tel. 07771/3598

KAUFGESUCHE

Kaufe alte Pelze,
Porzellan, Silberbesteck, Münzen, Ta-
schenuhren, Armbanduhren,
Schmuck aller Art, alles anbieten,
(von privat gesucht), Herr Wagner,
Tel. 0152-34264353

Silberbesteck/Zinn
suche versilbertes oder Silber- Be-
steck und Zinn. Zustand egal Ankauf
nach Kilo. Tel. 0172-5859456
bluesman66@gmx.net

1 Ster Brennholz ges.,
trocken/ofenfertig, 25/33 cm,
Tel.07731/61174 AB

VERKÄUFE

Tisch mit 2 Stühlen,
Batteriebetriebenes Ki.-Fahrzeug mit
Ladekabel, Küchenmaschine, Tel.
07731/27753

Bio Walnüsse 2018
je kg 3.- €. Tel.: 0151-18126890

Bauherren aufgepasst
Verk. älteres Baugerüst aus Stahl,
1.400.-. Info: 0176-61510654

EBK, U-Form, 
2,75x2,50 m, mit Kühlschrank, ab
1/19 zu verk., Tel. 07774/939088
oder 0157-89254446

Konstanzer- Künstler
Der bekannte Konstanzer Maler Efre-
masghedom verkauft zu Weihnach-
ten wieder Bilder in Steißlingen. Ge-
genwartskunst in (Acryl, Öl, Kreide,
Kohle). Bei Interesse: Tel. 0162-
3221156

MÖBEL

Günstige Möbel
Bett u. andere Möbel günstig an
Selbstabh. abzug., 0152-04874615

Bett mit Matratze
u. Lattenrost, helles Ahorn, 90x200
cm, mit ausziehbarem Bettkasten
(90x200 cm), 60.-, 07771/879800

STELLENANGEBOTE

Winterdienst
Wer räumt bei mir Schnee, Si.-City,
Privat o. Firma, 0171-7496047

STELLENGESUCHE

Malerarbeiten, Renov.,
Umzug, Garten, u.a. gesucht, günst.
+ zuverl., Tel. 0160-8432431

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Kfm.-Angestellter
61 J., sucht ab 2.1.19 neuen Wir-
kungskreis, langjährige Erfahrung in
Lagerwirtschaft, Einkauf, Dispo, In-
ventur, Mitarbeiterführung vorhan-
den. Zuschriften unter 116758 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

UNTERRICHT

TIERMARKT

USA-Schecke
Zwergschnauzer, 19 Monate, ka-
striert, sauber, geimpft, su. nette akti-
ve Familie, Tel. 07771/879800

Basis u. Reitpass 
sowie RAZ in Sto/Wahlwies, Vorberei-
tungskurs mit Prüfung, Info: Tel.
07771/3598

ENTLAUFEN

Katze rot/weiß 

vermisst seit Dienstag, 11.12., aus
Si.-Süd, Otto-Dix-Str., Hinweise an Tel.
0151-18126890

VERSCHIEDENES

Hole Altbatterien ab
(aller Art) Tel. 0157-72920358

Wer verschenkt
oder verkauft günstig Flachbildfernse-
her, Tel. 0151-46445533

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffeemasch.
u. Flachbildfernseher,  Musikanlage-
u. Instrumente für Rumänien, alles
anbieten, 0151-66234693

Wer verschenkt 
defekte Mikrowellen und Musikboxen,
Tel. 0151-23991048

ANTIQUITÄTEN

Quadriga

200 J. dt. Geschichte als Bronzefigur
mit Zertifikat f. Kunstliebhaber, 390.-,
(NP 2.000.-). 0170-3813215

FÜR DEN WASSERSPORT

Griechenland-Segeln
12.4.-27.4. oder 3.5.-18.5.19, Segel-
erfahrung nicht erforderlich, Tel.
06172/939516

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Sa. 22.12., 9-18 Uhr,
Böhringen, Franz-Schanz-Str. 10, Mö-
bel, Bilder, erlesen Weine, ect.

DIENSTLEISTUNGEN

ZUM VERLIEBEN
Er sucht Sie
Welche häusliche, normal gebaute
Sie bis 62 J. möchte sich neu verlie-
ben? Er 65 J. su. Sie für eine feste Be-
ziehung, T. 0176-64434741

Jetzt ist bald wieder
Weihnachten und ich bin immer noch
solo. Gibt es denn zwischen KN.,
Sto., Si., eine Frau, auch Ausländerin,
die sich freut ganz spontan m. einem
62 J., 1,84 m gr., schlanken, sicher
nicht hässlichem NR, NT Kontakt auf-
zunehmen und um sich zu einem
Kaffee oder Spaziergang zu verabre-
den. Zuschriften unter 116757 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Puzzleteil gesucht
32 jähr. Frau, fest im Leben stehend,
finanz., unabhängig, schlank, selbst-
bewusst, aufgeweckt, klug, su. pas-
sendes Gegenstück. Wünsche mir ei-
nen Partner für eine feste Beziehung,
für Gemeinsamkeiten, authentische
Begegnung; einen Mann mit Herz u.
Humor, der für alle Sachen zu begei-
stern ist, die Spaß machen. Ich freue
mich über ehrlich interessierte Män-
ner mit Bild. Zuschriften unter
116756 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Wunsch 2019
wäre, die Frau fürs Leben zu treffen.
Hübsch, mit Herz und Verstand +/-
45, von ebensolchem Mann,
selbstst., finanz. unabhängig und aus
dem Hegau: wunsch.2019@web.de

Liebe gesucht
Single 51 J., sportlich, gutausehend,
zuverlässig und treu, sucht sportliche
Frau für neue Partnerschaft, Tel.
07731/31784

Kontakte
Noch auf der Suche
nach einem besonderen Weih -
nachtsgeschenk? Saeco Kaffeevoll-
automat XELSIS, ca. 5 Jahre alt, sehr
wenig benutzt, mit Zubehör für Cap-
puccino usw. - aber kein neuer Ser-
vicecheck - deshalb nur noch für
600,– Euro VB zu verkaufen. Tel.
07774/920589 Mi. - Sa. ab 19.00 Uhr,
sonst AB.

Einzelnachhilfe
beim Schüler

zu Hause
www.abacus-nachhilfe.de

Suche Münzen, Antikes,
Uhren, Schmuck, Militaria

Tel. 0761 – 44 34 71
0172 – 8 95 18 04

Eine Mineralstoffanalyse
ist Vertrauenssache – uns können Sie vertrauen.
Hier werden Sie ausführlich beraten 
und persönlich informiert. Fragen Sie uns danach:
Aachtal-Apotheke Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260.

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

WOCHENBLATT seit 1967

Unternehmen Bele-Bele
bietet Haushaushaltsauflösung,

Müll-Entsorgung und Kleintransporte
aller Art. Tel. 0151/66 23 46 93

Urlaubsseminar
Lebensfreude – für mehr Lebensqualität.
Holen Sie sich Ihre Lebensfreude zurück.
4-tägiges Urlaubsseminar auf Lanzarote

vom 12. bis 15. März 2019.
Lebensfreude entsteht nicht von selbst,

dafür muss man sich entscheiden.
Preise und weitere Infos:

www.tu-vida.com
Telefon: 0034 629 927 807

E-Mail: tuvida.lanzarote@gmail.com

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01
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Die Dimensionen sind vor al-
lem in finanzieller Hinsicht ge-
waltig. Rund 60 Millionen Euro 
kostet der Tunnel entlang der 
bisherigen Waldsiedlung-Kreu-
zung an der B 33, der bis Hegne 
führt. 474 Meter unter der Erde 
selbst und insgesamt 745 Meter 
lang, dann in Galerien, ist das 
Straßenstück lang, für das am 
Montagnachmittag durch Re-
gierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer, Landes-Verkehrsmi-
nister Winfried Hermann, MdB 
Steffen Bilger als Staatssekretär 
des Bundesverkehrsministeri-
um, MdB Andreas Jung, MdL 
Jürgen Keck, den Konstanzer 
OB Uli Burchardt, die Bürger-
meister Volker Steffens (Rei-
chenau), und Stefan Friedrich 
(Allensbach) wie dessen Vor-
gänger Helmut Kennerknecht 
und Susanne Gräfin Kesselstatt 
vom ausführenden Straßenbau-
unternehmen Storz der offiziel-
len Spatenstich vollzogen wur-
de.
Bis 2022, genau in dreieinhalb 
Jahren, soll der Verkehr auf 
diesem Abschnitt an dem neu-
ralgischen Knotenpunkt vor-
beifließen können. Parallel 
wird im sogenannten Kombi-
Verfahren mit dem Aushub des 
Tunnels am anderen Ende der 
derzeit noch bestehenden Neu-
baulücke von 8,8 Kilometern 
Länge begonnen, kündigte Re-
gierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer an. Sie bezeichnete die-
sen Spatenstich als einen wirk-
lichen Meilenstein über diese 
Region hinaus. Sie dankte in 

ihrer Rede ausdrücklich Andre-
as Jung, der zusammen mit den 
kommunalen Politikern uner-
müdlich und mit Kraft für diese 
Kombi-Lösung gekämpft habe, 
die hier einen durchgehenden 
Bau des Straßenbauabschnitts 
ermögliche. Das bestätigten 
auch die anderen Redner unbe-
dingt. Bärbel Schäfer hatte 
auch in die Geschichte geblickt. 
Die ersten Planungen stamm-
ten bereits aus dem Jahr 1969. 
Insofern komme hier nun ein 
wirkliches Jahrhundertprojekt 
ans Ziel.
Der Tunnel zwischen Reichen-
au und Konstanz sei auch aus 
Bundessicht ein wichtiges Ver-
kehrsprojekt, das die Anbin-
dung der Stadt Konstanz an das 
Fernverkehrsstraßennetz ver-
bessere, betonte Steffen Bilger 

in seinem Grußwort. Er erin-
nerte sich nicht nur an die 
zahlreichen Fahrten der hiesi-
gen Politiker nach Berlin, son-
dern auch an manchen Termin 
hier vor Ort, bei dem die Stim-
mung nicht gerade gut gewesen 
sei, weil nichts vorwärts ging 
über viele Jahre.
Verkehrsminister Winfried Her-
mann zeigte sich erfreut, dass 
nach Jahren des Darbens in Ba-
den-Württemberg es doch viele 
Zusagen für Straßenbauprojek-
te im Land gegeben habe. Die 
Bodenseeregion habe es wirk-
lich hart, so Hermann, nicht 
nur hier in Konstanz. Auf der 
anderen Seite des Sees gebe es 
mit der B 31 das gleiche Pro-
blem. Man habe sich im Land 
erst mal auf die Hauptachsen 
konzentriert und könne deshalb 

nicht jede Ortsumfahrung ge-
nehmigen. Dadurch komme 
man hier nun auch voran. Das 
Land Baden-Württemberg habe 
in seiner Verkehrsinfrastruktur 
viel Nachholbedarf, auch bei 
der Bahn, betonte Hermann.
Uli Burchardt, der auch den 
Landrat vertrat, unterstrich, 
dass es aus der Bürgerschaft ei-
ne selten starke Geschlossen-
heit für diesen Ausbau gegeben 
habe. Er danke deshalb im Na-
men der ganzen Bevölkerung 
des Kreises, dass es nun hier so 
zügig weitergehe. Es sei wirk-
lich ein längst überfälliges 
Bauprojekt. Damit werde das 
Oberzentrum Konstanz und 
auch die Schweiz endlich rich-
tig an das Land angebunden.
Für die Gemeinde Reichenau 
sei das ein sehr schöner und 

wichtiger Tag, so Volker Stef-
fens. Jetzt beginne die Baustel-
le die Reichenau zu verlassen 
und in Richtung Allensbach zu 
wandern. Nun gebe es endlich 
sogar eine Tunnelverbindung 
nach Allensbach, wenn auch 
nicht unter dem Gnadensee 
hindurch, scherzte er. Andreas 
Jung hob das große Gemein-
schaftswerk hervor, das diesen 
Schritt erreicht habe. Ein »Jahr-
hundertbauwerk« werde es in 
die Zukunft gerichtet sicher 
nicht werden, da könne hier auf 
die Umsetzungskraft von Refe-
ratsleiter Dieter Bollinger vom 
Regierungspräsidium und von 
Neubauleiterin Yvonne Gudu-
scheit gesetzt werden, die diese 
Riesenbaustelle, die im Gesam-
ten wahrscheinlich noch bis 
2026 andauert. 
Mit der Baustelle wird es nun 
an beiden Enden recht sichtbar 
vorangehen. Der Allensbacher 
Bürgermeister Friedrich rechnet 
damit, dass der vierspurige 
Ausbau bis Ende 2019 bei Al-
lensbach-Mitte angekommen 
ist. Diffizil werde dann aber der 
Brückenausbau dort. Die Bau-
arbeiten selbst werden in dieser 
Woche schon vollumfänglich 
aufgenommen, sagte Susanne 
Gräfin Kesselstatt vom Stra-
ßenbauunternehmen Storz – 
und nach der Weihnachtspause 
soll es dann in der zweiten Ja-
nuarwoche weitergehen mit 
den Erdarbeiten, so das Wetter 
es zulässt.

 Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ein »Meilenstein« für die ganze Region
Spatenstich für den Tunnel Reichenau-Waldsiedlung markiert größten Bauabschnitt an der B 33

Beim Spatenstich auf lockerem Kies vor dem eigens für den Anlass gestellten Festzelt: der Konstanzer 
OB Uli Burchardt, MdB Andreas Jung, Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer, Verkehrsminister Win-
fried Hermann, Staatssekretär Steffen Bilger, Susanne Gräfin Kesselstatt vom Unternehmen Storz, MdL 
Jürgen Keck, die Bürgermeister Volker Steffens und Stefan Friedrich wie Helmut Kennerknecht. 
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Landkreis

Singen

Noch viel Gesprächsbedarf zu Klinikverlusten
Nachbarschaftswein der Hegauer Bürgermeister im Singener Bürgersaal

Für Landrat Hämmerle war es 
das letzte Mal, dass er die Kerze 
entzündete für das Hegauer 
Bürgermeistertreffen »Nachbar-
schaftswein«, denn beim nächs-
ten Mal müsste er bereits am 
Tisch der Ruheständler Platz 
nehmen, wie gescherzt wurde. 
Darum wurde auch schon mal 
vermerkt, dass er an diesem 
Abend ja auch schon zwischen 
zwei baldigen Pensionären, 
nämlich Volkertshausens Alfred 
Mutter und dem Mooser Bür-
germeister Peter Kessler saß, die 
ja beide in den nächsten Mona-
ten aufhören. 
Singens OB Bernd Häusler erin-
nerte sich an doch einige Sta-
tionen des Landrats dabei. »Ob-
wohl er CDU-Mitglied ist, hat er 
es geschafft, nie zu polarisieren 
und Mehrheiten für die Sache 
zu schaffen«, lobte er zu Beginn 
seiner Rede. Im Laufe des 
Abends wurde freilich deutlich, 
dass es zu den Kreisthemen Kli-
nikverluste wie den Kosten ei-
nes künftigen Konstanzer Be-
rufsschulzentrums wie zu 
Kreisumlage der Gemeinden an 
den Landkreis noch einigen Ge-
sprächsbedarf gibt.
Frank Hämmerle lobte die Kul-
turentwicklung der Stadt mit 

MAC, dem umgebauten Kunst-
museum, dem Atelier »Strato-
zero« eingangs seiner Rede und 
ging dann gleich auf die Kreis-
politik ein. »Wir wollen einen 
Haushalt beschließen ohne Net-
toneuverschuldung und mit ei-
ner Sondertilgung von 1,5 Mil-
lionen. Man habe durch die gu-
te Finanzlage zwei Millionen 
für den Gesundheitsverbund 
eingespeist, ohne dass man die 
Kreisumlage erhöhen müsse.
Die Klagewelle nach einem Ur-
teil des Bundessozialgerichts, 
die verschärft wurde durch ein 
Gesetz zur Verkürzung der Ver-
jährung, sei »ein echtes Insol-
venzthema« für den Klinikver-
bund gewesen. Das Defizit sei 
auch durch Personalmangel 
entstanden, weswegen in Kon-
stanz bis zu 50 Betten nicht be-
legt werden konnten, was sich 
in den Einnahmen widerspieg-
le. »Die Kuh ist damit noch 
nicht vom Eis« unterstrich 
Hämmerle, denn jede Rechnung 
solle nun mit den Kassen ein-
zeln diskutiert werden und da 
sei die Bereitschaft mancher 
Krankenkasse nicht gleich 
groß. Immerhin habe der Ge-
sundheitsverbund in den ersten 
sechs Jahren seit seiner Grün-

dung positive Ergebnisse gelie-
fert und in dieser Zeit einen 
Überschuss von 11 Millionen 
Euro erwirtschaftet. Allerdings 
müsse man sich im Klaren sein, 
dass ein Betrieb mit 3.500 Be-
schäftigten und einer Bilanz-

summe von 280 Millionen Euro 
mit einem Eigenkapital von 
520.000 Euro und zwei Mal 
240.000 Euro in Sacheinlagen 
sehr gering ausgestattet sei. 
Deshalb solle der Kreis hier die 
zwei Millionen einbringen als 

Kapitalrücklage, um Liquidi-
tätsengpässen künftig besser 
begegnen zu können.
Der Kreistag stehe mit dem 
Neubau des BSZ Konstanz vor 
einem 100-Millionen-Euro-
Projekt. Der aktuelle Kreistag 
müsse mit dem Haushalt be-
schließen, dass er das stemmen 
wolle. Der nächste Schritt sei 
ein Architektenwettbewerb und 
die weiteren Schritte seien 
dann bereits die Aufgabe eines 
neu gewählten Kreistags. 
Singens OB Bernd Häusler erin-
nerte an den 90. Geburtstag des 
Singener Klinikums, der im 
Sommer gefeiert wurde, und 
dass die Stadt damals auch in 
schwierigen Zeiten investiert 
habe und zu dessen Finanzie-
rung damals das Gas- und 
E-Werk verkauft habe. Es sei 
wichtig, dass eine Kapitalerhö-
hung durch den Landkreis über 
die Kreisumlage finanziert wer-
de, auch wenn Singen und 
Konstanz ja einen Anteil dieser 
Kreisumlage von rund 50 Pro-
zent hätten. 
»Uns als Stadt belastet der 
Landkreis, weil zwar die Kreis-
umlage nicht in Prozentpunk-
ten erhöht, diese aber auch 
durch die erhöhte Finanzkraft 

trotzdem von 116 auf 130 Mil-
lionen Euro ansteige. Und das 
bedeute, dass es in Singen bei 
den Haushaltsverhandlungen 
durch einen starken Rückgang 
der Gewerbesteuer, was durch 
einen Großbetrieb ausgelöst 
wird, »sehr spannend« werden 
dürfte.« In der Sitzung vor 
Weihnachten am Dienstag wol-
le er den Haushalt einbringen, 
kündigte Häusler an.
Auch Engens Bürgermeister Jo-
hannes Moser als Vorsitzender 
des Gemeindetags im Kreis 
klagte über die faktisch stei-
gende Kreisumlage, die die Ge-
meinden belaste. Angesichts 
des so guten Ergebnisses sieht 
er schon Luft für die Senkung. 
Und bis zur verschobenen Ver-
abschiedung stelle sich viel-
leicht heraus, dass der Finanz-
bedarf des Klinikums doch 
nicht so hoch sei, wie angekün-
digt. Die inzwischen auf einen 
dreistelligen Millionenbetrag 
angewachsene Kostenprognose 
für das Konstanzer BSZ sei ein 
gewaltiger Brocken, angesichts 
dessen man schon noch mal re-
den müsse, ob es diese große 
Lösung wirklich brauche.

 Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Singens OB Bernd Häusler mit Landrat Frank Hämmerle beim Ent-
zünden der Kerze zum Nachbarschaftswein im Singener Bürger-
saal. swb-Bild: of 

Radolfzell 

Verdacht der 
Brandstiftung 

Durch einen ausgelösten 
Rauchmelder und Brandgeruch 
wurde am Montag kurz vor 
Mitternacht ein Bewohner ei-
nes Mehrfamiliengebäudes am 
Bahnhofsplatz auf ein Feuer im 
Treppenhaus aufmerksam. Dies 
teilte die zuständige Polizei im 
Rahmen einer Erklärung an die 
örtlichen Medien am gestrigen 
Dienstagnachmittag mit. 
Der Mann löschte geistesge-
genwärtig mit einem Feuerlö-
scher die brennenden Gegen-
stände und dürfte dadurch ein 
drohendes Ausbreiten des Feu-
ers und damit einen größeren 
Schaden verhindert haben. 
Außerdem warnte er die übri-
gen Hausbewohner und ver-
ständigte die Feuerwehr. Nach 
einer Untersuchung wurde er 
mit verdacht auf eine Rauch-
gasvergiftung in das Kranken-
haus eingeliefert. 
Nach ersten Ermittlungen der 
Kriminalpolizei dürfte der 
Brand vorsätzlich gelegt wor-
den sein. 
Neben der mit 26 Einsatzkräf-
ten ausgerückten Feuerwehr, 
Polizeistreifen und dem Krimi-
naldauerdienst waren vorsorg-
lich auch mehrere Rettungs-
teams und ein Notarzt vor Ort. 
Die Kriminalpolizei hat die Er-
mittlungen übernommen und 
bittet Zeugen, die verdächtige 
Personen gesehen oder sonstige 
sachdienliche Wahrnehmungen 
gemacht haben, sich unter Te-
lefonnummer 07732/950660, 
zu melden. 

redaktion@wochenblatt.net



Peter Graf aus Duchtlingen 
wird den Kreisverband Kon-
stanz des BLHV noch für drei 
Jahre als Vorsitzender leiten. 
Danach wird er die Altersgren-
ze erreicht haben und der Ver-
band mit seinen rund 800 Mit-
gliedern muss nach einem 
Nachfolger Ausschau halten. In 
der Hauptversammlung des 
Verbands in Welschingen ging 
es um die Dürreperiode in die-
sem Sommer und um die große 
Furcht vor der Afrikanischen 
Schweinepest, die fatale Aus-
wirkungen auf den ganzen 
Landkreis haben könnte.
Peter Graf erwartet für das 
Wirtschaftsjahr 2018/19 deutli-
che Einbußen aufgrund der 
Dürre im Sommer. Eine so lan-
ge andauernde Trockenheit ha-
be es noch nie gegeben mit ent-
sprechenden Ertragseinbußen. 
Holger Stich vom Landwirt-
schaftsamt allerdings rechnet 
nur ganz wenigen Anträge im 
Rahmen des gestarteten Hilfs-
programms weil dieses vom 
Bund kommt und die Landwirte 
hier sich »nackt« machen müss-
ten, um die Existenzbedrohung 
glaubhaft auch unter Beweis zu 
stellen.
Ein weiteres Thema war die 
Afrikanische Schweinepest die 
schon vor 10 Jahren in Europa 
angekommen war, vor allem in 
Osteuropa und besonders in 
Ostpolen und im Baltikum wü-
tet, aber noch nicht in Deutsch-
land aufgetreten ist. Ein Fall in 
Belgien mache aber deutlich, 
dass die vielen Tier- und 
Fleischtransporte aus Südost-
europa, wo das Virus auch auf-
getreten ist, auch für den Land-
kreis eine Gefährdung bedeu-

ten, erklärte Hans Pfeilstricker 
vom Veterinäramt des Land-
kreises. Das Virus mache 
Sprünge zum Beispiel durch 
Transporte oder infizierte Spei-
sereste, die von den Transpor-
teuren weggeworfen würden. 
Deshalb habe man inzwischen 
auch an den Parkplätzen ent-
lang der Autobahn Warnschil-
der aufgestellt um zu verhin-
dern, dass möglicherweise infi-
zierte Speisereste weggeworfen 
würden. Das Virus ist zwar für 
Menschen ungefährlich, aber 
für Wild- und Hausschweine 
absolut tödlich. In verschiede-
nen Stufen müsse ein Zirkel 
von bis zu 30 Kilometern um 
einen Infektionsort gezogen 
werden, der im schlimmsten 
Fall im Zentrum in einem Radi-
us von 10 bis 15 Kilometern die 
Keulung aller Schweine zur 
Folge hätte. Einer der Bauern 
sprach die große Furcht aus: 
»Wenn ein Wildschwein hier
infiziert wäre, dann gibt es im
ganzen Landkreis kein Schwein
mehr«, meinte er.
Pfeilstricker rief die Bauern da-

zu auf, sehr wachsam zu sein 
und kranke oder tote Tiere so-
fort zu melden. Man habe be-
reits drei Verwahrstellen im 
Landkreis geschaffen, bei de-
nen totes Schwarzwild gesam-
melt werden könne.
Kreisjägermeister Kurt Kirch-
mann verwahrte sich gegen den 
Vorwurf, dass die Wildschwei-
ne zu wenig bejagt würden. Si-
cher gebe es im Raum Singen 
da derzeit größere Probleme. 
Nach seinen Informationen sei-
en im Bezirk dieses Jahr aber 
890 Wildschweine erlegt wor-
den. Es könnte aber noch durch 
behördliche Anordnung zur Be-
jagung kommen.
Bei den weiteren Wahlen an 
diesem Abend wurden Stefan 
Leichenauer als Stellvertreter 
und Volker Riede als zweiter 
Stellvertreter fast einstimmig 
gewählt. Zu weiteren Vor-
standsmitgliedern wurden Mar-
tin Aichem, Andreas Brendle, 
Georg Völlinger, David Müller 
(neu), Ferdinand Nutz, Johan-
nes Blum, Christan Bölle und 
Simon Weber gewählt. 

 Im Rahmen der letzten Kreis-
tagsitzung des Jahres wurde 
Sozialdezernent Axel Gossner 
(63) feierlich in seinen Ruhe-
stand verabschiedet. Gossner
hatte im Sommer bekannt ge-
geben, dass er auf eigenen
Wunsch aus seinem Amt aus-
scheiden wollte. Mit Stefan Ba-
sel (44) wurde im Oktober sein
Nachfolger gewählt. Basel hatte
bislang das Straßen- und
Schifffahrtsamt des Kreises ge-
leitet, und für ihn konnte am
Montag auch bereits ein Nach-
folger benannt werden. Es ist
Michael Geineck, der von
Friedrichshafen nach Konstanz

wechselt. Axel Gossner genoss 
seine Verwaltungsausbildung 
in Tuttlingen, kam aber bereits 
1979 zum Landreis Konstanz, 
wo er in den 39 Jahren seiner 
Tätigkeit verschiedene Poso-
topnen eingenommen hatte.
1989 sei er stellvertretender 
Hauptamtsleiter geworden, in 
1995 dann Rechnungsamtslei-
ter. Im Jahr 2002 wurde er der 
neue Sozialdezernent, bemerkte 
Hämmerle in seiner Laudatio. 
Er sei Leiter einer Behörde ge-
worden, die ständig wuchs und 
immer mehr Aufgabenbereiche 
übernehmen musste. Zum Bei-
spiel die Jugendbehörden, oder 
dann das Jobcenter und zuletzt 
auch die Betreuung der Flücht-
linge. Seit seinem Antritt habe 

sich die Zahl der Mitarbeiter 
glatt verdoppelt und Gossner 
sei ihm schon der teuerste Mit-
arbeiter mit seinem Sozialhaus-
halt, der über 100 Millionen 
Euro umfasst.
 Damals 2002 habe es sogar 
schon die erste Zielvereinba-
rung mit dem Landrat gegeben, 
vor allem um Kosten zu be-
grenzen. Er habe klar für funk-
tionstüchtige Strukturen und 
die Einhaltung dieser Zielvor-
gaben gesorgt, lobte der Land-
rat weiter. Und nicht nur da-
durch habe er sich für den 
Landkreis verdient gemacht.
»Er ist bist heute auch sportlich

Aktiv und ein Förderer des 
Sports«, ergänzte der Landrat. 
Und die Fastnachtsveranstal-
tungen im Landratsamt seit 
dem Bau des neuen Landrats-
amts in 1982 seien ohne ihn 
nicht denkbar gewesen als Ak-
teur.
Axel Gossner selbst sprach aus, 
dass ihm alle Aufgaben hier 
sehr viel Spaß gemacht hätten. 
Er gehe gerne, jetzt sei einfach 
die Zeit Abschied zu nehmen 
und eine private Herausforde-
rung in Trier anzunehmen. 
Er dankte besonders für die Zeit 
als Sozialdezernent für den 
großen Rückhalt, den er auch 
vom Kreistag erhalten habe.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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Rauchfrei ins neue Jahr - 
Endlich rauchfrei! Vormittags-
kurs, Do., 10.1.19 um 10.30 
Uhr; Abendkurs, Di., 15.1.19 
um 18.30 Uhr, jeweils in den 
Räumen der Fachstelle Sucht, 
DAS 1, Julius-Bührer-Str. 4, 
Singen. Info: 07731/912400, fs-
singen@bw-lv.de, www.bw-lv.
de.
Gottesdienst Hegau-Boden-
see-Klinikum: Sa., 22.12., 9 
Uhr Roratemesse. Mo., 24.12., 
16.45 Uhr Einstimmung auf die 
hl. Nacht; 17 Uhr Feier der hl. 
Nacht. Mi., 26.12., 9 Uhr Eu-
charistiefeier zum Weihnachts-
fest.
Infoabende mit Kreißsaalfüh-
rung für werdende Eltern, ab 
September JEDEN Mittwoch, 19 
Uhr, Eingangshalle Hegau-Bo-
densee-Klinikum, Singen.
Info-Treff für Krebspatienten 
und deren Angehörige, immer 
am dritten Freitag im Monat, 
15 Uhr, Onko-Plus-Raum, He-
gau-Bodensee-Klinikum, Sin-
gen, Anm.: 07731/891304. Info: 
0175/4856507.
Gottesdienst Autobahnkapelle 
Hegau So., 23.12., 16 Uhr, Ad-
ventsliedersingen. An den 
Weihnachtsfeiertagen keine 
Gottesdienste.

Termine

Gossner geht gerne
Sozialdezernent verabschiedet

Einen Überschuss von genau 
1.256.667,90 Millionen Euro 
hat der Gesundheitsverbund 
des Landkreises in 2017 erwirt-
schaftet. Landrat Hämmerle 
rechnete in der Sitzung mal 
rund 11 Millionen Euro an Ge-
winnen zusammen, die seit der 
Bildung des Gesundheitsver-
bunds vor sechs Jahren zusam-
men kamen. 
Das Ergebnis wurde am Montag 
im Kreistag ohne weitere Dis-
kussion durchgewunken. Vor 
der Abstimmung allerdings 
verlangte die Fraktion der Grü-
nen eine getrennte Abstim-
mung. Und das sorgte bei der 
anstehenden Entlastung der 
Geschäftsführung für sieben 
Gegenstimmen aus der Fraktion 
und drei Enthaltungen, was im 
Gremium als Signal verstanden 
wurde.
In diesem Jahr rutschte der Ver-
bund bekannterweise ja in ein 
Millionendefizit am Rande der 
Insolvenz, so dass der Kreistag 
in einer Sondersitzung einen 
Rettungsschirm über 5 Millio-
nen Euro aufmachen musste. 
Auch für das kommende Jahr 
müsse Millionen-Minus ausge-
glichen werden.
Erst im Februar sollen die vom 
Kreistag geforderten Gutachten 
zur wirtschaftlichen und medi-
zinischen Situation des Ge-
sundheitsverbunds vergeben 
werden können, informierte der 
Landrat noch in der Sitzung. 
Die Gutachter sollen erst noch 
im Aufsichtsrat des Gesund-
heitsverbund sich vorstellen, so 
der Landrat. Die Gutachten sind 
mit 300.000 Euro angesetzt, die 
der Kreis über den Haushalts-
plan 2019 bezahlt.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Klinik-Chefs nur
teilentlastet

Landrat Hämmerle gab seinem scheidenden Sozialdezernenten auch 
bei der Verabschiedung im Kreistag Rückendeckung. swb-Bild: of

Kreis KonstanzSingenKreis Konstanz

Singen

Vor einer bis auf den letzten Platz besetzten Herz-Jesu-Kirche lu-
den die Chöre und Orchester des Friedrich-Wöhler-Gymnasium am 
letzten Freitag zu ihrem großen Konzert »Auf dem Weg nach Betle-
hem« ein. Seit Wochen wurde für diesen großen Abend geprobt, der 
einige ganz besondere Momente zu bieten hatte. Ausschnitte aus 
dem Magnifikat B-Dur von Francesco Durante durch den Oberstu-
fenchor und Concerto Wöhler 
(im Bild) oder zum Finale ein 
Ausschnitt auf dem Musical 
»Am Himmel geht ein Fenster
auf« swb-Bild: of

Angst vor der Schweinepest
Bauernverband bilanziert Dürresommer

Der neu gewählte Vorstand des BLHV Konstanz nach den Wahlen 
im Welschinger Bären. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochen-

blatt.net/bilder

Singen

 Im Rahmen des Zonta-Ad-
ventskalender gibt es folgende 
Gewinn-Nummern: 6. Dezem-
ber 1535 7. Dezember: 2343, 
1774 , 587, 1078, 2036, 2370, 
373, 990 , 1775. 8. Dezember: 
328, 642, 164, 129. 9. Dezem-
ber: 2024 , 1136, 81. 10. De-
zember: 539, 1376. 11. Dezem-
ber: 641, 1522, 1989, 1519. 12. 
Dezember: 1732, 2366. 13. De-
zember: 1010, 222, 1992, 100. 
14. Dezember: 883, 2115, 467,
213, 701, 583, 365, 2159, 1795. 
15. Dezember: 260, 280, 1734,
1342, 1880, 322. 16. Dezember:
1787, 823, 1009, 1634, 2123,
255, 1339, 1900, 124. 17. De-
zember: 1429, 2317, 760, 2384,
223, 2161, 1993, 2330, 289. 18.
Dezember: 1793, 938, 738, 
2023. 19. Dezember: 253, 921, 
909. 20. Dezember: 2300, 308,
1630, 182, 816, 828, 392, 1194,
751. 21. Dezember: 1456, 504,
25, 1686, 1462, 1346. 22. De-
zember: 252, 1081, 480, 933,
2386. 23. Dezember: 1343,
1099, 599. 24. Dezember: 770.
Die Gewinne können im Muse-
um Art & Cars gegen Vorlage
des Kalenders abgeholt werden.
Mehr unter: www.zonta-hegau- 
bodensee.de.

Gewinner bei
Zonta-Kalender

 Einige Tage mit ordentlich »di-
cker Luft« gab es immer wieder 
im Singener Gewerbegebiet 
»Hardmühl Nord«. Anlieger be-
schwerten sich sehr deutlich
über die Behinderung ihrer Un-
ternehmen durch ganze LKW
Kolonnen die ihre Grund-
stücks-Zufahrten versperren. 
Man habe schon oft den Kon-
takt zur dort ansässigen Spedi-
tion Dachser gesucht, die dort
ein »Warehouse« betreibt, aber
auch oft versucht über die
Stadt Singen etwas zu bewe-
gen, mit sehr wenig Erfolg, be-
richtet, so Karl-Heinz Günzel
vom Unternehmen »Klink«.
Beim Unternehmen Dachser ist
das Problem nicht neu, bestä-
tigt denn auch Standortleiter

Zlato Boskovic. Ein Problem 
seien die Monatsenden, bei de-
nen bis zu 150 LKW’s zumeist 
aus Osteuropa hier von den 
Kunden geschickt würden um 
Waren zu holen. Und die seien 
nie angemeldet. 25 LKW-Stell-
plätze gibt es auf dem Gelände. 
Leider seien öffentliche LKW-
Stellplätze erst in rund 500 Me-
tern angelegt worden, in dem 
Gebiet herrsche sonst Haltever-
bot. Um an diesen kritischen 
Tagen nun dem Problem besser 
Herr zu werden, werde man 
dann Lotsen einsetzen, die die 
Sprache der Fahrer beherr-
schen, denn man selbst wolle 
solche Situationen keinesfalls.

Oliver Fiedler 
fiedler@wochenblatt.net

Staus in den Kreisel
Spannungen in »Hardmühl Nord«

Karl-Heinz Günzel machte Bilder von besonders brenzligen Situa-
tionen, wenn die LKW’s im Stau bis in den EKZ-Kreisel hineinrag-
ten und andere Fahrzeuge über die Kreiselmitte fahren mussten.
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NIKLAS NEITSCH STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

LUDWIGSHAFENER STRASSE 9   78333 STOCKACH FON: 07771 2462
INFO@STEINHANDWERK.DE WWW.STEINHANDWERK.DE

Wir wünschen

frohe W
eihnachten

Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Nach kurzer schwerer Krankheit starb für uns völlig
unerwartet meine liebe Frau, unsere liebe Mutter 
und Oma

Anna Fischer
geb. Zimmermann

* 31.01.1960           † 13.12.2018

                                                               Thomas mit Fips
                                                               Franziska mit Maiko und Maximilian
                                                               Kerstin und Julian

Die Beerdigung findet im Ruhewald in Gottmadingen am
Freitag, 21.12.2018, um 12.00 Uhr statt.

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Dr. Helga Thielcke
Sie hat sich unserer Umweltschule in besonderem Maße

verbunden gefühlt.

Im Namen der Schulgemeinschaft der
Gerhard-Thielcke-Realschule

Gabriele Wiedemann

Radolfzell, im Dezember 2018

Danksagung

Statt Karten! Herzlichen Dank sagen 
wir allen, die meinen lieben Mann, 
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, 
Götti und Onkel

Alfons Wolf
auf seinem letzten Weg begleitet haben 
und ihre Verbundenheit durch Blumen 
und Anwesenheit sowie schriftlich und 
mündlich zum Ausdruck gebracht haben.

Engen, im Dezember 2018

Im Namen aller Angehörigen
Anna Wolf mit Familie

Ich bin nicht tot
Ich tausche nur die Räume
Ich bleibe bei Euch
Und geh durch Eure Träume
                                 Michelangelo

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

geb. Sturm

* 10.03.1926      † 16.12.2018

Gailingen, im Dezember 2018 Horst Martin und Christine
Manfred Martin mit Familie
Barbara Martin und Wolfgang mit Familie
Silvia Martin und René
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier und anschliessende Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 21.12.2018
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Gailingen statt.

Hildegard Martin

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Jörg Richter-Stettin
*15.10.1953       † 10.12.2018

Völlig unerwartet ist er von uns gegangen.

Wir sind sehr traurig

Jutta, Christof und Johannes Baudrexel

sowie Anverwandte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet

am Donnerstag, den 20.12.2018, um 12.00 Uhr in der

kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Traueradresse: Jutta Baudrexel, Sudetenstraße 5, 78224 Singen

Die letzte Strophe deines Liedes war verklungen,
als der Tod deinen Namen rief.

In uns jedoch wird’s nie verstummen.
Es singt ganz leise seelentief.

(Edith Maria Bürger)

Eckhard Kieslich

Herzlichen Dank
für jede stille Umarmung,

die vielen tröstenden Worte,
für alle Zeichen von Freundschaft und

Verbundenheit,
für alle liebevollen Gesten und die großartige

Unterstützung,
die in so vielfältiger Weise ausgedrückt wurde.

Beatrix Kieslich mit Familie

Nach langer schwerer Krankheit verstarb mein
lieber Mann, unser herzensguter Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Herbert Gruler
* 16.03.1940             † 15.12.2018

78224 Singen,
Am Posthalterswäldle 9

In Liebe und Dankbarkeit
Gertrud Gruler geb. Fries
Marlies und Siegfried Schöllhorn mit Familie
Silke und Robert Braun mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 28.12.2018,
um 14.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem
Waldfriedhof Singen statt.

Es wird Stille sein und Leere.
Es wird Trauer sein und Schmerz.
Es wird Erinnerung sein und Dankbarkeit.

Franziska Koch
geb. Preimesser

* 27. Juni 1930          † 12. Dezember 2018

In liebevollem Gedenken

Sandra Kronawitter

und Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis am

Freitag, 21. Dezember 2018, 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Danksagung	 Ich musste Dich gehen lassen und konnte nichts tun,

ich hoffe, still und ohne Schmerz kannst Du nun ruhn.


Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.

Tröstend ist es aber zu wissen, dass so viele Menschen meinem Mann


Dieter Ganther 
† 27.11.2018


Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben und ihre Anteilnahme durch persönliche 
Worte, liebe Karten und wunderschöne Blumen zum Ausdruck gebracht haben.  
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Gumz für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.	

Anselfingen, Dezember 2018	 Evelyn Ganther mit Familie
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Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, ehemaligen

Kunden und Nachbarn, die mit uns Abschied nahmen und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige Art und Weise zum Ausdruck

brachten.

Alexandra Abberger-Juchter
* 5.1.1968            † 2.12.2018

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Dr. Renner mit Team für die Fürsorge und die ärztliche Betreuung,

Herrn Pfarrer Gompper für die Seelsorge und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,

dem SAPV-Team Horizont für die palliative Begleitung und Unterstützung zuhause,

der Sozialstation Hegau-West Gottmadingen für die unterstützende Pflege,

dem Bestattungshaus Homburger für die große Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen

Hilzingen, im Dezember 2018 Karl-Heinz Juchter

Danksagung     Der Herr behüte alle, 
      die ihn lieben. 

(Psalm 145,20) 

In den Stunden des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, 
wie viel Verbundenheit, Freundschaft und Wertschätzung unserem lieben 

Kurt Gallmann 
entgegengebracht wurde. 

Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen, 

die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

 Orsingen, im Dezember 2018   Im Namen aller Angehöriger
                 Helga Müller 

Der Herr befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten auf all deinen Wegen. Psalm 91.11

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Johanna Pfleghaar geb. Rist
»d Johanne vom Waldheim«

*18.05.1913   † 10.12.2018

Sie durfte in ihrem 106. Lebensjahr nach einem erfüllten Leben friedlich 
einschlafen.

Wir danken allen, die ihr mit Liebe begegnet sind, besonders allen
Mitarbeiterinnen des Altenpflegeheims St. Hildegard und Dr. Hartmut Kästner
für die jahrelange gute Betreuung.

Ihre Familie:                                               Aus ihrem Freundeskreis:
Herbert und Luise Pfleghaar                      Brigitte Ludwig-Waldvogel
August und Ingrid Eberle                           Katharina Müller
Alfred und Anni Veit                                  Gunnar und Petra Lang

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 21.12.218 um 14.00 Uhr, auf dem Friedhof in Büsingen mit
anschließendem Gottesdienst um 14.30 Uhr in der Dorfkirche statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die Freunde der Bergkirche zu Büsingen e. V.
bei der Sparkasse Engen-Gottmadingen, IBAN DE87 6925 1445 0005 6020 24.

Traueradresse: Gunnar Lang, Junkerstr. 75, 78266 Büsingen

Hans Eisenhart
DANKE

für jede stille Umarmung,

für jedes tröstende Wort,

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit,

für alle liebevollen Gesten und die großartige Unterstützung,

die wir von allen Seiten erfahren durften.

Hausen an der Aach, im Dezember 2018 Sigrid Eisenhart mit Familie

Einen geliebten Menschen muss man auch gehen lassen können.
Dank deiner Bescheidenheit, Zufriedenheit und Geduld 

hatten wir eine schöne und lange Zeit miteinander. 
Egal wo du bist, du wirst immer bei uns sein.

Danke
sagen wir für die überaus große und herzliche Anteilnahme, 
die tröstenden Worte, die lieben Zeilen, Blumen-, Kranz- und 
Geldspenden. Ebenso danken wir all denen, die uns in ihre 
Gebete aufgenommen haben sowie den vielen Trauergästen,
die in liebevoller Weise ihr Mitgefühl und ihre Verbundenheit 
zum Ausdruck brachten. 

Karl Stier
Ofensetzermeister i.R.

* 04.02.1922 � 07.11.2018
Ein ganz besonderer Dank gilt:

- den Ärzten Dr. Wilpert, Dr. Geyer und Dr. Sitte sowie den Pflegekräften des
Dialysezentrums in Singen, die ihn so einfühlsam über 2 ½ Jahre und auf seinem
letzten Weg begleiteten. Es war zu seinem zweiten Zuhause geworden, welches
seine Lebensqualität bis zur letzten Minute erhalten hat.

- der Sozialstation Hegau West und seinen Pflegekräften für die liebevolle Pflege
- Urologe Franz Hirschle und seinem Team für die jahrelange gute Behandlung
- Dr. Dörflinger und seinem Team für die jahrelange gute Betreuung
- dem Bestattungshaus Homburger für die wohltuende und herzliche Begleitung
- Frau Simone Meisel für die würdevolle und schöne Trauerfeier
- Herrn Olaf Fuchs vom Musikverein Hilzingen für die lebendige Trauerrede.

Hilzingen, im Dezember 2018 Im Namen aller Angehörigen,
Bianka Rissler

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

 
Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode unserer lieben Verstorbenen

Irene Rothweiler
                        sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.
 
Besonders danken wir für Blumen- und Geldspenden sowie für die schriftlichen
Beileidsbezeigungen. Frau Strobel für die gute ärztliche Betreuung, Herrn Diakon
Johann für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie allen, die sie auf
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Welschingen, im Dezember 2018
Herbert Rothweiler
Dirk Rothweiler mit Familie

Statt Karten!

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schwer,
so viel Anteilnahme zu erfahren ist wohltuend.

Wir danken von ganzem Herzen
allen, die sie ehrten, schätzten und mit uns trauerten,

allen, die ihre Anteilnahme in Wort, Schrift, Blumen- 
und Geldspenden zum Ausdruck brachten,

allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen
Harald und Lisa-Marie Bucher

Hilzingen, im Dezember 2018

Sabine
Bucher-Henggeler

Der Tod ist gewissermaßen eine
Unmöglichkeit, die plötzlich zur
Wirklichkeit wird.

J. W. von Goethe

Detlef Gerhardt
† 10.12.2018

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von unserem Kollegen.
Wir danken ihm für seine von hoher Fachkompetenz und großer Hingabe
geprägten Mitarbeit und vermissen ihn als Freund in unserem Team.

Zentrum für klassische Osteopathie Bernd Speck, Engen
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Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Neubert - Saarstraße 18 - 66780 Rehlingen

In unserem Leben hast Du Deinen Platz verlassen.

In unseren Herzen bist Du immer bei uns.

In unendlicher Liebe und sehr traurig nehmen wir Abschied von

Dorothea Brodt-Löbenbrück geb. Rauch mit Jan und Marius

Thomas und Regina Brodt mit Nadina

Alexandra Brodt und Sven Gille mit Moritz

alle Freunde und Verwandte

* 26. April 1944    † 6. Dezember 2018

Unser tiefempfundener Dank gilt allen, die ihm und uns

während seiner Krankheit zur Seite standen.

Helmut Brodt

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung ist am 29. Dezember 2018,

um 13.30 Uhr im RuheForst Losheim am See.

Wallerfangen, Gottmadingen, Singen a/Htwl.

Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter i. R.

Herrn Otto Graf
der am 7. Dezember 2018 im Alter von 101 Jahren verstorben ist. Herr Graf war über 22
Jahre Mitarbeiter in unserer Abteilung Technik Würze und wir haben ihn in all den Jahren
als äußerst zuverlässigen, hilfsbereiten und stets einsatzfreudigen Mitarbeiter erlebt, der
bei Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung und Wertschätzung fand.

In dankbarer Erinnerung für seine langjährige Tätigkeit nehmen wir von dem Verstorbe-
nen Abschied und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

                                                                         Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
                                                                         Nestlé Deutschland AG
                                                                         Maggi - Werk Singen

TODESANZEIGE und DANKSAGUNG

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Berg zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 
legte er den Arm um dich und sprach: 
„Komm, wir gehen heim“.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im Familienkreis auf dem Friedhof 
in Böhringen Abschied genommen von meinem lieben Mann, unserem 
treusorgenden Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel 

Otto Graf
* 4.10.1917       † 7.12.2018 

Wir werden dich nie vergessen 
Elsa

Traueradresse: Angelika und Hans mit Anja, Maren und Dario 
Elsa Graf Horst 
Hohenhewenstr. 12 Helmut mit Kristin 
78224 Singen sowie alle Anverwandten 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderen Dank Frau Dr.med. Birgit Wiesendanger für die sehr gute ärztliche Unter-
stützung und dem Pflegeheim Haus am Hohentwiel für die gute Betreuung und Pflege.  

Geschafft hast du von früh bis spät, 
die fleiß‘gen Hände stets geregt. 

Herr, gib uns Trost in unserem Schmerz, 
uns starb ein treues Mutterherz. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Maria Huchler 
geb. Deuer 

* 11.12.1925           † 14.12.2018 

     Für immer in unseren Herzen 
    Gerda und Helmut Kaiser mit Familie 
    Marianne Weber mit Michael und Familie 
    Ursula Wachtmeister mit Familie 

Böhringen-Reute   sowie alle Anverwandten 

Rosenkranz am Donnerstag, den 20. Dezember 2018 um 18.30 Uhr in St. Nikolaus. 
Beerdigung am Freitag, den 21. Dezember 2018 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Böhringen. 
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Jesus Christus
gestern und morgen
und derselbe auch in Ewigkeit.

Hebräer 13,8

Mein lieber Mann, unser liebevoller fürsorglicher Papa und Opa

Peter Otmar Zimmermann
*21.3.1944    †16.12.2018

ist am 3. Advent daheim friedlich eingeschlafen.

Wir sind traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit.

Annerose Zimmermann, geb. Mogel
Martin und Denise
Robert und Lena mit Henri und Ariana
Daniel und Virginia
Prof. Dr. Hans Mogel und Joy mit Ulfar

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am 20. Dezember 2018 um 13 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Singen (Hohentwiel) statt.
Nach dem Wunsch des Verstorbenen bitten wir statt Blumen um eine Spende an den
Hospizverein in Singen.

Nach langem gemeinsamen Kampf kam endlich die Erlösung.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte nahm Gott, der Herr, unsere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Tante und Patin

Helena Kenzler
geb. Brugger

* 25.08.1929   † 17.12.2018

zu sich in sein ewiges Reich.

In Liebe und Dankbarkeit
Martina und Salvatore
Gabriele und Robert
Gerhard und Sonja
Albert und Ruth
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 21. Dezember 2018,
um 12.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Martina Romeo, Ob dem Dorf 18, 78247 Hilzingen

Nachruf 
Wir nehmen Abschied von 

Winfried Fehrle 
*16.04.1939 + 17.12.2018

Herr Fehrle war über 40 Jahre in unserem Unternehmen
tätig – die Arbeit war sein Leben! Bis zu seinem

Ausscheiden 2011 war er ein geachteter und mehr als
zuverlässiger Mitarbeiter und Kollege.

Mit seinem Engagement, Wissen und seiner
Erfahrung hat er das Team und die Firma bereichert.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen. 

Im Namen des gesamten Teams
der Leonhard Schellhammer & Söhne GmbH 

Jürgen u. Alfons Schellhammer 
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Willkommen, Du passt zu uns.
Als Quereinsteiger zum Lokrangierfü
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Führen eines Rangiertriebfahrzeuges mit den dazugehörigen 

Vorbereitungs- und Abschlussdiensten

Bilden und Auflösen der erforderlichen Bedienfahrten

Durchführung von Bremsproben, Wagen- und Zugprüfungen

Weitere Arbeiten des Rangierdienstes

Dein Profil:
Abgeschlossene Schulausbildung bzw. ein innerhalb der EU v rgle

Schulabschluss

Erfolgreicher Abschluss einer Berufsausbildung, vorzugsweise im

gewerblich-technischen Bereich

Kommunikationsfähigkeit sowie Service- und Kundenorientierung

Bereitschaft zu unregelmäßigem Schichtdienst mit Nacht-, Woche

und Feiertagsarbeit

Wir  bieten:
Stabilität und Sicherheit in einem zukunftsorientierten Konzern

Attraktive Konditionen und Nebenleistungen, wie das DB Job-Tick

Arbeitsplätze in ganz Deutschland

Individuelle Weiterentwicklung und Aufstiegschancen

(w//mm/d).
Zum 01. März 2019 suchen wir Dich als angehende  Lokrangierführ

DB Cargo AG an den Standorten Offenburg, Kehl, Singen (Htw.) und

Rhein.

Deine Aufgaben:

Bewirb Dich online auf die Ausschreibungsnummer 22877.

Jetzt bewerben und mehr erfahren: deutschebahn.com/jobs-sing

DBKarriere

X

Wonach wir suchen:
 • Sie sind durch und durch verkaufsorientiert und haben Spaß am Thema Reisen
 • Sie haben eine touristische Ausbildung oder möchten gerne Reisen verkaufen
 • Sie können sich gut ausdrücken und haben Freude am Umgang mit Menschen
 • Sie sind kommunikationsstark und können Kunden überzeugen und begeistern

Was Sie bei uns erwartet:
 • Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem modernen Umfeld
 • Ein sicherer Arbeitsplatz mit überdurchschnittlicher Vergütung
 • Intensive Einarbeitung und umfangreiche Schulungen für Quereinsteiger
 • Ein vielfältiges Weiterbildungsprogramm im In- und Ausland
 • Möglichkeiten zur Altersvorsorge, attraktive Reisevorteile und eine Vielzahl

weiterer Vergünstigungen als Beschäftigter der REWE Group.

Weitere Informationen fi nden Sie auf www.DERsuchtDICH.com.

MANCHE UNTERNEHMEN SUCHEN EINFACH NUR MITARBEITER. 
WIR SUCHEN GENAU SIE!

REISEVERKEHRS- BZW. TOURISMUSKAUF-
FRAU/-MANN UND VERKAUFSTALENT FÜR 
UNSER REISEBÜRO

Sichern Sie sich das Ticket für Ihre berufl iche Zukunft! Für unser Beteiligungsunternehmen der 

Reisebüro Rominger Bodenseereisebüro GmbH suchen wir ab 1. Januar 2019 Sie (m/w/d) als

in Konstanz und Singen

DER sucht DICH

für unsere Reisebüros

Ansprechpartnerin:
Bianka Dieze 

07731-878922 

bianka.dieze@der.com

Weil Erfolg nur im Miteinander entstehen kann. Die Ed. Züblin AG ist 

Mitglied des STRABAG-Konzerns und im Hoch- und Ingenieurbau führend. Wir 

bringen Bauprojekte weltweit zum Erfolg, indem wir die richtigen Menschen, 

Baumaterialien und Maschinen zur richtigen Zeit am richtigen Ort versammeln.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Für den Standort Singen suchen wir einen/eine

Teamassistenten/Teamassistentin
(Job-ID: req25554)

Aufgaben
• Teamassistenz für unsere technischen Angestellten und Führungskräfte

• Professionelles Office Management mit allen dabei anfallenden   

 Assistenzaufgaben sowie der allgemeinen Büroorganisation 

• Kompetente Durchführung der internen und externen Korrespondenz in Word und  

 Lotus Notes, ggf. mit neuen Anwendungsprogrammen wie OneNote und Teams

• Bearbeitung von projekt- und sachbezogenen Sonderaufgaben

Voraussetzungen
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement  

 oder Kaufmann/Kauffrau für Bürokommunikation bzw. Sekretär/Sekretärin oder  

 ein gleichwertiger Abschluss

• Idealerweise erste Jahre Berufserfahrung in vergleichbarer Funktion

• Sie schätzen selbständiges Arbeiten und sind kommunikationsstark im Umgang  

 mit Kollegen/Kolleginnen und Kunden

• Organisationstalent, Zuverlässigkeit und soziale Kompetenz

• Teamgeist, Einsatzbereitschaft sowie eine engagierte und    

 verantwortungsbewusste Arbeitsweise runden Ihr Profil ab

Bei uns stehen Ihnen alle Wege offen. Es erwarten Sie interessante Aufgaben, die 

Mitarbeit in dynamischen Teams, spannende Projekte und eine praxisorientierte 

Weiterbildung.

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre  

vollständigen und aussagekräftigen  

Bewerbungsunterlagen über das  

Online-Formular zu.

www.zueblin.de  
(Rubrik Jobs & Karriere)

Ed. Züblin AG, Direktion Stuttgart, Herr Thomas Blab, Krumme Jauchert 2,  

88085 Langenargen/Deutschland, Tel. +49 7543 96299-216, www.stuttgart.zueblin.de

 

Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Im Dezernat II, Fachbereich Bildung, Jugend, Sport, Abteilung Kinder und Jugend
sind in zwei Radolfzeller Schulen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen als 

Schulsozialarbeiter/in (m/w/d)
in Voll- bzw. Teilzeit zu besetzen. Beide Stellen sind zunächst auf ein Jahr befristet.
Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe S 11 TVöD/SuE. 

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 6. Januar 2019 an die
Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 

Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell
oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de

WOCHENBLATT seit 1967

ZuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Ferienvertretung oder feste
Zusteller gesucht für die 
Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 
Singen, Friedingen, Rielasingen,
Worblingen, Arlen, Steißlingen,
Volkertshausen, Engen, Aach,
Radolfzell, Möggingen, Moos.
Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

 
 
 
 
 

 

 
Für unsere Zentrale in Stockach suchen wir ab sofort: 
 

Lagermitarbeiter/in 
in flexibler Teilzeit oder Vollzeit 

 
Ihre Aufgaben: 

Sie unterstützen uns bei der Warenannahme, beim 
Kommissionieren und bei der Versendung unserer Waren 

sowie bei allgemeinen Logistiktätigkeiten. 
 

 

Flexiblen Rentner m/w 
als Aushilfe (auf 450,- € Basis) 

 
Ihre Aufgaben: 

Zu Ihren Aufgaben gehören Kurierfahrten und 
Warenauslieferungen an unsere Geschäfte sowie leichte 

Lagerarbeiten. 
 

 

Mitarbeiter/in Auszeichnung 
als flexible Aushilfe (auf 450,- € Basis) 

 
Ihre Aufgaben: 

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Kontrolle, die 
Kommissionierung und die Reduzierung der Waren.  
Das Erstellen von Etiketten sowie die Verteilung und 

Versendung an die Kenny S. Stores und Outlets. 
 

Wir bieten Ihnen: 
Einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz in einem 

spannenden Umfeld. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung an: 
personal@kennys.de 

 

Kenny S. GmbH, Personalleitung, Hardtring 13, 78333 Stockach 

FASHION VON 
GRÖSSE 34-48! 

Zahntechniker (m/w)
für Praxislabor nach Rielasingen gesucht.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Chiffre-
Nr. 201666 an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen.

Werden Sie Gastgeber für unsere Kunden.
Für unseren REWE Markt in 78224 Singen suchen wir 
(Einzelhandels-)Kaufleute, Fachverkäufer oder 
Quereinsteiger als

Verkäufer (m/w/d)
Frischetheke (Metzgerei)
unbefristet in Teilzeit – ID 39005

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte geben Sie die Ausschreibungs-ID 
bei Ihrer Bewerbung an!
Ansprechpartner: Annika Bartel 
Online unter: www.rewe.de/karriere
Per Mail an: bewerbung@rewe-group.com
Per Post an: REWE Group
 Recruiting Center
 Postfach 170153
 33701 Bielefeld

UND DEN LADEN MANAGEN?
DU MÖCHTEST FAMILIE

REWE.DE/karriere

ECHT WAS ERREICHEN.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
engagierte und freundliche

MFA (Medizinische Fachangestellte)
in Vollzeit
möglichst mit Steri-Erfahrung und mehrjähriger 
Berufserfahrung.

Wir bieten eine Tätigkeit in einer hochmodernen Praxisklinik.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
jobs@endlichnachwuchs.de oder
KINDERWUNSCH BODENSEE, Maggistraße 5, 78224 Singen.

Wir suchen qualifizierte(n)

Berufskraftfahrer(in)
für Nachtfahrten, Führerschein Kl. CE / ADR / gültige BKrFQ.

Rundel Mineralölvertrieb GmbH
E-Mail: admin@rundel-singen.de

Wir suchen Allrounder
Führerschein Kl. C1, Lager, Hauswart,

Pflege der techn. Einrichtungen.

Rundel Mineralölvertrieb GmbH
E-Mail: admin@rundel-singen.de

Wir suchen qualifizierte(n)

Kraftfahrer(in)
gültiger Führerschein Kl. CE (C) / ADR.

Rundel Mineralölvertrieb GmbH
E-Mail: admin@rundel-singen.de

Die Stadt Tengen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Kindertagesstä�e St. Vinzenz 

   eine Leitung mit 
   Fachberatungsfunk�on (m/w/d)
unbefristet und in Vollzeit. Die Freistellung beträgt 75%,  davon 50%
für Leitungsaufgaben und 25% für konzep�onelle Arbeit und pädago-
gische Fachberatung. Die Vergütung erfolgt nach Tarif.
Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, Kind-
heitspädagogik, frühkindliche Bildung oder eine abgeschlossene Aus-
bildung zum/zur Erzieher/in oder vergleichbare Ausbildung/Studium. 
Weitere Infos zur Stellenausschreibung finden Sie unter www.
tengen.de oder erhalten Sie bei Frau Kersten-Reck unter 07736/9233-
10 oder s.kersten-reck@tengen.de. 
Ihre aussagefähige Bewerbung bi�en wir bis spätestens Mi�woch, den
18.01.2019 an die Stadtverwaltung Tengen, Frau Kersten-Reck, Markt-
straße 1 in 78250 Tengen zu senden. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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REINIGUNGSKRÄFTE (m/w)
für zwei Objekte in Engen gesucht.
1. Objekt: Mo bis Fr von 17 – 18.45 Uhr (geringfügige Basis)
2. Objekt: Mo bis Fr von 15 – 19 Uhr (Teilzeit)
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter der Nr. 0 77 51/89 66 210

TOP Gebäudeservice GmbH
Fuller Straße 15, 79761 Waldshut-Tiengen

Reinigungskräfte
Tolle zuverlässige Mitarbeiter/in in der Reinigung 
gesucht:
Arbeitszeit: Montag – Freitag
Stockach: ab 5.00 Uhr und 15.00 Uhr,
geringfügig und sv-pflichtig.
Beim persönlichen Gespräch diverse Beriche auch 
individuell planbar.

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter

Prior & Peußner
Tel. 0541 / 3494-250

www.pp-service.com    

Das Wohnheim Tilia betreut, begleitet und fördert erwachsene Menschen mit einer geistigen
und/oder psychischen Beeinträchtigung in einem ganzheitlichen, professionellen Rahmen.
Es verfügt über 80 Wohn- und Beschäftigungsplätze, aufgeteilt in neun Wohngruppen und
fünf Ateliers.

Im Wohnheim Tilia in Rheinau/Schweiz haben wir per 1. Oktober 2019 

Studienplätze der sozialen Arbeit (Bachelor) an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) in Villingen - Schwenningen

zu besetzen. Um einen Einblick zu gewinnen, haben Sie vor dem dualen Studium die 
Möglichkeit, ein drei- bis sechsmonatiges Praktikum im Wohnheim Tilia zu absolvieren. 

Ihr Profil:
   •   Sie haben einen Schulabschluss gemäss Zulassungsvorgaben DHBW V-S.
   •   Sie sind motiviert und haben Interesse an der Betreuungsarbeit mit geistig      
       oder/und psychisch beeinträchtigten erwachsenen Menschen.
   •   Sie bringen ein hohes Verantwortungsbewusstsein, Einfühlungsvermögen und 
       Hilfsbereitschaft mit.
   •   Sie weisen eine gute körperliche Verfassung, psychische Stabilität und Belastbarkeit 
       auf und haben die Fähigkeit sich entsprechend abzugrenzen.
   •   Sie können sich in ein Team integrieren, packen an, sind flexibel und humorvoll.

Inhalte des praktischen Studiums:
   •   Begleitung, Unterstützung und Betreuung der Bewohner/innen in der vielschichtigen 
       Lebensgestaltung des Wohn- und Freizeitbereiches.
   •   Mitwirkung bei der Erstellung und Umsetzung der Förderkonzepte.
   •   Verbindliches Einhalten und Ausführen von organisatorischen und administrativen 
       Arbeiten, Erledigung von schriftlichen Aufgaben. 
   •   Mithilfe bei der Erledigung der täglichen Haushaltsarbeiten wie Ordnung, Reinigung 
       und gemeinsames Kochen, Organisieren von Freizeitaktivitäten.

Wir bieten:
   •   Eine fachspezifische Begleitung durch eingesetzte Praxisanleitungen
   •   Eine sorgfältige Einführung in die Aufgabengebiete eines vielseitigen, innovativen 
       Tätigkeitsgebietes mit vielen Lernfeldern
   •   Die Mitarbeit in einem professionellen und engagierten Team
   •   Ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsklima

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Dieter Pani, Ausbildungsverantwortlicher,  
Tel. 052 304 97 77. Detaillierte Informationen über unseren Betrieb finden Sie auch auf unserer
Homepage www.wohnheimtilia.ch.

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail im PDF-Format an: 
dieter.pani@wohnheimtilia.ch.

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Im Dezernat II, Fachbereich Bürgerdienste ist in der Abteilung Integration, Soziales,
Bürgerschaftliches Engagement und Senioren für den Bereich Senioren zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit (100%, 39 Wochenstunden) zu besetzen. Die Vergütung erfolgt bis Be-
soldungsgruppe A 10 LBesO BW bzw. Entgeltgruppe 9B TVöD. Nach der abschlie-
ßenden Festlegung des Aufgabengebietes erfolgt eine Neubewertung der Stelle. 

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 2. Januar 2019 an die
Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 

Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell
oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de

Stadtverwaltung
S INGEN
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Neubau Mehrzweckhalle Beuren 2. BA.

Ort der Leistung:   78224 Singen-Beuren a. d. Aach
                             Eichbühlstraße 22
Leistung:               Bühnentechnik

Ton- u. Lichttechnik, Bühnenakustik, Bühnenvorhang
Angebotsfrist:       22. Januar 2019, 10.30 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de)

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention,

Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen)

Schloss Gaienhofen – Evangelische Schule am Bodensee – ist ein 
traditionsreicher Bildungsstandort in exklusiver Lage unmittelbar am 
Bodenseeufer in freier Trägerschaft der Schulstiftung der Evangelischen 
Landeskirche in Baden. Die Kombination von Realschule mit anschließen- 
dem beruflichem Gymnasium oder dreijährigem Aufbaugymnasium 
sowie einem achtjährigen Gymnasium eröffnet unseren ca. 770 Schüle-
rinnen und Schülern individuelle Bildungskarrieren unter einem Dach.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir befristet für die Dauer 
von zwei Jahren eine 

Verwaltungskraft (m/w/d) 
(Teilzeit 50 – 75 %))

Bitte besuchen Sie uns auf www.schloss-gaienhofen.de // Schloss 
Gaienhofen // Stellenangebote. 

Dort finden Sie ausführliche Informa tionen zum Profil und den  
Anforderungen der beiden Stellen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schloss Gaienhofen – Evangelische Schule am Bodensee
www.schloss-gaienhofen.de

Gute Schule. Beste Aussichten.

Wer hat Lust, in unserem
fröhlichen Team mitzusegeln?

Internistische
Hausarztpraxis sucht

Medizinische/n
Fachangestellte/n

halbtags, baldmöglichst.

Praxis
Dr. Dambacher / Dr. Krbek

Böhringer Str. 50
78315 Radolfzell

Tel. 077 32 – 5 5744

Mitarbeiter/in gesucht
für Präzisionsmontagearbei-
ten sowie Fertigung (Metall),
stundenweise, evtl. Teilzeit,

geeignet für Frauen,
gute Deutschkenntnisse.

Tel. 0 77 31/6 72 46

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an:
Fressnapf Singen, Industriestraße 12,

78224 Singen, z. Hd. Hr. Andreas Schwarz

Wir suchen ab sofort für unsere Filialen in Singen
und Konstanz eine freundliche, erfahrene

Verkäuferin / Tierfreundin
in Voll- oder Teilzeit und auf Aushilfsbasis (450,– €)

Schnupper, schnupper,
Schnäppchen.

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am

Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche

Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der

am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren

Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf

Übernahme.

• Produktionshelfer Gießerei (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren

Kunden in Singen.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:

www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Suche Taxifahrer/in
Voll-, Teilzeit, Aushilfe (450,– €).

Personenbeförderungsschein
erforderlich.

Tel. 0177 – 40 60 314

Starte Deine Ausbildung als
Triebfahrzeugführer/-in bei der SBB GmbH:
Alles andere als gewöhnlich

Mit der SBB GmbH
neue Perspektiven
entdecken.
neu
entdecken.

Mit der SBB GmbH
neue Perspektiven
entdecken.

facebook.com/sbb.perspektive

Folge Deinem Gefühl
Bewirb Dich mit Deinen aussagekräftigen Unter lagen für die Ausbildung im 
März 2019 zum/zur Triebfahrzeugführer/-in bei der SBB GmbH und werde 
Perspektivwechsler/-in.

SBB GmbH, Hafenstraße 10, 78462 Konstanz
bewerbung@sbb-deutschland.de

Jetzt online bewerben unter         
www.perspektive.sbb-deutschland.de

Wir suchen ab Januar  ‘19
zuverl.

Reinigungskräfte
(Minijob-Basis)

für unser Objekt in Radolfzell
2x wö. (Di – Do) ab ca. 14.00 Uhr

Bitte rufen Sie uns an:
SRS Spreer

Reiniungsservice GmbH
Tel. 0 77 32/97 18 36 oder

E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Wir suchen ab Januar 2019

Reinigungskräfte
(Minijob)

für Treppenhausreinigung in
Gottmadingen
1 x wöchentlich

freitags oder samstags
für 4 Stunden

Bitte bewerben Sie sich
telefonisch:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32/97 18 36
E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Servicekraft für Spielhalle Nevada
in Teilzeit / 450,– €-Basis,

gerne ab sofort in Singen gesucht.
Tel. 0176 / 99 60 12 66

Bei der Stadt Tengen
(Landkreis Konstanz,
ca. 4.600 Einwohner) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle des/der

   Leiter/in Stabstelle Bauen 
   und Stadtentwicklung (m/w/d) 
unbefristet und in Vollzeit neu zu besetzen. Die Stelle ist aktuell
in EG 10 TVöD mit Entwicklungsmöglichkeiten ausgewiesen. 
Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Bau -
ingenieurwesen, Bautechniker oder eine vergleichbare Qualifika�on.
Weitere Infos zur Stellenausschreibung finden Sie unter
www.tengen.de oder erhalten Sie bei Herrn Weber unter 07736/9233-
22 und Herrn Bürgermeister Schreier unter 07736/9233-0. 
Ihre aussagefähige Bewerbung bi�en wir bis spätestens Mi�woch,
den 18.01.2019 an die Stadtverwaltung Tengen, Herrn Marian
Schreier, Marktstraße 1 in 78250 Tengen oder per Mail an
m.schreier@tengen.de zu senden. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14   – 78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 - 50 90 – E-Mail: info@tetzner.mobi

Motivierte/n

Büroallrounder/in. 
Ab sofort!
Bewerbung per E-Mail an
thomas.tetzner@tetzner.mobi

Weihnachtswunsch:

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir 6 neue

Mitarbeiter

Trockenbauer
Stuckateure

in Singen.
Gerne auch Quereinsteiger.

Tel. 0173/10 25 681



� SA 22.12.

KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:30 Uhr |
»Europa«. Das Jugendblasorchester
der Jugendmusikschule bestreitet
den ersten Programmteil des Kon-
zerts, gefolgt vom Blasorchester der
Stadt Singen. Ein anspruchsvolles
Programm erwartet die Besucher.
Tickets und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
August-Ruf-Straße und Scheffel-

straße | 14:00 Uhr | Adventssingen
vom Singener Männerchor. Lassen
Sie sich verzaubern von alten Klän-
gen und modernen Rhythmen! Wir
Sänger werden belohnt durch Zuhö-
rer, die stehen bleiben und ab und zu
fröhlich mitsummen. Infos unter:
www.in-singen.de. 

STOCKACH
Jahnhalle Stockach, Jahnweg 1

| 20:00 Uhr | Festliches Weihnachts-
konzert der Stadtmusik Stockach.
www.stockach.de 

� SO 23.12.

PARTYS/FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Zur durschtigä Dupfee, Après-Ski-

Hütte | 11:00 Uhr | Frühschoppen mit
Blech 7 Musik. Beste musikalische
Unterhaltung. Infos: www.facebook.
com/Zur-durschtigä-Dupfee-Après-
Ski-Hütte.

� MO 24.12.

GENIESSEN

RADOLFZELL
Bora Skylounge | 17:00 Uhr | Christ-
kindel-Apéro: Lesen der Weihnachts-
geschichte unter dem Weihnachts-
baum bei Keksen und einem weih-
nachtlichen Apéro. Um 18:00 Uhr
festliches 4-Gang-Heiligabendmenü
in unserem Restaurant Rubin. Infos:
www.bora-hotsparesort.de, 07732 /
950400.

� DI 25.12.

GENIESSEN

RADOLFZELL
Restaurant RUBIN am Bodensee |
12:00 Uhr | X-Mas I. Außergewöhnli-
ches Weihnachtsmenü mit Apéro zur
Begrüßung. Mit Vorspeisen von
Sushi bis Räucherfisch. Zum Haupt-
gang gibt es Gans, Nordseefisch
oder Spanferkelbäckchen mit Winter-
gemüse in allen Variationen. Infos:
www.bora-hotsparesort.de.

� MI 26.12.
COMEDY

SINGEN
Stadthalle Singen | 13:00 Uhr |
Jewgeni Petrossjan. Er ist einer der
bekanntesten russischen Komiker
auf Deutschland-Tournee und lädt
seine Zuschauer zu einem neuen
großen Programm unter dem Titel
»Scherz nach Scherz« ein. Tickets:
030 / 25293325; Infos: 07731 / 85504
oder www.stadthalle-singen.de.

GENIESSEN

RADOLFZELL
Restaurant RUBIN am Bodensee

| 12:00 Uhr | X-Mas II. Außergewöhn-
liches Weihnachtsmenü mit Apéro
zur Begrüßung. Mit Vorspeisen von
Sushi bis Räucherfisch. Zum Haupt-
gang gibt es Gans, Nordseefisch
oder Spanferkelbäckchen mit Winter-
gemüse in allen Variationen. Infos:
www.bora-hotsparesort.de.

KONZERTE

MESSKIRCH
Schlosskeller, Kirchstraße 7 | 20:30
Uhr | Hiss - Zeugen des Verfalls.
Balkan-Blues und Texas-Tango,
Quetschen-Ska, Ethno-Swing und
Fast-Fol. Das etwas andere Weih-
nachtskonzert. Infos unter: www.
messkirch.de.

PARTYS/FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Zur durschtigä Dupfee, Après-Ski-

Hütte | 11:00 Uhr | Frühschoppen mit
dem Killertal Echo. Wir spielen und
singen im volkstümlichen und Schla-
gerbereich mit der Steirischen
Harmonika und der Trompete. Zu
den bekannten Melodien wird gerne
mitgesungen. Info: www.facebook.
com/Zur-durschtigä-Dupfee-Après-
Ski-Hütte.

� AUSSTELLUNGEN

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Öffentliche Führung durch

die aktuelle Ausstellung »Menschen
- Scholz und Elsner«. Die Ausstel-

lung zeigt Bilder der Künstler
Gerhard Elsner und Günter Scholz,
sowie die deutschen Oldtimer-
ikonen der 50er und 60er Jahre. Öf-
fentliche Führungen (ohne Anmel-
dung): freitags bis sonntags sowie
an Feiertagen um 15 Uhr. Weitere
Infos: www.museum-art-cars.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Sonderausstellung zum

100. Geburtstag des Künstlers Her-

bert Vogt. Anlässlich des 100. Ge-
burtstages von Herbert Vogt zeigt
die MAC-Galerie einen interessan-
ten Querschnitt seines künstleri-
schen Schaffens. Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14 - 18 Uhr. Sa., So.
und feiertags 11 - 18 Uhr; www.
museum-art-cars.de; Eintritt frei.
MAC Museum Art und Cars.

Parkstraße 1. Ausstellung »Reine

Kopfsache« – Guido Häfner. Die
Skulpturen zeigen reduzierte Körper
und Gesichter. Sie laden ein zum
Darumlaufen und Durchlaufen.
Skulpturengarten im MAC Museum
Art und Cars; Parkstr. 1; 07731 /
9265373; www.museum-art-cars.de;
Eintritt frei.
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Ausstellung  Objekt. Plas -

tik. Skulptur. 1. Bildhauerei am

Bodensee. Bis 06.01.2019. Eine Aus-
stellungsserie von insgesamt 25
Künstlern aus dem deutschen Süd-
westen und der Schweiz. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. und
So. 11 – 17 Uhr, Feiertag wie Wo-
chentag. Info:  www.kunstmuseum-
singen.de.

STEIN AM RHEIN
Kunstschaufenster Kulturhaus,

Oberstadt 7. Stein am Rhein. Super-

SteinSouvenir. Pomona Zipser be-
zeichnet ihren Scherenschnitt
SuperSteinSouvenir, der während
ihres Aufenthalts in der Künstlerre-
sidenz Chretzeturm entstanden ist,
als ein »Porträt von Stein am
Rhein«. Verschiedenste Versatz-

presenting partner  |                         |  presenting partner   |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

einmal freien Eintritt
für zwei Personen

für
»DIE DRAUFGÄNGER«

am Freitag, den 28.12.2018
um 20 Uhr in der Aprés-Ski-

Hütte »Zur durschtigä Dupfee«,
Skilift Witthoh in Emmingen

Museum, Freizeit
und Sport

� MAC Museum Art & Cars

Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14 – 18 Uhr; 
Sa. 11 – 18 Uhr; Sonn- und 
Feiertage 11 – 18 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
Aktuelle Ausstellungen:
»MENSCHEN – Elsner & 
Scholz«: Automobile und 
Kunst der 50er Jahre. »Reine 
Kopfsache« Skulpturen im 
Garten von Guido Häfner.
www.museum-art-cars.com

� Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
Aktuelle Ausstellung:
Objekt. Plastik. Skulptur.1.
Bildhauerei am Bodensee. 
14.10.2018 – 06.01.2019 
www.kunstmuseum-singen.de

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 18:00 Uhr.
Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
Aktuelle Ausstellung: 

Katrin Parotat, »Auflösung 
Ordnung Komplexität«
10.11.2018 – 06.01.2019
www.engen.de

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln
präsentieren wir Ihnen kunst- 
und kulturhistorische Exponate
sowie Gegenstände aus dem 
Alltag vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Kultur- und Museumszentrum

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

� Museum Lindwurm

Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten:
Winterpause
bis 28. Februar 2019
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch
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Mehr als 15 Jahre »Die Draufgänger« – eine lange Zeit, in der sich sehr vieles verändert hat.
Doch das Motto ist über all die Jahre gleich geblieben: »Das maximale Volumen subterraner
Agrarprodukte steht in direkter Korrelation zur intellektuellen Kapazität des Produzenten!« 
Getreu diesem Leitspruch ließen sich die 4 Draufgänger und die eine Draufgängerin durch keine
Niederlage in die Knie zwingen, sondern schreiten weiterhin in großen Schritten die 
Unterhaltungstreppe nach oben. Am Freitag, den 28.12.2018 sind die »Die Draufgänger« LIVE 
um 20 Uhr in der Aprés Ski Hütte »Zur durschtigä Dupfee«, Skilift Witthoh in Emmingen zu
sehen. Weitere Infos auf www.facebook.com/Zur-durschtigä-Dupfee-Aprés-Ski-Hütte.

Bild: Karlheinz Wagner

TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY · KÖNIG DER LÖWEN
ELISABETH · DAS PHANTOM DER OPER · MAMMA MIA · CATS · UVM.

�������	��


��
������ VVK: ASA 01806-570 066* + an allen bek. VVK-Stellen 
+ www.asa-event.de (*dt. Festnetz 0,20ct/Anr, Mobil 60ct/Anr)

Die erfolgreichste Musicalgala mit Stars der Musicalszene!

Riverdance - Michael Jackson - Ed Sheeran
Lord of the dance - Star Wars - Fluch der Karibik u.v.m. 

MUSIC BY:
REVOLUTIONIRISH DANCE

Egerländer Blasmusik 

aus Leidenschaft



stücke lassen sich darauf entdecken:
ein Schiff, eine Zeichnung von
Susan Hefuna, eine Weinpresse, ein
Hecht mit Messer und Gabel ... Su-
perSteinSouvenir ist bis 17. Februar
2019 im Kunstschaufenster ausge-
stellt. Weitere Infos unter: www.
chretzeturm.ch

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche Volkertshausen. Kirch-

straße 1. Eröffnung der Fotoausstel-

lung von Dietmar Zirzow. Der
Volkertshauser Fotokünstler experi-
mentierte mit farbigem Licht und
präsentiert seine Ergebnisse in die-
ser Ausstellung. Eintritt frei. Infos:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.

� VORSCHAU

EMMINGEN-LIPTINGEN
Fr., 28.12., 20:00 Uhr, Zur durschtigä

Dupfee, Après-Ski-Hütte. Die Drauf-

gänger. Ihr Motto: »Das maximale
Volumen subterraner Agrarpro-
dukte steht in direkter Korrelation
zur intellektuellen Kapazität des Pro-
duzenten.« - »Die klügsten Bauern
haben die dicksten Kartoffeln.« Wei-
tere Infos: www.facebook.com/Zur-
durschtigä-Dupfee-Après-Ski-Hütte.
So., 30.12., 11:00 Uhr, Zur dursch-

tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Früh-

schoppen mit der Musikkapelle

Neudingen. Beste musikalische
Unterhaltung mit der Musikkapelle
Neudingen. Weitere Infos unter:
www.facebook.com/Zur-durschtigä-
Dupfee-Après-Ski-Hütte.
Sa., 05.01., 20:00 Uhr, Zur dursch-

tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Dicke

Fische. Das abwechslungsreiche
Live-Repertoire fasziniert das Publi-
kum bis niemand mehr stillsteht
oder -sitzt – gute Laune ist garan-
tiert! Infos: www.facebook.com/Zur-
durschtigä-Dupfee-Après-Ski-Hütte.
So., 06.01., 11:00 Uhr, Zur dursch-

tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Früh-

schoppen mit Wolfgang Störk.
Beste musikalische Unterhaltung
mit Wolfgang Störk. Infos: www.fa-
cebook.com/Zur-durschtigä-Dupfee-
Après-Ski-Hütte.

ENGEN
So., 06.01., 09:00 Uhr, Schützenhaus

Anselfingen. Dreikönigsschießen.
Der Schützenverein Anselfingen
veranstaltet von 9 - 12 Uhr im Schüt-
zenhaus das Dreikönigsschießen.
Infos: www.engen.de.

Sa., 12.01., 17:00 Uhr, Neue Stadt-

halle. Neujahrsempfang mit Bürger -

ehrung. Es sind alle Bürgerinnen
und Bürger recht herzlich eingela-
den. Beginn 17 Uhr. Infos: 07733 /
5020, www.engen.de.
So., 13.01., 19:00 Uhr, Bürgerhaus

Neuhausen. Mundart-Theater. Die
Theatergruppe Neuhausen veran-
staltet ein Mundart-Theaterstück.
Infos: www.engen.de.

RADOLFZELL
So., 30.12., 18:00 Uhr, Milchwerk.

HURTIGRUTEN – Traumtour ent-

lang Norwegens Küste. Eine Pan-

orama-Foto- und -Video-Show live

von Michael Fleck. Freuen Sie sich
auf beeindruckende Naturerlebnisse
entlang der norwegischen Fjordküs -
te. Lassen Sie sich im Sommer von
der Mitternachtssonne bis in die frü-
hen Morgenstunden verzaubern.
VVK: Touristinfo Radolfzell oder on-
line auf www.michael-fleck.de.
Mo., 31.12., 17:00 Uhr, Scheffelhof,

Forsteistraße 2. Premierenvorstel-

lung »Gerüchte ... Gerüchte ... «, Ko-

mödie von Neil Simon, gespielt von

den »Kulissenschiebern«. Premiere:
nur noch Karten an der Abendkasse.
Wiederholung der Aufführung am
05.01.2019, 19 Uhr, Scheffelhof. Vor-
verkauf: Buchhandlung am Obertor.
Weitere Aufführungen unter: www.
kulissenschieber-radolfzell.de.

SINGEN
Do., 27.12., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Die Zauberflöte. Oper von
Wolfgang Amadeus Mozart mit dem
Budapester Operntheater. Ein Mär-
chen vom Sieg der Liebe über alles,
was uns Menschen voneinander
trennt. Tickets und Infos: 07731 /
85504 oder www.stadthalle-singen.
de.
Fr., 28.12., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Die große Andrew-Lloyd-

Webber-Musical-Gala. Die weltbe-
kannten Musical-Highlights des
Starkomponisten zusammengefasst
in einer wunderbaren Show.
Rasante Tanzszenen, großartig in-
terpretierte Musik und gesangge-
waltige Stimmen. Tickets und Infos:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Sa., 29.12., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Die klingende Bergweih-

nacht. Gastgeber Hansy Vogt hat
diesmal »Die Schäfer«, Liane und
Reiner Kirsten sowie die »Feldber-
ger« zur volkstümlichen Revue ein-
geladen. Tickets und Infos: 07731 /
85504 oder www.stadthalle-singen.
de.
Di., 01.01., 14:00 Uhr, MAC Museum

Art und Cars. Traditioneller Neu-

jahrsempfang. Das Stifterehepaar
Gabriela und Hermann Maier laden
Sie zum traditionellen Neujahrs-
empfang ein! Anmeldung unter
07731 / 9265374. Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 14 - 18 Uhr, Sa. 11 - 19 Uhr,
Sonn- und Feiertag 11 – 18 Uhr. Mo.
und Di. Ruhetag. www.museum-art-
cars.com
Do., 03.01., 17:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Der Nussknacker. Eine Auf-
führung des Staatlichen Russischen
Balletts Moskau. Die Zuschauer kön-
nen das opulente Bühnenbild und
die prächtigen Kostüme, vor allem
aber die Perfektion, Anmut und Lei-
denschaft der Tänzer bewundern.
Tickets und Infos: 07731 / 85504
oder www.stadthalle-singen.de.
Sa., 05.01., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Echoes. Die »Pink-Floyd«-
Tribute-Show. Neben einem umfas-
senden »Best Of Pink Floyd«
kommen dabei auch so manche fast
schon in Vergessenheit geratenen
Werke wieder zu Gehör. Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
So., 06.01., 11:00 Uhr, Kunstmu-

seum Singen. Ausstellungsfinis-
sage mit öffentlicher Führung durch

die Ausstellung »Objekt. Plastik.

Skulptur. 1. - Bildhauerei am Boden-

see.«. Die letzte öffentliche Führung
mit Museumsleiter Christoph Bauer
M.A., mit dem Sie gemeinsam die
Ausstellung erkunden können. Im
Anschluss lädt das Kunstmuseum
zum Apéro ein. Kosten: 2,- Euro zzgl.

Eintritt (5,- Euro / 3,- Euro). Infos:
www.kunstmuseum-singen.de.
Do., 10.01., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Der kleine Prinz. Es wird die
Geschichte eines Prinzen erzählt,
der von einem fernen Stern kommt,
und den Menschen auf der Erde
scheinbar einfache Fragen stellt. Ein

DIE FÄRBE SINGEN
BASILIKA
� Die Jungfrau von Orleans 

Romantische Tragödie von 
Friedrich Schiller bearbeitet 
von Peter Simon. Abendkasse 
und der Ausschank mit kleinen 
Speisen öffnen in der Basilika 
jeweils um 19.30 Uhr. 
Mi. (19.12.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (26.12.), 20:30 Uhr

DIE FÄRBE SINGEN
� Eine Weihnachtsgeschichte

Dinah Hinz und Klaus 
Hemmerle präsentieren 
»A Christmas Carol« 
von Charles Dickens 
in deutscher Übersetzung 
als szenische Lesung. 
Ein höchst unterhaltsames 
Winterabend-Vergnügen 
für Jung und Alt. 
Mi. (26.12.), 18:00 Uhr.

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
� Die Brüder Löwenherz

Um seinem jüngeren Bruder 
Karl, genannt Krümel, die 
Angst vor seinem nahenden 
Tod zu nehmen, erzählt ihm 
Jonathan von Nangijala: dem 
Land hinter dieser Welt, in dem 
er völlig gesund werde. 
Mi. (19.12.), 10:00 Uhr.
Do., Fr., 09:30 Uhr.
Do., 11:30 Uhr.
So., Di., 15:00 Uhr.

� Ewig jung

Konstanz im Jahr 2068. Die 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler des Ensembles sind in 
die Jahre gekommen, aber sie 
wissen, sie sind Born to be 
Wild und nur einmal Forever 
Young. 
Do., Fr., 19:30 Uhr.
Mi. (26.12.), 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� Wer hat Angst 

vorm weißen Mann

Das Naturrecht des Clowns ist 
es, eine Ordnung inmitten der 
Hölle zu finden, in der jeder 
Augenblick ein Wunder ist. 
Eben das erzählt die mit 
Andreas Giebel und Brigitte 
Hobmeier verfilmte Komödie. 
Mi. (19.12.), 15:00 Uhr.
Sa., Di., 20:00 Uhr.

� Uraufführung:

Erschieß die Apfelsine

Eine Geschichte über die 
Entdeckung der Poesie als 
Ventil für den Hass auf die Welt 
und das traurige Schicksal, 

wenn man ein solches nicht 
finden kann. 
Do., 19:00 Uhr.

� Clubben unterm Tannenbaum

Die Clubs des JTK laden zu 
ihrer Weihnachtsfeier ins Foyer 
der Spiegelhalle ein! Buntes 
Programm aus feierlichen 
Szenen, Lesungen, Choreos 
und Musik. Eintritt frei! 
Fr., 19:00 Uhr.

� Präsente, Bob 

und gute Vorsätze!

Macht mit uns einen Silvester-
crashkurs - eben all das was 
man so zwischen den Jahren 
macht.
Mi. (26.12.), 19:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
� Eine Art Liebeserklärung

Verpassen Sie nicht diese 
beunruhigende Liebesge-
schichte, in der sich die 
verdrängte Schuld gnadenlos 
ihren Weg ans Licht bahnt. 
Mi. (19.12.), 20:00 Uhr.

� Vom Fischer und seiner Frau

Ein Märchen über unsere 
Wünsche und die Suche nach 
dem Glück. Für Kinder ab drei 
Jahren.
Mi. (19.12.), Do., Fr., 10:00 Uhr.
So., Di., Mi. (26.12.), 15:00 Uhr.
Mi. (26.12.), 17:00 Uhr.

� Der Reichsbürger

Annalena und Konstantin 
Küspert beleuchten die Psyche 
eines Reichsbürgers, verfolgen 
die Gedanken und Hinter-
gründe und fragen vor allem:
Wie viel Reichsbürger steckt in 
uns?
Fr., 20:00 Uhr.

� Hinter den Fenstern 

ist Weihnachten

Vorweihnachtliche Advents-
lesung mit Schauspieler 
Andreas Haase und einer 
Vielfalt an Kurzgeschichten 
und Gedichten von Wolfgang 
Borchert und anderen 
Autorinnen und Autoren. 
Eintritt frei! 
Sa., 20:00 Uhr.

� Du bist meine Mutter

Es ist ein Stück über 
Traurigkeit, Hilflosigkeit und 
unendliche Liebe, 
das nachdenklich macht 
und zum Lachen über ein so 
ernstes Thema verführt. 
Di., 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

Theater
19. Dezember – 26. Dezember
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Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADoLFZELL
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
nur montags
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SINGEN
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Stadthalle Singen

Andrew Lloyd Webber
Musical Gala                                      28.12.18
Die klingende Bergweihnacht              29.12.18
Der kleine Prinz
– Musical –                                       10.01.19
Südwestdeutsche Philharmonie
Konstanz – Neujahrskonzert –            12.01.19
Rumpelstilzchen                                14.01.19

Erdinger Urweiße Hütt’n Singen

Albsound                                          27.12.18
Silvesterparty                                    31.12.18

Hohentwielfest 2019

Wincent Weiss                                   25.07.19
James Morrison                                 27.07.19
In Extremo                                       28.07.19

Milchwerk Radolfzell

Feuerwehrmann Sam                         16.01.19
rettet den Zirkus
Die Nacht der Musicals                       19.02.19

Asiatische Küche
Nightlife/Bar

Gut bürgerliche Küche
Mediterrane Küchesitzplatz

Gut bürgerliche Küche

Schäferstüble Orsingen

23.12. Sonntagsbrunch. Großes, kreatives

Buffet mit frischen leckeren Zutaten und vie-

len Spezialitäten. Am Alten Sportplatz 8, 

Orsingen, � +49 7774 9237870, camping-

orsingen.de



kurzweiliger Musical-Spaß für kleine
und für große Leute! Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
Sa., 12.01., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Neujahrskonzert. Ein feu-
rig-ungarischer Abend mit Werken
von Franz Liszt, Vittorio Monti, Jo-
hann Strauss, Johannes Brahms,
Pablo De Sarasate, Eduard Srauss
und Hector Berlioz. Tickets und
Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

STOCKACH
Di., 01.01., 16:00 Uhr, Jahnhalle;

Jahnweg 1. Stockacher Meisterkon-

zert - Großes Neujahrskonzert. Die
Junge Philharmonie Lemberg gas -
tiert mit Musik um Johann Strauß.
Karten erhältlich in der Tourist-Infor-
mation Stockach, Salmannsweiler
Straße 1, www.stockach.de, Tel.:
07771 / 802300.
Sa., 05.01., 20:00 Uhr, Jahnhalle;

Jahnweg 1. Frontm3n. Peter Ho-
warth, Mick Wilson und Pete Lincoln
gemeinsam auf einer Bühne! Das ist
»Magie« und Spielfreude pur ... ein
Hautnah-Konzert mit Hits, die jeder
kennt und jeder liebt. Tickets und
Infos: www.stockach.de, Tel.: 07771
/ 802300.
Fr., 11.01., 19:00 Uhr, vhs Stockach,

Haupstr. 1. Neue und noch mehr

teuflisch gute Bilder. Peter Zahrt
stellt das breite Spektrum seiner
»närrischen« Arbeiten, die wieder

die »Lach- und Denkmuskeln« der
Besucher gehörig strapazieren, aus.
Kunst kann verdammt viel Spaß
machen. Infos: www.stockach.de,
Tel.: 07771 / 802300.
Sa., 12.01., 19:00 Uhr, Bürgerhaus

Adler Post. Fasneteröffnen mit Ver-

künden. Der Narrenwirt verkündet
in der Hauptstraße das Fasnachts-
programm mit allen Terminen. An-
schließend werden im Saal im
Rahmen eines bunten Programms
Orden aller Art verliehen. Infos:
www.stockach.de, Tel.: 07771 /
802300.
Mo., 14.01., 19:00 Uhr, Kulturzen-

trum »Altes Forstamt«. 1809 – Auf-

stand am Bodensee. Im Vortrag
sollen die Gründe für die Aufstände
in der Bodenseeregion, wie auch
der Umgang der neuen Herrschaf-
ten, Baden und Württemberg, mit
den Aufständischen behandelt wer-
den. Tickets an der Abendkasse.
Info: www.stockach.de.

WAHLWIES
Mi., 02.01., 09:00 Uhr, Studio Farben-

reich, Generosus-Kramer-Weg 2.

Weihnachtsferienprogramm für Kin-

der ab 7 Jahren. Mit Spaß tauchen
wir ein in die Welt der Farben und
Phantasie und lernen künstlerische
Techniken und Materialien kennen. In
der Winter-Natur entdecken wir, was
»LandArt« ist. Info: www.stockach.de,
Tel.: 07771/802300.

Kino
20. Dezember – 26. Dezember

CINEPLEX SINGEN

� 100 Dinge

Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., So., Di., Mi., 20:30 Uhr.

� A Star is Born

Do., 19:30 Uhr, 
Fr., Sa., So., Mi., 20:00 Uhr.

� Aquaman

Do., Sa., Di., 19:45 Uhr, 
Fr., So., Mi., 16:45 Uhr, 
Fr., So., 22:45 Uhr, 
Sa., Di., 14:45 Uhr, 
Mi., 23:00 Uhr.

� Aquaman, 3D

Do., Sa., Di., 16:45 Uhr, 
Fr., So., Mi., 14:45, 19:45 Uhr, 
Fr., So., Di., 23:00 Uhr, 
Sa., 22:45 Uhr.

� Bohemian Rhapsody

Do., Fr., Sa., So., 19:45 Uhr, 
Di., 20:00 Uhr.

� Bumblebee

Do., Sa., Di., 17:00 Uhr, 
Fr., So., Mi., 14:45, 20:30 Uhr, 
Sa., Di., 23:15 Uhr.

� Bumblebee, 3D

Do., Sa., Di., 20:30 Uhr, 
Fr., So., Mi., 17:00, 23:15 Uhr, 
Sa., Di., 14:45 Uhr.

� Der Grinch

Do., 16:15 Uhr, 
Fr., Sa., So., Di., Mi., 14:30 Uhr.

� Der Grinch, 3D

Do., 18:30 Uhr, 
Fr., Sa., So., Di., Mi., 18:15 Uhr.

� Der Junge muss 

an die frische Luft
Di., Mi., 
15:30, 18:00, 20:30, 22:45 Uhr.

� Der Nussknacker 
und die vier Reiche
Fr., So., Di., Mi., 14:15 Uhr.

� Geister der Weihnacht – 

Augsburger Puppenkiste

So., 14:00 Uhr.

� Mary Poppins’ Rückkehr

Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:30, 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., So., Di., Mi., 
14:00, 23:15 Uhr.

� Mortal Engines: 

Krieg der Städte

Do., 16:30 Uhr, 
Fr., So., Mi., 20:00 Uhr, 
Sa., Di., 17:00, 23:00 Uhr.

� Mortal Engines: 

Krieg der Städte, 3D

Do., 19:30 Uhr, 
Fr., So., Mi., 17:00, 23:00 Uhr, 
Sa., Di., 20:00 Uhr.

� Nur ein kleiner Gefallen

Fr., So., Di., Mi., 23:00 Uhr.

� Phantastische Tierwesen: 

Grindelwalds Verbrechen

Do., 16:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
19:30 Uhr, 
Fr., 14:00 Uhr, 
Fr., Sa., So., 17:00 Uhr.

� Smallfoot – 

Ein eisigartiges Abenteuer

Sa., 14:30 Uhr.

� Spider–Man: A New Universe

Do., 16:45 Uhr, 
Fr., Sa., So., Di., Mi., 14:00 Uhr.

� Spider–Man:

A New Universe, 3D

Fr., Sa., So., Di., Mi., 16:45 Uhr.

� Tabaluga – Der Film

Fr., Sa., So., Di., Mi., 14:45 Uhr.

� Unknown User: 
Dark Web
Fr., Sa., So., Di., Mi., 23:15 Uhr.

� Widows – 
Tödliche Witwen
Fr., Sa., So., Di., Mi., 23:15 Uhr.

–Anzeigen–

Schlüsselfertig:  inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung,
Gas-Solar-Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie

Premium-Markenausstattung in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.

Novum  / 121 m2

284.900 €
Purea  / 159 m2

391.900 €
Vero  / 163 m2

301.900 €

Unser Massivhaus-Programm:

Komfort  / 122 m2

251.900 €
Maxime  / 223 m2

492.900 €
Modus  / 137 m2

295.900 €

Easy  / 76 m2

186.900 €
Futura-Bauhaus  / 182 m2

369.900 €
Ixeo  / 248 m2

541.900 €

Elea  / 173 m2

429.900 €
Allea  / 153 m2

317.900 €
Apos  / 208 m2

461.900 €

Wir bedanken uns bei allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen, die freundschaftliche, ehrliche und 

offene Zusammenarbeit und wünschen allen ein gesegnetes, frohes 
Weihnachtsfest, verbunden mit einem guten Rutsch ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten

Aurelio  / 213 m2

429.900 €

Eine besinnliche Weihnachtszeit

Wir suchen ständig Bauplätze, Abrissgrundstücke und Ähnliches für
Ein- und Mehrfamilienhäuser. Wir honorieren jede Zuführung.
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So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Liebe Leserinnen und Leser, hat 
Sie die Tatsache, dass nächste 
Woche Weihnachten ist, auch 
so erschreckt?
Manchmal könnte man meinen, 
es gibt kein Leben mehr nach 
den Festtagen. Die Zweibeiner 
kaufen ein, als müssten sie eini-
ge Monate in größter Not ver-
bringen. Sie geraten in Hektik, 
weil bestimmte Dinge, warum 
auch immer, gerade jetzt getan 
werden müssen. Sie putzen und 
dekorieren was das Zeug hält. 
In der Firma herrscht bis zum 
letzten Arbeitstag vor den Fei-
ertagen ein enormer 
Druck, weil bis Jahres-
ende die Weichen für 
das nächste Jahr ge-
stellt sein müssen. In-
venturen werden 
durchgeführt und die 
fälligen Rechnungen 
müssen bis Monatsende 
beim Kunden im Brief-
kasten gelandet sein. 
Nebenbei sollen alle 
Geschäftspartner einen 
entsprechenden Weihnachts-
gruß, vielleicht sogar mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit, erhal-
ten. Manch einem fällt der 
Sprung in die besinnliche Stim-
mung am Heiligen Abend sicher 
nicht leicht. Sind doch viele an 
diesem Tag ganz normal am Ar-
beiten. Einzelhandelsgeschäfte 
haben bis nachmittags geöffnet 
und die Mitarbeiter sind wahr-
scheinlich einfach nur noch 
froh, wenn sie das Ziel erreicht 
haben und erschöpft unter oder 

neben dem geschmückten eige-
nen Weihnachtsbaum sitzen.
Weihnachten, eine Zeit, in der 
Besinnlichkeit und Nächstenlie-
be für die Zweibeiner im Vor-
dergrund stehen. Spendenaktio-
nen erfreuen sich gerade in die-
ser Zeit einer großen Beliebtheit 
– obwohl es das ganze Jahr an-
gemessen wäre, sich für Bedürf-
tige zu engagieren. Zur Besin-
nung kommen, was wirklich 
wichtig ist. Es sind Tage, an de-
nen die Zweibeiner viele Stun-
den mit der Familie verbringen 

– vielleicht auf Fami-
lienmitglieder 
treffen, die 
man das 
ganze Jahr 
nicht gese-
hen hat. 
Ob man 

diese nun 
sehen möch-
te oder nicht. 
Es ist ein Fa-

milienfest 
und gu-
tes Essen

 gehört
 ebenso dazu wie die Einstel-
lung, alles einmal hinter sich zu 
lassen. In keiner anderen Zeit 
des Jahres fällt es den Zweibei-
nern so leicht sich fallen zu las-
sen, man könnte meinen, es ste-
he alles still. Ich glaube, für 
manch einen Zweibeiner wäre 
es wichtig, wenn Weihnachten 
öfter im Jahr wäre. 
Denn Worte wie Achtsamkeit 
und Nachhaltigkeit werden im 

Alltag geradezu aufgefressen 
von der Hektik und den (eige-
nen) Anforderungen. Krankhei-
ten wie Burn-out und Depres-
sionen nehmen zu, wegen stei-
gendem Stress und immer grö-
ßerem Druck aus verschiedens-
ten Richtungen. Wo wollen 
denn die Zweibeiner hin – mit 
ihrem ständigen wachsenden 
Wachstum? Zufriedener schei-
nen sie dadurch nicht zu wer-
den. Im Gegenteil. Die Zweibei-
ner verlernen zu leben – und zu 
lachen. Vielleicht gehen Ihnen 
beim Lesen dieser Zeilen Dinge 
durch den Kopf, die Sie schon 
lange anpacken wollten, durch 
den Trubel im normalen Leben 
aber einfach nicht dazu kamen. 
Das allergrößte Geschenk für 
Freunde, Familienmitglieder, 
Ihre Kinder und zu Letzt auch 
für Sie selbst, ist in meinen Au-
gen Ihre Zeit. Nutzen Sie diese! 
Ich freue mich jedenfalls auf die 
Feiertage. Vielleicht bekomme 
ich ein neues Halsband oder Le-
ckerlis oder den Multinapf für 
verschiedene Geschmacksrich-
tungen. Ich lasse mich überra-
schen. Eins ist gewiss, ich be-
komme lange Spaziergänge und 
viele Streicheleinheiten, denn 
so viel Zeit haben Herrchen und 
Frauchen das ganze Jahr nicht 
für mich wie in den kommen-
den Tagen.
Meine vierbeinigen Freunde 
und ich wünschen Ihnen ein 
wunderschönes und erholsames 
Weihnachtsfest. Genießen Sie 
die Stunden im Kreis Ihrer Fa-
milie. Und nicht vergessen – es 
gibt ein Leben nach Weihnach-
ten. Ihr Dr. Einstein.

Zack, Weihnachten

Szene aus dem Film »The Wo-
man Who Left«.

swb-Bild: PR

Singen

Die Sopranistin Luydmyla Os-
tash verschönt das Neujahrs-
konzert. swb-Bild: Veranstalter 

Stockach

»Der kleine Prinz« kommt in einer wunderschönen Inszenierung in 
die Singener Stadthalle.

swb-Bild: Manfred Esser

Am Samstag werden die Kirch-
bläser von Herz-Jesu zu hören 
sein. swb-Bild: of/Archiv

Chartstürmerin Lea kommt zum 
2. Milchwerk-Musik-Festival. 

swb-Bild: Jens Koch

SingenSingen Radolfzell

Singen Iznang

Startrompeter Otto Sauter, Sopranistin Eva Lind und Organist 
Christian Schmitt (v.r) begeisterten beim traditionellen Silvesterkon-
zert 2015 in der Herz-Jesu-Kirche. swb-Bild: Archiv/stm

Otto Sauter, einer der führen-
den Trompetensolisten welt-
weit, lädt zum traditionellen 
Benefizkonzert an Silvester am 
Montag, 31. Dezember, um 17 
Uhr in die Herz-Jesu-Kirche 
ein. Mit dabei sind die Sopra-
nistin Eva Lind und der Orga-
nist Christian Schmitt. 
Otto Sauter ist bereits in allen 
großen Konzertsälen aufgetre-
ten. Bereits im Alter von vier 
Jahren erhielt er den ersten 
Trompetenunterricht und mit 
16 Jahren begann er sein Stu-
dium bei Claude Rippas am 
Konservatorium in Winterthur. 
Heute ist Sauter einer der ge-
fragtesten Solisten auf der Pic-
colo-Trompete. 
Eva Lind zählt mit ihrer kris-
tallklaren Stimme und ihrer 
sympathischen Ausstrahlung 
zu den bekanntesten und be-
liebtesten klassischen Sänge-

rinnen unserer Zeit. Auf der 
Opernbühne versteht sie es, 
unzählige Rollen ihres Fachs 
glanzvoll zu verkörpern. Ihre 
Konzerttourneen führen sie seit 
vielen Jahren rund um den 
Globus. Ganz gleich ob Lind in 
Europa, Afrika, Nord- und 
Südamerika oder im asiati-
schen Raum auftritt: Sie be-
geistert überall die Menschen 
mit ihrer einzigartigen Stimme. 
Echo-Preisträger Christian 
Schmitt ist einer der virtuoses-
ten und charismatischsten 
Konzertorganisten seiner Ge-
neration und als Solist sowie 
als Begleiter international ge-
fragt. Der 1976 geborene Musi-
ker konzertiert weltweit mit 
führenden Rundfunkorches-
tern. Tickets für das Konzert 
gibt es beim WOCHENBLATT 
und unter www.stadthalle- 
singen.de.

Extraklasse 
zum Jahresausklang

 Gegen den Neujahrskater und 
den Jahresanfangsblues gibt es 
ein bewährtes Mittel - das Neu-
jahrskonzert am Dienstag, 1. 
Januar, um 16 Uhr in der 
Stockacher Jahnhalle. Die Jun-
ge Philharmonie Lemberg ver-
treibt den schweren Kopf mit 
leichter Muse und Musik um 
Johann Strauß. Walzer und 
Polkas der Strauß-Dynastie, 
leichte Klassik und Arien be-
rühmter Opern garnieren den 
Hörgenuss mit viel musikali-
scher Würze. Karten gibt es un-
ter www.stockach.de oder im 
Kulturzentrum »Altes Forstamt« 
in der Salmannsweiler Straße 1 
unter 07771/80 23 00. 

Leichtes statt 
schwerer Kopf

»Der kleine Prinz«
 in der StadthalleDas Weitwinkel-Kino zeigt am 

Mittwoch, 19. Dezember, um 19 
Uhr im Kulturzentrum Gems, 
Mühlenstraße 13, den Film 
»The Woman Who Left« vom 
philippinischen Regisseur Lav 
Diaz. Der Film wird im Rahmen 
der Reihe »Cineasten des Welt-
kinos« gezeigt. Inspiriert von 
Leo Tolstois Kurzgeschichte 
»Der Verbannte« erzählt der re-
nommierte Regisseur Diaz von 
Schuld, Liebe, Vergebung und 
Rache. Der Film erhielt 2016 
den Goldenen Löwen in der 
Sparte Bester Film auf den 73. 
Internationalen Filmfestspielen 
in Venedig.

redaktion@wochenblatt.net

Auf den Spuren 
von Tolstoi

Unglaubliche 25 Jahre ist es 
schon her, dass der Verlag Edi-
tion See-Igel von Ute Kleeberg 
und Uwe Stoffel in Iznang ge-
gründet wurde. Zu diesem be-
sonderen Anlass ist die Jubilä-
ums-CD »Sternenstaub« - pas-
send zur Jahreszeit - erschie-
nen. Die Geschichte schrieb Ute 
Kleeberg damals für ihre Kinder 
und war ein glühender Appell, 
nicht nur Schneemänner, son-
dern auch Schneefrauen zu 
bauen. Die Legende vom Ster-
nenstaub besagt, dass wenn 
sich in der Weihnachtsnacht 
ein Liebespaar aus Schnee und 
Eis findet, es den Sternenstaub 
in seinen Herzen behält und 
mit dem Christkind ins Weih-
nachtsland fahren darf. Ein 
poetisches Weihnachtsmärchen 
für die ganze Familie. Gelesen 
wird die Erzählung vom be-
kannten Schauspieler Benno 
Fürmann. Sprache und Musik 
gehen dabei eine innige Ver-
bindung ein und erzählen ge-
meinsam eine rührende Ge-
schichte, die alle Herzen ab 
sechs Jahren gleichermaßen 
berührt. Der CD liegt ein Book-
let mit Aquarellen von Christi-
an Dierks zur Geschichte bei. 
WOCHENBLATT-Leser können 
drei Jubiläums-CDs gewinnen. 
Sie müssen nur eine Frage be-
antworten: Wer liest die Ge-
schichte »Sternenstaub« vor? 
Wer die Antwort weiß, ruft am 
Donnerstag, 20. Dezember, 17 
Uhr, beim WOCHENBLATT un-
ter 07731/880034 an. Die ersten 
Anrufer sind die glücklichen 
Gewinner.

25 Jahre Edition 
See-Igel

 Kurz vor Jahresende kam dann 
die Nachricht aus dem Hause 
MCD Sportmarketing, dass das 
Milchwerk-Musik-Festival 2019 
in die nächste Runde geht. 
»Nach den vielen positiven 
Rückmeldungen veranstalten 
wir vom 4. bis 8. September das 
2. Milchwerk-Musik-Festival 
Radolfzell mit dem Ziel, die 
Veranstaltung nachhaltig in Ra-
dolfzell zu etablieren«, erklärten 
die beiden Organisatoren Mar-
kus Dufner und Wolfgang Frey. 
Neben Max Giesinger und »Na-
turally 7« kommt auch Chart-
stürmerin Lea. Karten gibt es 
unter www.reservix.de und di-
rekt beim WOCHENBLATT. 

Lea kommt ins 
Milchwerk

Im sechsten Jahr spielen die 
Turmbläser von der Herz-Jesu-
Kirche um Kai Lupsina Ad-
ventslieder. Am Samstag, 22. 
Dezember, ab 10.30 Uhr werden 
die Musiker dieses Blechblas-
Ensembles vom Turm der Herz-
Jesu-Kirche für die Besucher 
des Wochenmarktes eine be-
sondere Auswahl besinnlicher 
Lieder spielen. 
Die Zusammenstellung von 
Trompeten, Hörnern, Posaunen 
und Tuben verspricht gute Un-
terhaltung. Und will alle Zuhö-
rer in eine angenehme vor-
weihnachtliche Stimmung ver-
setzen. 

redaktion@wochenblatt.net

Turmbläser 
von Herz-Jesu 

 Mit modernster Bühnentechnik 
und herausragenden Darstel-
lern ist es Deborah Sasson und 
Jochen Sautter gelungen, den 
Klassiker »Der Kleine Prinz« des 
Schriftstellers Antoine de Saint 
Exupéry in einem farbenfrohen 
Musical am Donnerstag, 10. Ja-
nuar, 20 Uhr, auf die Bühne der 
Stadthalle zu bringen. Der klei-
ne Prinz wirkt nur dem ersten 
Anschein nach wie ein Kind. 
Die harmlosen Fragen des Prin-
zen entlarven die trügerische 
Scheinwelt der großen Leute, in 
der Oberflächlichkeiten domi-
nieren, die wesentlichen Dinge 

aber keinen Raum finden. Das 
Musical besteht aus zwei Akten 
a 60 Minuten. Ein Orchester be-
gleitet die Darsteller live. WO-
CHENBLATT-Leser können vier 
Karten für ein »MEET&GREET« 
mit den Darstellern gewinnen. 
Sie müssen nur eine Frage be-
antworten: Wer hat »Der kleine 
Prinz« geschrieben? Wer die 
Antwort weiß, ruft am Don-
nerstag, 20. Dezember, 16 Uhr, 
beim WOCHENBLATT unter 
07731/880034 an. Die ersten 
Anrufer mit der richtigen Lö-
sung sind die glücklichen Ge-
winner.


